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Chicago, Mittwoch, den 13. Febrnar 1918. — 5 hr Ausgabe 


— 


Die Namen der „Tuscania“- 


Die „Zusceanin“ 


* 
- 


| 
| 
| 


Erite Liſte iſt da, — aber mod) nicht alle 
identifizirt. | | 
171 Beitattungen in Schottland. 


(Geltsfert von der 


N MT ul 


un 


4 


u 
Im IR X 


„Affozttrten PBreffe* und den „United Preß Aſſociations“.) 


Ein jhottiicher Scehajen, 13. Febr. Bis Dienstagabend — eine | 
Woche nach der Verjenfung der „Tuscennia“ — waren die Leihen von 171 
Opfern an verſchiedenen Punkten der ſchottiſchen Küſte beſtattet. Darun-, 
ter waren 131 identi r zirte amd 33 nicht-identifizirte Amerikaner, | 
und 4 identifizirte und 3 nidht-identifizirte Mitglieder der britiichen de-| 
mannung. 

Ein jchottiicder Sechafen, 13. Febr. Es iteht jest feſt, daß — 

159 Amerikaner (und nahezu 50 Andere) bei der Verienfung des Truppen | 
transportdampfers „Inscanin“ nımgefommen find. | 


‚ 145 Leihen wurden an der jchottiichen Küſte beitattet, und nodı 14 | 
— ſind gefunden worden. Die Leichen wurden meiſtens durch „Tags“ 
als biejenigen von Amerifanern erfannt, welche der Arnıee angehörten. | 

25 der überlebenden Amerifaner werfen im Verein mit Kiichern un 
Yandlenten der Nahbarfchaft die Gräber auf. 


Die erfte Totenliite! 


Folgendes ift die erite Lifte amerifaniicher Cpfer (umd einige andere) | 
welche au der fdjottiichen Küite begraben wurden, meiitens in [angen | 
Mafjengräben und nachdem jede Leide, aud; wenn die Perjönlichfeit nicht 
jeitgeftellt worden war, eine befondere Nummer erhalten hatte: 


* BR N 
2 Bi * 


— * 


Todesopfer ſind jetzt 


Toten ten!) „Die drei Weilen aus dem WMorgenland“| 


Hl | 
Um 


—E — — 


Geteert und gefedert! 
St. Louis, 13. Febt. John L. 
Metzen, ein Chicagoer Anwalt, 
welcher wiederholt als Rechisbertren 
ter angeklagter „Induſtrials“ im Ge— | 
richt erfchienen war und ala unlopal | 
'angefehen wird, und der angeblich | 
AnduftrialasFührer Sezerion Ober: | 
dan wurden im Worortögebiet von 
Staunton, X. (38 Meilen norböft: | 
‚li von St. Louis) von einem Mol 
‚von etma 300 Perfonen geitern | 
Abend geteert und gefebert und bahn | 
| beorbert, das Städtchen zu verlaffen. | 
Sie waren aus ihrem Hotel aeholt | 
\und durch die Straßen gefchleift wor: | 
den, 

Metzen wurde nach Chicago und | 
Oberdan nach St. Loui3 zu Fuß ge- 
ſandt. 

Man hält noch mehr derartige i 
Auftritte in Staunton für möglich, 
‚und eber, ver als deutfchfreundlich | 
betrachtet mird, hat unangenehme | 
| Dinge zu erwarten. 
| Vieles Fliegerunglüd! 

Fort Worth, Ter., 13. Tebr. 
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Der | 


Fliegerleutnant Peyton C. March, | 


Einmiſchung 


"Fakes and d 
permit -No. 175, a authorf; 
‘he Act of Oct. 6, 1917, 0 
at the Post Office of Ch) 
By order of the F 
A. S. Burles % 
Postmaster-GeneralL 
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meiltens befannt. 


Numiänien en aufgefordert 


Aber nicht gezwungen, 
verhandlung teilzunehmen, 


Kanzler und. Bräfident Wilſon. 


(Geliefert von der Affoziirten Preſſe“ und den „United Preß Aſſociations“.) 


Amſterdam, 13. Febr. Das Berliner Tageblatt ſchreibt, die —— 
mächte hätten Rumänien aufgefordert, in jFriedensverhandlungen ein 
zutreten und um eine Antwort bis heute Abend erſucht. Hinzugefügt 
Ba. daft daf die Aufforderung feineswegs ein Nltimatum mit drohen- 
dem Beigefhmad bedeute. In voriger Wodhe teilten mehrere deutiche 
Zeitungen mit, Feldmarihall Madenjen hätte am 6. Februar ein 1lki- 
matum an Numänien übermittelt, in welchem jeiner Regierung geſagt 
wurde, ſie müſſe innerhalb 4 Tagen in Friedensverhandlungen eintreten. 

Stocholm, 15. Febr. Mus Finland iſt die Nachricht eingetroffen 
daß die dortigen Sozialiſten in einer Maſſenverſammlung, gegen ein 
Schwedens in finniſche Streitfragen Proteſt erhoben habe 
In den gutgeheißenen Reſolutionen wurde das Bedauern ausgeſprochen 
daß Führer der finniſchen Syzialdemotrati⸗ imBürgerkrieg behilflich find, 
um eine Diktatur mit Gewalt ins 
auf allgemeine Zuftimmung geitügter Ordnung. Tie Zeitung Dagens 
Nyheter beſchuldigt die Regierung der Unmännlichkeit, inde mſie den 


kämpfenden Finnen nicht erlauben will, ſich Waffen aus Schweden zu 


beichaffen. 
Hertling erw'dert WDilion ! 
London, 13. rebr. 


au Friedens⸗ 


3 


= 


Yeben zu rufen, — demokratiſcher 


T. W. Herman; L. B. Reeder; William C. Keown; L. Roberts; 
Orville Casper; N. H. Duffy; Paul John C. Wood; W. R. Johnſon; 
H. E. Page; C. B. Weſt; T. Tuttle; Walter Brown; Clarence W. Short; 
H. Stewart; Heizer (Mitglied der Bemannung); Raymond Butler, "Staat | 
Wisconſin; James Yogan Mitglied der Bemannung); E. ©. Zimmer- 
nan; x. Edwards Puttemont; George 9. Reinhardt; Walter Grelline; 

Bılliam E. Bennett; &. E. Swanjon; unidentifizirter Gemeiner; Willtom | 
P. Moran; G. J. Jenkins; Charles MMillian, Mitglied der Beman- 
nung; Raymond T. Surft; T. E. Lamwton; T. E. Davifon; W. Hardey; 
C. 9. Besner; B. L. Weeks; Henry 5. Spidel; David G. Renton; Iblius 
D. Wagner; William X. Mraegeijer; Alito Licari; Percy A. Stevens; | 
MW, Wright; Marcus B. Coof; G. N. Vork; John E. Johnjon; T. T. | Eimer &, 


M 
W. —— — Pr . — Victor, Mont.; 
St. Clair; Nrthur Collins; &. Zanfenan; S. 1. Chefbire; Gerald K. Pentroſe, 


Samuel H., 


| . 
MM Nurey), m. F., Ropie City, Teras; | Negiftrirung der Reichodeutſchen 


Eine angeblich deutiche, aber nichtanıtlihe De 7 
ein Sohn des Generalmajor? und pejche beiagt, dak Stanzler v. Hertling anf die jüngit, im amerifaniiden 
ſtellvertretenden Generalſtabsches der Kongreß vorgetragene Botſchaft des Präſiden en Wilſon nächſten Diens⸗ 4 
Bundesarmee, Penton C. Mar), tag im Deutſchen Reichstag antworten werde. — 
| logie geftern Nachmittag auf dem Es ſollen in London Tatſachen bekannt — ſein welche die 
Taliaferrofeld mit ſeinem Flugzeug Möglichkeit eines Sonderfriedens zwiſchen Oeſterreich 
‚ab. Er erlitt einen Schädelbrud, Ingarn und den Aliirten — einiclichlic der Ber. Staaten — näher 
‚und e# heißt, daß nur geringe Hoff=| bringen. Teiterreid-Ingarn foll and) jtark dem Gedanfen abgeneigt feiıt, 
‚nung vorhanden ift, ihn am Leben |paf jeine Soldaten gegen amerifaniiche und britiiche Truppen fümpfeu 
zu erhalten. | jollten. 
Memphis, Tenn., 13. Febr. Auf) Das britiicde Interhans it auf das Verlangen des früheren Bremierd } 
dem Armeeflugfelde Park Field fite- | Nsquith und Anderer, Mangel an Vertrauen zur Lloyd George'ſchen 3 
Ben geftern die Flugzeuge der Tzlie- Regierung zu votiren, nidt eingegangen. x 
Im GSegenjag zu der Anffajinug des Prälidenten Wilfon, jagte der 


= = zn. Doucette, Teras; Vennett, Ruffel %.. Plainfield, | ü aerfadetten T. €. Roaers und B. 
Grover; Frank Vurns; Milton Tully; Edwin R. Berfey; unidentifizirter | Atie - vroken Die Liſten werden heute Abend 8 utr gert — x 


Zoldat; Philip E. Xeigand; Curtii Willard Wilfon; unidentifizirter | Bo, 
Watrofe der Bernannung; Frederick Allen; MW. NRaines; Homer 2, Ander- Irvin, 
ſon; Fred M. Linton; J. B. Guerney; J. L. Pearce; Elmer R. L. Cowan; ham. 
a. T MeNurray: Samuel I. Pentecoft; Ruffell 5 F. Bennett; Robert | ciseo, 
— L. W. Ozment; Wm. J. Gregs; 3. Sims; 3. BP. Hamley; | (nicht 
Matthews: unidentifizirter Soldat; Samuel PB. NRiggis; Norman 
C. Crucker; P. H.Agrien; I: I. Byrae; Fred® Rudolph, Milwaukee; pert, Dfla; Le Bron, Hauptmann, Leo P., 
imidentifizirter Gemeiner; Serman Rupp. A., Boiſe City, Dfla.; Tomlins, George W., 

Alle die Chigen liegen in einem Maflengrab. Sauptmann, Arnett, Ofla.: Smith, Oscar, &., 


Okl.; 
Alto, Texas: Hawley, James P. 
Bellingham, Waſh.: Riggs (mist Riggi) Samnıel 
Gal.; Eroder (nicht Gruder), 
Byrge), Jack J Butte, Mont. ; 


Neenah, Wis. ; 


= ern red M., 


El 


der folgenden Ordnung: 

Unidentifizirter Gemeiner; Jeſſe M. Rholles; Hauptmann 
Lebron; John Jenkins, Funkentelegraphiſt; James A. Price; Boiſe; 
zwei unidentifizirte Gemeine; Claud W. Walker, Los Angeles; E. O. Teras; Trobridge, Daniel W., Strawn, Texas; 
Peca; George W. Tomlins; Ethan Allen White; unidentifizirter Ge— dell, Norman, DMa.: Viders (nicht Bicers) 
meiner; Oscar Xee Smith Winters; Edgar E. Burna; unidentifizirtes IMo.: Buckley, Names X., Minneapolis, Minn.: 
Mitglied der Befagung; George Merns; unitdentifizirter Gemeiner Ofla.: Noung, Edward F., Silmer, Teras; 
Tırla 3. Thompion; Dell Walter Leonard; Whittington Sherman; Zeut- derch San Antonio, Texas; Shennan, Hauptmann, 
nant E. Philip Lightall; W. E. Wilſon; unidentifizirter Gemeiner; Da⸗ dorthfield, Vt.; Moore, Am. A, San Francisco, 
niel Trobridge Bryant; unidentifizirter Gemeiner; William D.Rilliams: |$ Dtis G., Whitehall, Wis 
Fletcher Odell Pledeger, drei unidentifizirte Gemeine; W. E. Bickers; John A. Aſtoria, Ore.; 
unidentifizirter Gemeiner; J. J. Buckley; J. B. Biſhop; zwei unidenti- Ora L., Elmonte, Cal. 
fizirte Gemeine; E. F. Young; Gilmore Engel Percy; drei unidentifizirte Elmer A, Held, Ore.; Collins, Stanley L., 
Gmeine; ae Philip V. Sherman; unidentifizirter Gemeiner: |Mapitrid, (nicht Maritrud) Nof. G., Mtoria, W. 9.; 
mindentifiztrtes ang der Bejakung; drei unidentifizirte Gemeine; | (Columbus) Wimberly, Texas; Mowrey, 

William Arthur Moore; Oris E. Hutchins. — Wis.; Metzenbauer, 
An einem dritten Platze ſind 44 Opfer in drei Gräben beſtattet, bur W., Sanfing, Mich.; Eihhammer, Kohn U., 
in einem 18, im anderen 16, und im dritten 10. Minn.: Barker, Ben, Foulsburg, Teras; Hyatt, 

Die 18 erfteren Yeichen find in folgender Ordnung begraben: Waſh.; Auſtad, Cunder G., 

Harry Carpenter; zwei unidentifizirte Gemeine; John A. Laacke; Smithpeter, William V 

Corning, Calif 


Pearſall, Texas; Thompſon, Tula B., Madill, 
Walter L. (Leonard) Sherman, Texas; Lightall, 


Kilbourn, Syracuſe. N. Y.: Wilſon, Wm. 


Leo P. 


Wm. E. 


Calabreſe, Rocco, Mount Solo, 


(nicht Van Smithpeters) 


Rocco Calareſe; Ade MeCoy; zwei umnidentifizirte Gemeine; Stanley | Raisner, Mm. S. linger; Fred M., 


N. Anfpurger; €. I. Soufton; Stanley 2. Collins; Jofeph &. Marjtrud;| Drahota. Franf, Kaffon, Minn.: 
Dtto Ray Martin; Columbus Sill; Glare Megenbaumer; Wilbur Clark) Sfinner, Major Senry N. (nicht Senn N. 
sadjon; sohn Cichemmer, Den Parker. Short, Nathan B., Stephens, Art.; 

sm näditen Grabe liegen: land; Murray, Riley %., Eugene, Ore.; 

Unidentifizirter Gemeiner; Wesley W. Hyatt; Anjtad Gumder; Ban! Abboni, Anthony (nicht Elboni), Detroit, Mich: 
Zmith Peters; William 9. Rainer; red N. iger; Sranf Trahota; | (nicht Harjod), Rapidan, Ba.: 
sohn D, Robinfon: Edgar Eullenn; J. P. Waſſon; E. F. Church; Henry | Marfeian, Wis; Pradley, Claud, Smwaty, 
Y. Stemmer; %. ®. Short; drei unidentifizirte Gemeine. | Mpnlebn, Teras Inglehart, Delbert L., 

Im dritten dieſer Gräber liegen: Mlerander 2o3 Angeles, Cal. 

John Sloß; Riley 5. Murrav: 
Ainiton U. Harjod; 2. N. Collins; 
Snglebart; MV. S. Gilleipie. | 

Viele Yeichen wurden muır in Segeltuch gehüillt, an manchen Orten | 
gab es gar fein Holz für Särge. 


Wichtige Wafhinstoner Adrefjenlifte. 


Mafhington, D. E., 13. Febr. Folgendes jind die Seim-N (drefjen | folhen Leuten itbermitteln, die dazu fi) eignen mögen. 
der al& beitattet gemeldeten amerifaniihen Soldaten (in manden Fällen | 


timmen jedod die aus Schottland gemeldeten Namen nicht mit der amt- | 
lichen Baflagierliite überein): | z 
Herman, T. W. (mahricheinlih red W. von Lincoln, Nebr.): | Berlin, 13. Febr. 
Needer, Xutber B., Broadus, Teras; Keomn, Willtam, Sand Spring, | asibahe Dienstagabend: 
Teras; Nobert3, Lewis, Nahidodhes, Teras; Casper, Orvel N, Mil-| „Weitlicher Arteasichauplag, 
waufee, Wis.; Duffy, Everett $., Siloam Springs, Mo.. Johnfon, Wm. | Bayern und Deutfcher Kronprinz: 
R., Metamora, Mih.: Bage, Henry S., Saratoga, Texas; Weſt, Clayton 6hnitten. 
8,, Barter Springs, Teras; Tuttle, Terry, Elgin, Cre.: Brown, Walter Pr 
2,, Bera, Ba.; Short, Clarence ®., New Rocelle, N. 9.; Edivards, Xobn, | |der Maas 
Autte, Mont.: Reinhardt, George A., efferfon, Mo.; Grellin, Walter, | it 
Virginia, Minn.: Bennett, Am. E,, Rogers, Ark.; Swanion, Charles | „AIrmeefront Herzog Nlbroedt von Württemberg: 
— Rothichilds, Wis Morin, Wm. P. Vortland, Ore.; Jenkins ; Elbe | und der Mojel veritärftes Artillerie- und Minenfeuer. 
G., Goalinga, Calif.: Surit, NRanmond T., Tocafiet, Ofla.: Lewton, heftig in der Nachbarſchaft von Reneauville. 
Theodore E. * Grove, Ore.; Besner, Herbert C. J. Saginaw, M ich.; tank . 
Weeks, Bert E., Modejto, Cal.: Speidel, Henry 239 Eait 91, Str., „Deitlicher Kriegsichauplag: 
New Norf. ruffiſchen und rumäniſchen Fronten unverändert. 
Renton, David G. North Bend, Waſh.; Wagner, Julius, Stamford, donien find unverändert.“ 
Conn.; Trageſer, Wm. L., Cottonwood, Minn.: Licari, Alfio, Eureka, Paris, 13. Febr. 
Calif.; Stevens, Percy A. (wahrſcheinlich Stephens), Bend, Ore.; 
Wmin. W., Bismarck, Okla.; Cook, Marcus B., Como, Mont.; 
George N telfon,. Selena, Ore.; Sohnjon, Sohn G., Bin Falls, 
St. Clair, Thomas -E., Nunction, TZeras; Collin, Arthur M,, Appleby 
Teras; Zanfenau, Theodore E., San Francisco, Cal.; Chefbier, John M., | 
Zucas, Raih.; Clover (nit Groger), Gerald 8., Sopemwell, Ta. ; 
(nicht Burns), Sranf, New Norf; Talley (nit Tulln), Milton, Inion | weſtlichen Front: 
City, Tenn.: Burkey, Edwin R. Bernidji, Minn.; Weigand (nicht | 
gand), Philiv, Baltimore; Wilfen, Curtis W,, Salem, Dre.; Allen, | fielen 11 Gefangene in unjere Hände, 
Fred K. Ada, Minn.; Ranıes (nicht Naines), Manuel (nicht R.), Raia | Ienf&armiüßel, bei denen der Feind ebenfalls 
Maui, Hawaii; Anderjon, Homer Llewiyn, Gumberfand, MWis,; Lintom Abend ſüdöſtlich von Lens ftatt. 
(mi 
2., 


Stemmer), 


Ark.: 
Santa Monica, 


H. G. Bates; Anthony Elboni 
Claud Bradley: J. B. Crow; D 


Waſhington, 13. Febr. 
der \ 


zu ſtellen. 


(llber London.) 


Snfanterieabteilungen Flärten füdlich 


— 
— 
er 


Bjork, 


Minn. :|Tände von Finon an der Nisne, nnd nordweitlid von 


Bedeutung ereignet hätte. 
London, 13. Febr. 


Mfın 


Geſtern 


— —— 


Warren, Robert 75., Seattle, Rail; ß arg Luther W., 7 
PDroog3 (nicht Gregs), Wr. I., Mount Sdaho, Ndaho; Sims, | 


Rorman G., Center, Teras; Naren | 
Milwaukee, Wis. | 
Rapp, Herman, New Mort; *** (nicht Rholles) Jeſſe M. Hal— 
Guthrie, Okla.; 
Reno, Okla.; 
Et; ! Winters, Texas; Barnes 
An eigen: anderen Wunfte find 49 beitattet, alle in Särgen, und in (nicht Burna) Edgar C., Ranger, Teras; Moreno (nicht Merns) Geo., 
Okla.; 
Hauptmann, 
R. (nicht W. 
Pledger, Fletcher (D) 
Southmeit City, 
Biſhop, Sohn B. Folter, 
Perez, Angel (nicht Engel) | 

Philip Vincent, 
Cal.; 
; Carpenter, Harry, Votomae, 


Augspurger, Stanley R., Dayton, O 
Aniahts Ferch), Galif.; | 
Hill, 
Otto (nicht Otto Ray), Ke— 
Claire, Chippewa Falls, Wis.; 
Eaſt Grand Forks, 
Wesley W., 
(nicht Anſtad Gunder) Oklee, 
Fort Cobb, Okla.: 
Parkstown, S. D.: 
Robinſon, John Potlach, Idaho;: 


Sloß, John Lochwinnoch, 
Bates, Henry G. 

Sartscod, 9 
Collins, Albin N, (nicht L. N. Collins), | 
Grow, I 


6 | Regierung verlangt Bewerkihaftler zum Dienft. 


Das Strieg3departement bat die Brüderſchaft 
Lokomotivführer aufgefordert, ihr fünfzig Mann zum 
Tanks und tauſend weitere für das Transportationsweſen in Frankreich der des Ausſchuſſes 
Warren J. Stone, Präſident der Brüderſchaft, hat darauf Adams, Jowa, und ebenſo viele für 
| neantwortet, er würde der „Eifenbahn-Q ohnkommiſſion“ die Namen von Will H. Hays ausgeſprochen, der an 


Von weſtlichen Kriegsſchauplätzen. 
| 
Tas Große Hauptquartier | nfieder aaben noch feine verbindli- | 


Armeefronten Kronprinz Rupprecht von | 
Artillertetätigfeit an vielen Frontab- | 

St. Quentin und öltlich kepſie, N. Y., 
beim Cauriereswald, erfolgreich auf und lieferten Gefangene 


Es war beſonders 


Die militäriſche Lage it an dei großen | 
Tie Zuftände in Mage: | aited 


Der heutige Bericht des franzöſiſchen Kriegs— 
Wright, amtes lautete, daß ſich außer ziemlich lebhafter Artillerietätigkeit im Ge- 
Reims nichts von 


Das britiſche Kriegsamt veröffentlichte heute! 
Bruno! die folgenden Mitteilungen über den Verlauf. der Seindfeligfeiten an der ;mifchen ‚zront während der legten 24 Stunden nichts bon Bedeutung. motorfchiff, welches ausfchlielich aus veritärftem Beton (Konkret) 


Nerlufte hatte. fanden am |tronillen und Scharfihügen hat ji) verringert. 
Außer leichter Artillerietätigfeit in der |Tichen Anzahl von Neroplanen beitehende deuffche Luftflotte, welche fich | Erfindung eine epodemadende Neuerung im Schiffbau bedeute & 
Tag öred M., Samoine, Cal.; Bu, (nicht Guernen), Be Nähe von Epebu und — von Beer ereignete ſich ſonſt von —5 Linien näherte, wurde von franzöfifchen — ern — Seeboten 


Cooley in einer Höhe von ungefähr 


l d 
geihloifen werden. Beide Kadet— 


Serelgreu ge. e * —* eine, wie man 
— — Teinblicen glaubt, landen mollte, wurden ge— 
Diejenigen mehr ala 14 Jahre zäh: ti tet. E38 war ber erfie Unfall, ber 
fenden Meichsbeutfchen männlichen |! feit der Einrichtung des Flug— 
Gefchlechte, melde bis dahin ihre, feldes ereignet hatte. 
Namen nicht in bie Liften eintragen | Pate Charles, Ta., 
ließen, feen fich der Gefahr aus, für. nant L. F. Blummer aus Neiv Ro- 
die Dauer des Krieges internirt zu Helle, N. 9., ftürzte geftern mit 
werben. ‚einem Flugzeug, mit dem er einen: 

Die Polizei ift der Anficht, dat | Probeflug unternommen hatte, aus 
fi) bereits bis heute Mittag faft beträchtlicer Höhe ab. Er murbde 
fämmtliche Neichädeutfche der An- | tot unter den Trümmern herborge- 
ordnung gefügt hatten und daf in | zogen. Der Unfall ereignete ich auf 
den lebten Stunden nur noch iwe- | Dem nahen Gerftner ielb. 
nige von ihnen auf einer ber Wagen, Scheußlicher Lyuchmord! 
vorſprechen werden. Die Geſammt- oiti Springs, Tenn., 13. Febr. | 

zahl der Regiitrirten dürfte fich auf! 2 Ter Neger im Medlherron, 
5,000 belaufen. Am größten war |pier am letzten Freitog zwei Weiße 
er Andrang in ben Wachen an Oft ericoffen Haben foll, wurde geftern 


Matthews, Mil- | 
P., San Fran⸗ 


Price, James 
White, 


Whittington 
Philip 
E.) Canton, 


Hutchinſon, 5 
SIL: Laakko, iv 
Ban h.; MeCoy, 


; Houfton | ng fi Die Zahl auf 1800, 


ziehungsmeife 2000, ftellte. 


—— — — —— — — 


ihm durch Anwendung 
Eiſens ein Geſtändniß erpreßt wor— 
ei den war. Ein Nufgebot hatte ihn 
Rey. Rationatausiauß tagt. ‘im Laufe des Abend während eines 
| St. Zouis, 13. Hebr. Die Diens- | Kampfes verwundet, gefangen ge— 
tagſitzung. republifaniichen Na-| nommen ımd hierher gebradtt.. 
‚tionalausichufles, der fich bier zu) Ein Mob von 1000 Menfchen 
'organtiiren verjucht, war eine ziem- | wartete am Pahnhof, als der Zurg 
lich erregte, und in der Hoffnung, | eintraf. Die Führer des Aufge— 
dab über Nadıt Jedermann Gelegen- | bot8 erinnerten die Menge daran, 
. heit finden werde, ſich wieder zu be· daß das Geſetz ſeinen Verlauf neb- 
Rodford, SIT; ‚ruhigen, wurde die Wahl eines Vor- | men müfje. Kein Verfud; wirde je- 
* Shot. en auf heute verichoben. doch gemadt, die Qyncherei zu ver- 
afer 5) Mac dem Programm hätte die | hindern. 
Winſton A. Wahi geſtern vorgenommen werden 
— ſollen. Die maha: ebent nden Perſön⸗ 
* Zr | idjfeiten beichlofien jedoch, dah über 
ai, 8 CSPIE, | einige Refolutionen beraten werde, | 
und das Suffragetten wie Anti— 
ihre Anſichten zum 


Martin C. 


Clark, Wil— 
Lebatt, 
Minn. 


Suffragetten 
Ausdruck bringen ſollten. 
Hinſichtlich des Amtes des Komi— 


Chicago und Umgegend: Zunehmende 
Bewölkung heute Abend, morgen Schnee 
oder Regen und kälter; Mindeſtluft— 

m tevorfigenden haben ji) 23 Mitglie- | wärme heute Abend in ber Nähe bes 
Tienft auf den | en r f g T. Gefrierpunktes, am Freitag viel kälter. 
ür John Maorgen friſcher Nordoſtwind. 
Illionis: Zunebmende Bewölkung heute 
Abend, morgen wegen im füdlichen, Regen 
ı oder Schnee im nörbligen Teil. Im fünmeftli- 
Ken Teil beute WIbend wärmer, im nördlichen 
und weftlinen morgen lälter. 

Wisconfin: Unbeſtändig und wahrſcheinlich 
Schnee heute Abend und morgen, Aälter mor- | 
gen, im nordweltliden Teil fhon heute Abend, 

Indiana: Im Allgemeinen Mar heute Abend 
und morgen, bi3 auf ben Tübweltlien Zeil, 
| mo fihb morgen Negen einftellen wird. | 
| Nieder Michigan: Teilmeife Lemölft 
Abend und Morgen, Kälter morgen, 

Sonnenuntergang, beute: 6:20, 

Sonnenaufgang, morgen: 6:47, 

Monduntergang: Heute Abend 6:38, 

Temperaturftand. 

Nacıftehend der Temperaturftand nah 

den amtlichen — bes Metteramtes 


5 Ubr Nadım.. 3 Uhr Morgens....34 

4 Uhr N Morgend....34 

5 Uhr Nadm......: Morgens...33 
34 


The Associated Press is Bun 6 br Kbendb.....3 Miorgens....33 
z i 4 TR ende.....: Morgens.... 
) 8 
elusively entitlad to the use for re 8 Uhr Mbendd.....36 Morgend....34 | 
ER; 
40 | | 
2 


publieation of all news dispatches | 0 Uhr Abends.....36 | Morgens. 
' 10 Ubr Mbende.....35 | 
42 
..43 
44 
91 


der Spitze des Staatszentralaus— 
ſchuſſes von Indiana ſteht und als 
der große Einheitsbringer dieſes 
Staates geprieſen wird. Fünf Mit,. 


ſchen Erklärungen ab. 


ce TE 
— Grobe Feuershrunit im Vaſſar 
Kolleg (für Frauen) zu Pough— 
verurjadhte $300,000 
Schaden. Zeitweilig drohte die, 
' Zerjtörung der ganzen Anitalt! 


beute 


— 


. eh — — 
Zwiſchen Flirey Member of the Associated Press. 


credi ted to it or not otherwise Ere- | j1 Ubr hend... 
in this paper and also u; ” IE Witternaht 35 | 
local news published herein. 


N 2 Uhr Morgens. ...34 | 
rem 


Weitere amerifaniiche Kämpfe, 


Im amerifanifchen Siriegshauptquartier im ranfreich, Febr. 
Außer etwas verſtärkter Artillerietätigkeit ereignete ſich an der'amerika— 


9 
| 18. 


Abend unternahmen wir einen erfolgreichen | Die amerifanifhen Artilleriften haben ſich ſchon jo gut eingeichoffen, dai; | ft, hat foeben feine Probefahrt zu Samburg vollendet. 
Lei, Angriff auf deutihe Schürengräben füdöftlid von Hargiocourt, md dabei | die Deutjchen aus ihren eriten gegenüberliegenden Linien die meiften 
unter ihnen ein Offizier. 


Patrouil- | Qeute zurücgezogen haben, und auch die Yahl der deutſchen Schleichpa⸗ 
Eine aus einer beträdt- 


ümenlonifäe Soldaten erlitten bei einen 


13. Febr. Leut-⸗ 


Chicago und an der Sheffield * Abend am Pfahl verbrannt, nachdem 


Feind ſtieß mit bedeutenden Infanteriekräften vor, 


guet — in * dertellunc 


Premier Lloyd George, er könne keinen weſentlichen Unterſchied zwiſchen 
den neuerlichen Auslaſſungen des dentſchen Kanzlers und denen des 
öſterreich nugariſchen Auslandminiſters finden. 


Wirkung auf Schweizer Börſen. 

Geuf, Schweiz, 13. Febr. Die Kunde von der Unterzeichnuug 
Friedeusvertrages 
weſtruſtland), gefolgt von der Nadyricht, dafz die ruſſiſche Armee aufgelöſt 
werde, hatte eine bemerkenswerte Wirkung auf die Schweizer Börſen 
Die Wechſelkurſe für die Alliirten mächte ſanken ein wenig, während die 
jenigen der Mittelmächte ſtiegen. 
raten jtiegen. 

Der Wedrielfurs für nentraie Yander jallt anhaltend. 


Dapit mahnt Oeiterreih un\ Bayern? 
Nom, 13. Febr. 
bejonders aber den Kaiferfönig von 
non Bayern, eindringlid) aufgefordert habe, die jüngite MNedebotichaft von 


der | Präfident Willen in chrlice and jelbitlofe Erwänung zu ziehen: 


Immer mehr Munition verlangt? 
Amiterdam, 13. rebr. (lieber Yondon.) 


tansarbeit in den Munitionsfabrifen einzuführen. 


man die Waflerfraft vollftandiger ansnuke. 


Unzufriedene Polen. 
Ter 
„Polniſche Klub“ 


Stockholm, 13. Febr. 


Tageblatts berichtete, daß der ſeine Verbindung mit der 


zwiſchen den Mittelmächten und der Ukraine Süd— 


Auch die St. Petersburger Bediiel- 4 { 


Es heißt, daß Vavit Beuedikt die Zeutralmächte, 
Oeſterreich Ungarn und den * 


Das bayriſche Nriensmini- | ; 
glühenden | fterinm foll verfündet haben, daf es notwendig geworden jei, au Sonn- © 
Ienn die Nachfrage 7 
nad Wunition wacdre beitandin, und gleichzeitig habe man mit einer 


Kohlefnappheit zu rednen, tweldyer man nur dadurd benennen fünne, va 


Wiener Korrejpondent de3 Beine ig 


Negierung gelöft hat, weil die polnische Provinz Chelm im riedensber- 5 


trag der Ilfraine zugeiprocyen wurde. 
es in der 
von Rolen, 


Die öfterreichiiche Negierung, heist ° 


Tiehechen und Zlaven gegenüber, 
In den Süften. 
(lleber Amiterdam umd Vondon.) 


Berlin, 13. Sebr. Amtlich wird 


bekannt gegeben: 


„Der Feind unternahm im Monat Januar 31 Luftangrifie auf deut» 
ſches Gebiet darunter 15 auf die Induſtriediſtrikte in Lothringen und 
Luxemburg. Die angegriffenen Städte umſchloſſen 
burg, Trier, Friedrichshafen, Raſtatt, 
ruhe. 


Depeſche weiter, ſtehe infolgedefien einer feindlichen Verbindung "3 


Ludwigshafen, Freie W 
Offenburg, Mannheim und Karld 7 


„Obgleich fidy infolge der günjtigen Witterung die Zahl der Angrifie 5 
im Vergleich mit dem — beträchtlich erhöht hatte, waren Schaden 


und Verluſte glücklicherweiſe geringer. 
und neun verwundet. Der Sachſchaden war 
keine nennenswerte Arbeitsunterbrechung zu verze 

„Der Feind verlor bei dieſen Angriffen vier 


unbedentend. 


eichnen. 


Aeroplane.“ 


Die italieniſchen Kämpfe. 
Rom, 13. Febr. Das italieniſche Kriegsamt meldete: 
Frenzelatales dauerte geſtern früh geiteigerte Nampftötigfeit am, 
F die rechtzeitig Fe 
geitellt und von unferet Artillerie dezimirt wurden, jo daß fie feine 
deutende Aktion entivideln konnten. 
der normal.“ 


Italieniſche Beſchuldigungen. 


Paris, 13. Febr. Eine Tepeiche der Savas Agentur us Rom be 
jagt, von den Ntalienern gefangengenommene ferndliche Soldaten hätten’ 
ausgejagt, dal Dejterreicher. und Deutiche im nördlichen Italien die Be 
völfcrung bödyit brutal behandeln und plündern. So follen in Wdine 
Läden und Privatwohnungen von betrunfenen, Soldaten faſt ganz au⸗ 
geraubt worden ſein. Dabei ſeien häufig Streitigkeiten zwiſchen den öſter⸗ 


reichiſchen und deutſchen Truppen ausgebrochen, und bei einem ſolchen in 


— 


Udine ſollen 14 deutſche und 3 Bosnier ihr Leben eingebüßt haben 


Neues deutſches „Steinſchiff“ 


Kopenhagen, 13. Febr. (Neber London.) Das erſte deutfche Grad 


Wie das dortige „Fremdenblatt“ mitteilt, iſt das Schiff aus 
neuen Art Konkeet gemacht, welcher nur halb fo idywer fein foll, 
Kieſelkonkret. Das Blatt ſpricht die Meinung aus, dab diefe dei 


« 
Da 


„Auf den ſüdlichen Abhängen des Monte Saſſo Roſſo und öſtlich des ” 


Am Nachmittag war die Lage wie? 


5 


Fünf Berfonen wurden getöfel, = 
Au war 2 





—— 


inerstan-Bargaing 


- Seine Telepfonbeitellungen. Keine C. O. D's, 


E 


Sue 


* 
erſchuhe, alle aus 


Sweaters 


En Sweater für na- 
‚dem rt. ISwarz; | ben, graue gemiichte 
———— | Wolle für Knaben 

ia 9. bon 8 bis 14 Nohren; 
$1.25 Wert, 


de | 


1 Waſchtücher 
Große hohlgeſäumte Große ſchwere Waſch⸗ 
Su & - Sandtücher, | tüdher, farbige Strei- 
Größe 18x40;. 39c | fen und Borders, 10c 
Bert, | Werte, Stüd 


1 26c | 


ur 


= 


A . * ⸗ ’ “ -— 
Bügeleifen Beihirrihüfeln 
Dirs. VWotts’” Plätt- | 8 Quart grau email- 
a eijen, Set von drei, | Lirte Gefdhirrichüifeln, 
Mnebit Ständer, das | 25c Wert, das Stüd 
TSet für | für 


E35 
Balfee 


4 Feiner Peaberry Armours „Right- 
MRäffee, das Rund | houfe“ Familienieife, 
Für | 10 Stüde für 


1173c  48c 


en SFr 


— 


Seife 


N 


TE 5 


ne 


Ber Rampi um die Scholle, 

B: Roman von E. Orgeszfs. auch mich 

(5. Yortfegung.) 

* 

Boll tiefen Mitgefühls und inniger 
Ergebenheit blickte Mieczyslaw auf 
den Bater. Dann ergriff er eins ber 
nor ihm liegenden Bücher und fchlug 
zeme eingelegte Stelle auf, wohl mwif= 

= jend, womit er am beften den aufge- 

twühlten Sturm der Empfindungen | 


En: 


„m ber Bruft de2 Vaters zu beruhigen 
= imftande jet. 
ah! Schillers Wallenftein! Ich 
habe Dir ihn im vorigen Minter bor= | 
egelefen, doc; möchte ich auch jet auf 
= tinige Stellen zurüdtommen, mern | die 
Du erlaubit?“ |; 
= Herr Rajetan fchlua die gejentten 
Rider auf. Seine ausdrudsnolien 
- Augen, bie jich mwieber beruhigt hats 
ten, bafteten voll Liebe und Dant- 
barkeit auf dem Antlit bes Sohnes. | 
= Ries,“ Sprach er Ieife. 


3 


banten eines großen eilt 


| raume, 


„Die Ge |, 
iſtes erwecken 
ſtets beſſere Empfindungen in uns.“ 
ieczyhslaw neigte ſich über das 
aufgeſchlagene Buch und durchblät- 
eeete es langſam, um die Stelle zu 
© finden, von der er wohl mußte, daß 


u eti 


‚+ E 
. 4% 


5 Tie am leichteften dem franken Vater | 
= „über feine körperlichen und morali- 
ihen Leiden hinweabalf. 
J Plöglich erhoben Beide Männer die | 
EnRöpfe und horchten mit geipannter 
= Aıfmerfiamteit nah der Richtung 
Per Tür hin, die das Gemad Herrn! 
= Rajetans von ben anderen Räumen 
© des Haufe trennte. Ein treifchendes | 
Durcheinander von weiblichen Stim= | 
= men war hörbar. D 
Apr ernfthaft und eintönig, aber 
E jeher einbringlih umd in fichtlicher| 
Sr Aufeeoıng. Die Stimme einer jün-' treiben 
geren Frau fang jchmerzlih und‘ i 
B &ulbigend, bald bittend, bald | 
“porwurfsnoll, Die jüngfte und klang⸗ 
ber Stimmen fcdrie einfach 


ie eing Stimme | 


ern 


bvollſte 
aus boller Brujt mit voller Kraft; nit 
md grenzenlofem Eigenfinn. In dere 
= dritten Stimme lag leidenfhaftlicher 
Born, brachen fi"; die Tränen, fp 
= Reidenfhaft a.ı3 den Bitten, L 
Fiboft aus dem Widerjtand. 

= Mieczyblam fprang auf. 

„Was mag nur gefchehen jein!“ 
re er. Mama icheint Jemandem 
eine Strofpredigt zu halten, 
= Rila fohreit wie beſinnungslos.“ 
© Mit diefen Worten begab er fich 
- eilig nach der Richtung der Stimmen, | araufamen 
— im vierten Zimmer, das er! Imnehsuerl 
= Burfchritten hatte, wurde ihm ein! 


techt ſonderbarer Anblich zuteil. 


waren. 


rach | io 


eidens | 
denn 


| Yugenblid 


In dem Eleinen Salon, der an das | 

Yimmer Lilas und ihrer Erzieherin | nähernd 
grenzie, fiand an die Wand gelehnt 
"Fräulein Julia Grejo. Auf ihrem | 
FE Yntlig tmechfelte der Ausdrud ber) 
 Angft uhd des Zornes, mit der hei: 
fh gg eg und Erniebri= | 
nung. Die Haare fielen unorbente| «- 
"lid Süßer das weiße M Frege 
F 


ziemlich 


orgengewand Fein⸗ 
Ab. Die Worte ſtrömten von 
zen bleichen und zitternden Lippen. 
i der einen Hand hielt ſie das — 
des durchſichtigen Morgen- 
wandes zuſammen, mit der andern 
506 fie leicht Lila von ſich zurück. 
DB Kind konnte ich nur mit einer, y> 
Hand an der Lehrerin feithalten, da 
ihr Mecdhte in den Hähben Frau 
onied umerbittlich aefeifelt war. | 
© große ernite Dame im fchwar- 
ante. Bad Haupt hochmütig | 
tu — geworfen, 
Sexachtung um Aug und Mund, 
te. die Hand ber Tochter aefaht 


mit . dem —— Der 


Tlopfen, 


Dac_| 


| Gelbe 


Allem die Schuld. 
Dich unſerer! 
bei mir bleiben. 
aus, wenn ſie geht. 
werde mich töten!“ 
„Gnädige Frau!“ rief Julia da— 
zwiſchen, „erlauben Sie mir wenig- 
ſtens noch drei Tage hier zu bleiben, 
beſchämen Sie mich nicht ſo furcht⸗ 


fen. 


| borgerufen. 


| Schwermut, 


ı Ungeheuerlichkeiten aus. 


gefunden. 


— — 


“ 


Rleider 
Kinder-Kleider, aus 
| Koma farrirten und 
Plaid-Ginghams. 
| Größen 2 bis 14; 
' ertra fpeziell, 


ATc 


Damalt 


I 

| Tiihdamait, 60 Zoll 
| breit, nette ichattirte 
| Mufter, 69c Wert, 
| 


| 
| 
! 


die Yard 


42c 


Shelfpapier 

Weißes Shelfpapier, 
nette Entwürfe, 10 
| Yards für 


| 
| 


I5c_ | .5e 


Erbſen 


Split-Erbſen 
das Pfd. zum Preiſe 
| bon 


llc 


fie nicht verlaffen, ich fahre mit ihr. 
Wenn man jie verjtößt, fo joll man 

Sch trage an 
Mama, erbarme 
Verzeihe ihr, laß Tie 


‘ch "halte ea nicht | | 
oh fterbe, ich] open mid Demut gelehrt, bodj| 


beritoßen, 


‚Car vor den Menfchen, verfchließen 
Sie ‚mir nit erbarmunaslos Die 
Zir jedes anjtändigen Haufes, rau: 
ben Sie mir nicht jede Hoffnung für 
die Zufunft!“ 
Bei ben lekten Worten bemerfte 
Mieczyslams, der eintrat, fie fchlug | 
| die Hände vor dag glühende, tränen= 
| überftrömte Geficht, wendete fich eilig 
\ab und verfchwandb in dem Neben: | 
Lila stieß einen berzmeifel- 
|ten Schrei au, aber die Szene hatte 
lange venug gedauert, um ihre Kräfte 
|; ' Matt, Tchluchzend, | 
der Stimme und bes Ntems beraubt, | 
ergab Sie fich endlich der Führun 
der Mutter, 
Frau Leonie Ichleppte die Tochter 
wie einen Gegenftand-ohne Empfin= 
ı dung hinter fich ber bis in ihr eige- 
nes Schlafzimmer, wo fie forgfältig 
bie Tür hinter ſich ſchloß. Miechs⸗ ho 
las blickte ganz beſtürzt um ſ 


finden könne, um ſich die Zeit zu ver— 
Aber der Raum, deſſen ehe— 
mals koſtbare Einrichtung grau und 
verſchoſſen war, enthielt nichts, was 
ihn intereſſiren konnte. 
tein Album lag auf den Tiſchen, die 
weißen Baumwolldecken 


Der junge Mann konnte offenbar 
müſſiges Harren nicht ertragen, 
nach 
wollte er den Raum wieder verlaſſen, 
als ſich die Tür öffnete und die Mut- 
ter mit ihrem gewohnten langſamen 
und leiſen Tritt in den kleinen Sa— 
und lon eintrat. 


wenigen 


Sie 
wie bie 
wie das Opfer 
Menſchenſchickſale 


ſah 


geſenkt, als ſie jetzt, ſich dem Sohne 
ihm einen kleinen Bogen 
feinen Velinpapiers reichte, der von 
einer gewandten, aber krauſen und 
undeutlichen 
Handſchrift bedeckt war. 
„Das habe ich heute in Lilas 
Mieczhslaws, 
Schweſter, hat dieſe Worte ge— 
\lefen, die ihr .eigener Bruder durch 


Radikalheilung 


— er 


erveuſchwäch 


| Sämane, nerböfe Perfonen, geplagt von Hof 
Inungeloiigfeit umd 14 
enden Nusflüffen, 2 
hmevasn. Haarausfall, Abnahme dcb Gebörß 
Sehtraft, Aatarsh, Magendrüten, Stupl- 
berftopfung, Müpdigfeit, Erröten, 
Bruchbellemmung. 


lechten Träumen, erſchs⸗ 
ruſt⸗ Rüũcken ⸗ und Kopf⸗ 


Zittern, Herz» 
Aengftliefeit umd 


— Trübfinn, — = u endfreund“, 
* oiacn ingen e 
Kind eB verjucht, fie am Sich zu ziehen, | rannte in mi 


erirrungen 


rzeiter Zelt, und Strifturen 


Sober €& wurde ihr fahmwer, mit dem | Käimefis, Krompiader. und Waiterbrug uad 
aber 


o * vollta 
leen und bis zum höchſten Grade ãaa werd 


weizten Stinbe fertig zu merben. | 
* bis zur Erde geneigt, wider⸗ 
e Lila mit aller Kraft der 
Rutter und richtete den Blid voll 
Biebe nach dem Antlit ihrer Er- 


Sch gebe nicht! ich gehe nicht!” 


* 


Er 


137 eat 
* 


fie aus voller Kehle. „Ich til som sun. 8 


ve Methove auf einen Salan | 
wu Shiden Cie 25 Cents in Briefmarfen 
7 die meieite Auflage bdiefed interefjanten 
nnd lebrreihen Wuhe!, weldes bon Jung umb 
Alt, Wann und fwau gelefen werben follte, | 
und adreffiren Cie Abren Brief: 


Deutſche 


rivat-Kliuik 
27. Err., = Dort, R. 9, 


’; men. 
g 


ich, ohne 
im Mindeſten den Grund dieſer ſtür— 
miſchen Szene zu grraten, 
Zeuge er geworden. 


deren 
Es intereſſirte 
ihn jedoch, zu erfahren, was die Ver— 
zweiflung der Schweſter und die Be— 
ſchämung der ſchönen Erzieherin her— 
Er beſchloß daher in 
dem kleinen Salon zu warten und 
blickte ringsum, 


ob er nicht etwas 


Kein Buch, 


belegt 


Augenblicken 


in dieſem 
verkörperte 
aller 
und 
Ihr Blick 
war in Trauer getränkt, ihre Brauen 
zuſammengezogen und ihr Haupt tief 


männlichen 


in Ebicaas 


EEE WENN 1, A 

Der Gierdih. 
5 , — * 
Humoredle don Wilhelm Lamperi. 


Am Stammtifche des Hotels zum 
Münchaufen zu Windheim ey e& 
wieder recht fibel zu. 


* 


Vinſhe des bolijei 


Verlaugt Vermehrung der Polizei 
am weitere 1700 Mann. 


ugen meiner Tochter haben in die] : . 
Verberbiheit geblidt, die die menfch- 
lien Seelen bewegt!“ 

Sie Iprad; diefe Worte in einem 
|Xone, ald wenn fie die ganze Welt, 
|für diefes Geheimniß verantwortlich | 
‚machen wollte, nur nicht ſich Teißft, | s 
|freugie die Arme über die Bruft und| Schlägt Gehaltszulagen vor. 
| blieb requngslos ftehen. | 

Mierzyslams überflon das Blatt, 
das von ber Handfchrift feines Bru= 
ders bedeckt wax. Es war ein „billet- 
dıur“. In franzöſiſcher Sprache, 
mit einem leichten Anflug von Em-| 
|pıindung und rofenfarbener Galan= 
terie geſchrieben, enthielt das Blatt 
auch nicht ein Wort, welches dieſen 
Bitten und Ergüſſen den Stempel 
der Echtbeit aufdrückte. Es fand ſich 
daſelbſt eine ſeht grazios und elegant 
eingefügte Ditte um eine Begegnung 
unter vier Augen in der Laube und 
einige Ausdrücke, wie: „la belle 


ab im Walde 
zur Stadt gekommen, hatte 


ner weit 
Klauſe 
Empfichlt Abſchaffung der Zivildienſt- ergötzte die Abendrunde in gewohn— 
prüfung für Anwärter auf Stellun⸗ 
gen in der Geheimpolizei. —Nur ein Wundergeſchichten, von denen er 
Viertel der Geheimen feiftungefähig. | Über ein groß Teil verfügte, die er 
iitetö mit dem ernithafteften Gelicht 
bortrug und für deren unumftößliche 
Wahrheit er ſich verbürgte. 
Pflichtſchuldigſt glaubte natürlich 
jeder der Stammgäſte ſeine Schnurr— 


— — 


Der amtirende Polizeichef John 
H. Alcock unterbreitete geſtern dem 
ſtadträtlichen Finanzausſchuß ſeine 
Wünſche, die zwei Stunden lang er⸗ pſeifereien, wenigſtens verſicherte er 
örtert wurden. Eine Entſcheidung es, und nie wagte es jemand, auch 
traf der Ausſchuß nicht, da am Ende nur den leiſeſten Zmeifel auszufpre- 
Ste her ae wenig mehr ald die chen, denn die Tonnte ben alten 
cruelle, N ereffe“ „Hälfte der Ausfchußmitglieder anmwe- Herrn fuchtwild machen und ihn ver- 
Gen baffe, Dar Du Berannkiit' der |1end waren. Die Forderungen bed ‚cnlaffen, nad Hut und Stod zu 
jungen Seute faum ein anderes mar, |Mirenden Polizeichefs find Ab— 
als Bitten und Zureden bon Seiten THaffung deö Ranges ber Detektive: |, Zmeifler gehdtig abgekanzelt, grol⸗ 
des Mannes und chier oder auch bes ſergeanten. Erhöhung des Gehalts lend nach feinem geliebten Wald 
techneter Wiberftand von Seiten bes Ltr Poliziften und Vermehrung der heimwärts zu trollen. 

Mädchens. | Polizei um 1700.Mann. ..} Heute war er befonbers aufgelegt 

Ueber Mieczyslams Lippen gritt | Was bie Vermehrung der Polizei und berichtete den Taufchenden Tiich- 
zuerft enin Cächeln, doch al3 er zum anlangt, fo erflärte „ber amtirende 
|Söluffe der Zeilen angelangt war, Polizeichef, daß die Stabt 5000 
ifhien ein unangenehmer Gebante Poliziften brauche, um Leben und Ringbeit feines Jagdhundes. 
ihm dur) den Sinn zu fliegen. Gr Eigentum der Vürgerfchaft zu [hir „Sa, denken Sie jih, meine Her— 
legte das Blatt aus der Hand und Ben. Sie habe jegt 3641 Poliziſten, ren, wie ſchlau diefer edle Köter ift! 
zwifchen Scherz und Mikmut von benen aber nur 1800 Mann ZU Geit einiger Zeit ftellte meine 
ihmwantend, fprah er: „Wahrlic), Patrouilledienſten verwandt werden Frau mit Wehmut feſt, daß der Lege⸗ 
Camills Vorgehen überrafcht mich könnten. Die übrigen ſeien für be- fieiß unſerer Hühner recht nachge— 
nicht allzufeht . . . diefes Fräulein |1ondere Zmede abfommanbirt, laffen, und Hagte mir ihr Leid. So: 
Julie.... Do das mil nichts Berlangt Gehaltserhöhungen. fort war ich darüber im Reinen, daß 
‚fagen, e# bleibt immer unrecht und| Die vom Haupt der Polizei ver- ein Eierbieb im Haufe Jein Weſen 
durchaus unverzeihlich, daß er Lila |Iangten Gehaltszulagen,» denen der !reibe und baf dies nur unfer neuer 
in berartige Dinge einmeiht. Weit Ausfhuß feine Zuftimmung gab, 'Woritlehrling, übrigeng Das größte 
Du, Mama, ich betrachte Lila feit mürden eine Mehrausgabe von ‚Kedermaul, fein könne. Dr 
‚einiger Zeit etwas aufmerffamer und $705,000 das Jahr verurfachen. Sie! Wart, Bengel, Dir merde ich das 
made zu meinem Schteden die Besjfünnen nur gewährt werben, ivenn | Eierfaufen fchon verfalzen! 
ımerfung, daß fie alle Anlage hat zu|die Einnahmen der Stadt vermehrt ; 
einem oberflächlichen, in SHerzends werden. Dazu ift die Einberufung borfehüßend, in der Hinterjtube, von 
_ rn Mädchen heranzus jeiner Gonpdertagung der Legislatur ter aus man ben Hof und den Hüb- 
wachſen, das ...“ 
„Mieczyslaws,“ unterbrach ihnFrau Ausfchuß rechnet natürlich darauf, Lauer. Stunden vergehen, und ob— 
Leonie, „vergiß nicht, daß Du mit daß die Poligziſten dafür unter den wohl der Lümmel nichts zu tun hat 
Deiner Mutter ſprichſt, und wähle Legislaturvertretern ihrer Vezirte und ſich zu Hauſe herumtreibt, rührt 
Deine Ausdrücke etwas ſorgfältiger. 
Ich bin durchaus meber ftolz nod; ein= |erhöhungen, die der Polizeichef vor» dem Hof umb läßt fich behaglid, bie 
gebildet, die Welt und das Leben igefchlagen hat, find mie folgt: |Sohne auf den Pelz brennen. 
og „Do; Für probemeife angeftellte Polizi- | P 
Slaube ih mich wirklich befähigt, ‚ften von $900 auf $1200. Ifpißt die Ohren nach dein Hühner: 
meine Tochter in religiöfem und mo- | Für Poliziften im 2. Dienftjahr itali hiniiver. Aha! dente ich, jehi 
‚taltiihem Sinne zu erziehen. Schon von $1000 auf $1320. Iiverben mir ben Gierbieb aleich da- 
das flöfterliche Leben allein, das ih| Für Poliziften im 3. Dienftjahr ben, das Huge Tier hat ihn au) 
‚hier führe, ijt meiner Iochter Lehre von $1320 auf $1500, ſchon geſpürt! 
und Beiſpiel. Wir hüllen uns Beide) Für Poligiftinnen von 8960 auf H 
iin Schwarze iwollene Gemwänber. 1200. | Senne ift aus dem Loch herborge- 
I|MWeber Lila nod ich haben ung je: | I 
mals zu Bette begeben, ohne und vor | 
‚unferm Herrn und Vater zu demüti= 
gen, ohne zu mieberholtenmalen m 
unferen Gebeten und Betrachtungen ; 


den Beweid für die einzig baftehende 





geheime Arbeiten der Polizei. Dem |? 


3 flichten Genüge getan, 
Ausſchuß Tiegt ein dahingehender 


bes Glaubens, der Tugend und der 
| Geduld zu gedenken.“ | 
| Mieczuslama hörte den Worten feis | 


Keine Prüfung für Geheimpoligiiten. | 
Am eingehenditen befchäftigte ſich 


ner Mutter gefenkten Qlides zu, auf der Ausihuß mit dem Vorſchlag des !er wie der Wind bie fteile Hihner- 


einem Antlib zeiate fich ber Aug, |amtirenden Polizeichefd, den Rang |... En eg * 
— * meiden ande „Und | der Deteftivejergeanten abzufchaffen. Th ! — ee le 
dennoch,“ Tprach er, „habe ih an Lila | Diefer Vorfchlag bedingt eine Aende- FR mühfem nd — Oefi- 
fehr bedenfliche Fehler wahrgenom- tung der Orbinanz, auf Grund bes u ‚ 

Sie iit zu heftig, zu ungebul- ‚Ten feiner Zeit bie Polizei reorgani⸗ 
dig und unbeionnen und dringe Din- ſirt worden iſt. Alcock erklärte, eine | 
geit, die ihr nicht angemeffen find Ybilibienftprüfung fünne aus einem 
und ihr leicht den Kopf wirr machen | Poliziften einen leiftungsfähigen Ge? 
|fönnen, ein meit über ihr Alter hin: ıheimpoliziften und Diebesfänger nicht 
ausgehendes Verſtändniß entgegen.“ | maden. Bon den 540 Deteltivejer- 
+ Frau Leonie eriwiderte pi und 
‚bohmütig: „Wenn Du bie Fehler 
Deiner Schweiter jo klar fiebit, pann 
haft Du vielleicht auch die Güte, mir 
zu Tagen, mit welchen Mitteln ben- 
‚felben zu begegnen wäre.“ 


’ 
des Stalles. 

Nanu! 
Lord der Eierdieb 
nach wenigen Minuten kommt er wie⸗ 


‚fei ungefähr ein Viertel als leiftung?- verſchwindet in der nahen Scheune. 
fähige Diebesfänger anzuſehen. Die 
Leiter der Polizei ſollten das Recht 
haben, ſich die Geheimpoliziſten ſelbſt 
aus den Reihen der Poliziſten auszu— 

Diesmal konnte Mieczys laws eine wählen. Außerdem brauche die Stadt 
leichte Bewegung der Ungeduld nicht 700 weitere Poliziſten. 
unterdrücken. „Ich weiß es nicht,“ 
lautete ſeine Antwort auf die ironi— 
ſche Bemerkung der Mutter, „ich habe 
bis jetzt nie über die ſittliche Er— 
ziehung junger Damen nachgedacht. 
Es will mich nur bedünken . ..“ Er 
ſchwankte mit dem weiteren Aus— 
ſprechen ſeiner Anſichten, doch fuhr 
er gleich darauf fort: „Mir ſcheint, 


gacker 
da 
Raubzug lohne. 
* 
na) * 
der 
* 2 ö * | föriter, ftarkte jich mit einem Ganzen 
Srachtbefürderung auf Hodbahnen. we er 4 iiherlegen lacheind 
Bizepräſident G. T. Seely von den ſön 

Hochbahngeſellſchaften erklärte ge-FEins, zwei, drei! war ich natür— 
‚tern, bie Gefellfchaften feien bereit, ji draußen und hinterdrein! Durd) 
|Srachtgüter zu beförbern, fobald die eine Zufe Eann ich die Inne der 
‚Stabt bie dafiir nötige Gerechtfame | Sgeune üderbliden und — 1008 je- 
‚gewähre. 8 jei nötig, fofort bie nö= ‚nen meine Augen? 
‚tigen Sabeplattforfmen zu errichten | hat pas Gi forgiam hingelent, webelt 
‚und Lagerbäufer zu bauen. Das | mit der Rute ben Staub bei Ceite 
Glaubft Du nicht, Mama, | EHN —* geſchehen, wenn ie |umo rollt mit der Schnauze das Ei 
Ei die Ordinanz ausarbeite. C. Juf den gefegten Plah. Dann zer 
= Favid —— der Firma ſchlägi er mit einem gefaidten 

m einen Ca 56 ne; * 
Dienſte, die ſie ihm leiſten müßte, sig Air zus: Bm 2 erklärte Schlage feiner Piste, ein Schlag, 
| würden ihre müßige Zeit nur ; ‚fi für den ‘Plan. r Ausfhuß pen men die größte Nebung anfieht, 
‚würden ihre müßige Zeit nur zu out’ si Hetfiches Merkebrsweien wirb fich mer aröpte Nebung 
ausfüllen und würden ſie überdies — —————— ſich das Ei in zwei Hälften, juſt To mie 
ſefort an bie Ausarbeitung einer rees bei meiner Frau geſehen, und 
Ordinanz machen. leckt begierig die auf den Boden flie— 
hende Flüſſigkeit auf!“ 


eines der Mittel wäre hier zunächſt 
gegeben. 
dab Lila etwas mehr um den ran: | 
ten Vater fein follte. Die Heinen 


‚an Geduld gewöhnen. Der Vertehr ! 
mit, Papa an fich, feine linterhaltuna Basen 
würden ihren Getft einer biöher um= —— 

* — Nur ein „Bromo QDuinine“. 
gekannten Richtung zuleiten, und der — das za sit erlangen, verlangt Yarative 
Mahl: 52 3 348 romo Quinine. Seht nach E. W. Grove's Na— 
Anblick ſeiner Leiden würde ihre men. Heih Erkältungen an einem Zag. 30C 
|übergrole Lebhaftigkeit und ihre Nei- Dessmi?— ng, 
‚gung zu allem Romanbaften dam: NENNE 
| pfen.“ Von Appellhof beſtätigt. 

Er wurde ganz warm beim Spre⸗ nr 
chen, die Gedanken, denen er Aus=| 


dem auf friiher Tat ertappten Eier» 
räuber den wohlverdienten Lohn 
auszahlen; doch ic; befann mich eines 
Beiferen, neugieria, wie das fluge 
'y: ie © ine f 
E. Goldberg wird in's Gefängnit wan- | a. — er ſchwarzen 
druck gegeben, berührten eine tief — — ———— ERREOR. | Blitzblank war die Tenne abgeledt, 
flingende Seite feines eigenen Her-, Der Uppellbof hat im dem Pro er jehiebt die beiden Schalenhälften 
send. Doch auf dem Untli der zeſſe gegen Philipp Goldberg bie zur Seite, wedelt mit der Rute mie- 
‚Mutter leg nur Härte und der Aus: Entieibung ber unteren nftanz, der Staub auf die Stelle, nimmt 
brud tiefer Entrüftung. m dem durch melde er megen angebligen die Schalen vorfictig in bieSchnauze 
‚Herzen und Gemifjen diefer Frau ‚Betriebes einer lüfterfmeipe in und —— — mas meinen Gie, meine 
Iaab eö vielleicht auch eine aeheime , Highland Bart zu eimer Haftitrafe  "erren, wohin ee fie trägt?“ 
| Seite, an der die Worte des Sohnes ;pon 100 Tagen und einer Gelditrafe | " Yffgemeine Spannung. 
empfindlich rührten. ‚bon $2500 verurteilt inurbe, aufrecht | „Diefer fchlauefte aller 
| „Wenn Du glaubjt, daß, ich dir erhalten. Der Stoatsanwalt von Hunde trägt die Schalen 
' Pflichten einer Tochter aeaen ihren Late County, James G. Welch, hatte 
Vater verfenne, dann irrft Du Dich nicht meniger ala 50 verfchiedene An- 
‚gewaltig. €3 vergeht fein Taa, an tiagen gegen thn erheben Taffen, Ein 
dem ich Lila nicht über diefeiben be: ;VBerfud, den Siaatdanmalt jelbit auf 
lehre. Aber ich müßte e& ja längit die VBelchuldigung bin, von Golb- 
wiſſen, daß ich für Dich nicht auf der ‚beros Mater, Xfaac Goldberg, Be- 
Welt bin, daß Du auf mich blidend, ;Ttechungsgelder angenommen zu ha- 
mit mir fprechend, nur an ben Vater ben, in Minklagezuftand verfegen zu ze die Schmauge, offenbar auf das 
‚bentft.” Diesmal Hang ein fchmerz= ;lofien, Ichlug fehl, da der Beihul- Nächte Hüfnerfienal ineriend. 
| licher Vorwurf in der Stimme frau ‚digte nacdhiweilen fonnte, daß e8 fidh; He der meine Frau am Abend 
Leonies, ſchmerzlich auch zuckte es in um ein Darlehen handelte. den Hühnerſtoll revidirt, ſind natür- 
den Schwarzen Augen, bie etwas me: —— ih — alle Nefter leer!” 

er mr mit Timer Beit geht. So fahloh der Oberförſter, blidt: 


Iniger hart al& gewöhnlich auf dem r 

ıfchö it © 8 Iimpird eimit auch mit ihr aachen | n 

ſchönen Antlig des Sohnes ruhten, wird g ". | it Genuakumg bon einem zum 
anderen, genau die Wirkung an den 


| deffen Stirn fich ummöltte. 
‚Gefichtern prüfend, tranf feinen 


(Fortjegung folgt.) / 
CASTO R ! Bess und beſtellte ſich raſch 
einen friſchen. - 


-— — — 
der Kaſerne. — Sergeant: | 

Ste Schafslopf, Sie Heuochs Für Säuglinge und Kinder | Der Bewunderung voll lobte Ex 

GEBRAUCH * der Anweſenden die ſeltene Klughei 

—* AUCHSE TMERRALS JO JAHREN diefes genial geriebenen Köters. Nur 


|— Sie — Sie — Sie — Na, wenn! 
i man Ihnen die Leviten lieit ‚merfi man 
ein einziger wagte es, ſpöttiſch zu 
| ; von lachert ſich as zweifelnd 


ſchlauen 
in die 


ten pflegt. Dann marſchirt er be— 
friedigt und gemächlich an ſeinen 
alten Platz, läßt ſich die liebe Sonne 
weiter auͤf den Pelz brennen und 
lecht ſich nur hin und wieder ſchmun— 


— Aus 
Sie Eſel, 


| erit, wie arm unjere Sprache ijt! 
— Mehr alö Unglüd und Verfennung 
berbittert die den gefräntter 


Der Herr Oberförfter mar von ſei⸗ 
gelegenen , 


'jih am Stammtifch feitgetneipt und: 


ter Weife mit feinen Grlebnifjen und 


‚areifen md, nachdem er ben dreiiten 


genoffen von einem neuen glänzen= | 


Kaum aber tit fie hinabgeflattert, 
Antrag Ald. Cullertons bereits vor. fo erhebt fic, langfam unfer Lord, 
ſpäht vorfichtig nach allen Seiten, 
ichielt nach allen Yenftern, und als er 
fich fiher und unbeadhtet glaubt, iit 


‚ber zum Vorfchein, ſieht ſich wieder 
geanten, welche die Stadt jetzt habe, ſichernd nach allen Seiten um und 
Offenbar war das harmloſe Ge- 


des nichts ahnenden Huhns felrunde war der Lohn. Der Ober⸗ 
3 Signel.für ihn, daß ein neuer förſter jedoch hatte anfangs auf das 


Con wollte ih hineinitürzen und | 


Afchengrube, wohin meine Frau alte | 
Eierfihalen mit dem Unrat zu fchüt- | 


N 


—— SEN 
aubraufen bro 
auf feiner 
bedenklich zu fohmellen begann. 

Der Neffe de Herrn Doktors 
aber, ein junger, flotter Student, der 
die ferien bei feinem Ontel ver: 
brachte und von diefem am Honora= 
tiorentifch eingeführt mar, 


A 
= ——— 


0 
hr — 
— 


vorher gewagt, eine ſeiner Münch— 
hauſiaden zu bezweifeln, — dieſer 
junge Mann beugte dem drohenden 
Unheil vor und wandte 
Förſter: 
| „Daß es fo kluge Hunde gibt, die 
eine Leidenfchaft für rohe Eier an 
‚den Tag legen, tann ich beftätigen, 
Herr Oberförfter, wenn auch. . ..“ 
| „.. „feiner in ſolch ſchlauer Weiſe, 
wollen Sie jagen“, unterbra ihn 
jener und fchnarrte den Zmeifler von 
vorhin an: „Sehen Sie, Sie un- 
gläaubiger Thomas! Mas ich er- 
zähle, if alles wahr!“ ind zum 
Studio gewendet: „Lieber Herr, ic 
batte Sie bereits in einem böjen 
BVerdacht,freue mich, da ich mich ge- 
irrt, ſcheinen ja doch ein recht netter, 
junger Mann zu ſein! 
gehender Dottor!“ 
„Proſit! Herr Oberförſter! Danke 
ſehr, ſehr ſchmeichelhaft für mich! 
Doch Sie haben mich unterbrochen; 
ich wollte ſagen: wenn auch in noch 
weit ſchlauerer Art als Ihr Lord! 


Mir hatten zu Haus einen noch grö— 
ßeren Schlaumeier und raffinirteren 


Eierdieb!“ 
| „Maß?! 
I. 
| „Erzählen! Erzählen!“ So fehrie 
‚alles dazmifchen,: denn jeder freute 


braufte 


fih auf den föjtlichen Spektakel, der | 


zu erwarten war. 


I 
| „Meinetwegen“, brummte der Alte, 


„erzählen Sie, denten Sie aber nicht, 


Sch lege mich alfo, sin Unmohffein daß Sie mir einen Bären aufbinden | 


‚Lönnen, Sie Kielindiewelt!“ 


„Allee, mas ich erzähle, Herr 


|durdh den Gouverneur nötig. Der nerftall gut überfehen fann, auf die ‚Oberförfter, ift die lautere, verbürgte | 


Wahrheit!“ 
„Unſer Murphy alſo war noch 
daju eine ſimple Ulmer Dogge, nicht 


Stimmung maden. Die Gehalts- ſich nichts, nur mein Lord liegt auf einmal ein Jagdhund! Aber ſchlau, 


o wie ſchlau! Auch dieſer Herr Hund 


Iinurrte der Oberföriter. 


| nero. 


| Da, eines Mittags, 


Tür, 
| Garten zu berjehwinden. 
de 
ter aus, 
— Mutter und Schweſter hinter— 
drein. 

| An der Laube finden wir den Aus- 


Igenen Schale enifließende Ei aufzu- 


vente ich, Tollte gar der,leden. Daneben aber — o diejer iypr, 
fein? Richtig, !fchlauefte aller fchlauen Hunde! Die: 


Iroben Eier fchmedten ihm mohl auf 
|die Dauer zu nüchtern, und fo hatte 
er ſich vom gedeckten Tiſch das — 
Salzfaß dazu geholt!“ 


Höchſte verblüfft ſtarr dageſeſſen, 


der 


beutel an, 
lügen!“ — 
| - tajernenhof- Blüte. 
Der Venetarier Schulze fan den Bauch 
|nicht zurüdnehmen! hat wohl heute tie 
jder zu viel ‚Kräuter nefuttert! (Brül- 
Ilend.) Einjähriger Schulze, To ziehen 


ein 
| 


Das qröhte häus- 


| lihe Beranügen 
‚Vefämpft den alten Kerl Dyspepſia 
| mit Stuart's Dyspepſia Tablets, 
bis ihm ein Ende gemacht iſt. 
Macht Euch über einen guten, 
feinen Lunch und räumt 
damit auf. 


| 


| 
! 
| 
| 
| 
| 


| = « 
linfer Dagen veranlaßt uns drei: 
mal ober öfter am Xage zum Ge: 
ſchäft des Eſſens. Und es tit das 
‚größte häusliche Vergnügen, das fich 
des ganze Xahr lang das Leben hin- 
durch wiederholt. Um den Magen in 
| Orbnung zu Balten, im Schmwunge 
und in der Hebung zu allen Zeiten, 
Iioird fih das einfache Einnehmen 
‚eine? Stuarts Dyzpepfia Tablet ala 
eine dauernde Quelle des Schubes 
wie der Vorſorge erweiſen. Kein ga- 
ſiger, ſaurer, blähender, biliöſer Ma— 
gen, keine Abneigung gegen Speiſen, 
keine belegte Zunge, kein Unbehagen 
nach dem Mahl, ganz gleich, was Ihr 
eßt, wenn Ihr dem Mahl Stuarts 
| Dyspefia Tabletten folgen laßt. 
| Kauft heute eine 50 Cent-Schach— 
(tel in irgend einer Apothele. Laßt fie 
Eure Speifen verbauen, 
der Magen, 


bie ehe tige Rue 


der Alte auf. | 


um wie der Wind nach dem 


„Was mag ber verflirte Köter wie- 
r geräubert haben?“ rief mein Va 
und tafch liefen wir ihm 


Ein fchallendes Gelächter der Ta 


ä ‚tönnen Sie doch bei „ 
—— — Stromer: 2 


mächtigen Stirn ‚bereits 


der es 
aber auch ſchon mit dem Oberförſter 
verdorben hatte, da er es etliche Zeit 


ſich zum | 


! 


Amerikas 


in der Zukunft hängt gro— 
ßenteils von der Sparſam⸗ 
keit ſeines Volkes in der 
Gegenwart ab. 


Wir offeriren Euch 
Starken 
Sicherheits— 
Dienſt 


3% auf Griparnije. 


Am oder vor dem 10. 
irgend eines Monats ge- 
machte Ginlagen tragen 
Zinfen vom 1. an. 


Fort Dearborn 
Trust and 
Savings Bank 


x Monroe und Clark Str. 


t 
! SE 3% ON S2VINGS ZZ . 


Profit! Uns 


FORT DEARBORN NATIONAL BANK 


| Eine Prozeßgeſchichte. 
| pa 
Die Folgen eines Hunbebified, — 


tes reifen für die Advofaten. 

‘ | Bor act Jahren wurde der ju— 
hatte an rohen Eiern Geſchmad ge⸗ gendliche Willie Herzog von ei 
Plöglich hebt er jäh den Kopf und funden, ſtahl auf die gleiche Weiſe Hunde ins Bein gebifſen, Charle 
wie des Herrn Förſters Lord und. Albrecht, trohßdem er beitritt, der 
Na, na! Nicht aufſchneiden!“ Eigentümer des Hundes zu ſein, nach 
| |dreitägigem Prozeß zu $75 Schaben- 
ne... und meine Mutter machte ierfak und Tragung der Gerichtäto- 
jbiefelbe trübe Erfahrung, daß bes iten, $23.50, verurteilt. Er bezahlte 
Doch fehlgefhofien! Nur eineiAbends die Hühnernefter leer waren! | und veranlahte auf Grund des Ge- 
| es war zum richtsprotokolls * 

Ferner verlangte der Polizeigewal- krochen und verkündete mit jubeln- Eſſen gerufen worden, treten wir ins Willies Mutter, Frau Marie der⸗ Einfluß dahin geltend machen, daß 
tige einen Fonds von 350,000 für dem Gegacker, daß ſie ſoeben ihren Eßzimmer, und im ſelben Moment gg, bes Meineids anzuklagen. Im dieſe Rechte des amerikaniſchen Bür— 
entwiſcht Freund Murphy durch die | Stadtgericht wurde die rau freige- 
‚Tprochen, worauf fie Albrecht wegen 
böswilliger Verfolgung auf Schaben- 
Nah vdiertägigem 
Prozeß hat Kreidrichter Tuthill bie 
' Klage abgemwiefen und die Gejihmore- 


erſatz verklagte. 


nen entlaſſen. Die Advokaten— 


Gerichtskoſten beider Parteien gehen 
die Hunderte von Dollars, oben⸗ 
veißer, eben bamit beichäftigt, auf; prein hat der.Streit mehrere Gerichte 


in 


nung und verſchwindet im Innern der trockenen Diele das der zerſchla⸗ diele Tage lana befchäftigt. 


derartige Falle fommen ga 


——> ep — 


| Morgen — Gaji’ler Rippen mit 


Sauerfrant. 


a ne = 


oründe bin ein Mann verhaftet. 


nm m m nn nn 


den Staat3anmalt, 


r hau 


Berdädtige Ausrüultung. 


Beim Betreten de3 Dover Hotels 
ein folofial fchlaues Vieh, dann fprang er mütend auf: „alle | an Nord Clark nahe Elm Str. wur: nicht ben 
Lord“, fchmunzelte der Ober: Wetter! ebt feh’ einer den Windz pe gejtern auf all 
kann noch beſſer 


Republikan. Nationalausſchuß kann 
ſich nicht anf Vorſitzenden einigen. 
Ess 
Mayor Thompfons Anfihten. 


ä 


Bringt fie in Beichlukantrag zum Aus: 
drud, der zu den ten gelegt wird. 
—- Ürgebenheitötelegramm an Gel, 
Roofevelt.— Frauen geißelnAusſchuß. 


| 

I 

| Der tepublitanifche Nationalaus- 
Ihuß war Nachrichten au St. Louis 
aufolge, geftern nicht im Stand, einen 
neuen Borfigengen zu erwählen. We— 
der John IT. Adams von Soma, ben 
ber Roofeveltflüngel unter Führung 
George W. Perkins wegen feiner an- 
geblichen pro=beutfchen- Haltung vor 
der Sriegserklärung der Ver, Staa- 
‚ten angegriffen hat, noch Will 9. 
Hans bon ndiana, der Kandidat des 
Klüngeld und feines. finanziellen 
Hintermannes WPerfind, mar im 
‚Stand, neue Stimmen für fich zu ge- 
winnen. Jeder hat angeblich 28 
Stimmen auf ſeiner Seite, während 
fünf Mitglieder des Ausſchuſſes we— 
der für den einen noch den anderen 
ſtimmen wollten. Der Ausſchuß 
vertagte ſich daher auf heute Nach— 
mittag. Die Ausſichten auf Erwäh— 
lung eines Kompromißkandidaten 
ſind beſſer. Als ſolcher kommt in 
erſter Linie Fred. B. Stanley von 
Kanfas in Betracht. Allerdings ift 
weder Adams noch Hays geneigt, aus 
bem Rennen auszufcheiden. 

Mayor Thompjons Antrag. 
Mayor William Hale Ihompfon, 
‚der Vertreter von Xllinois im Natio- 
nalsausſchuß, brachte einen Beichluk 

S ein, der Auffehen erregte. Er brachte 
die AUnfichten zum Ausdrud, die das 
| Stabtoberhaupt wiederholt öffentlich 
ausgeſprochen hat. Der Antrag er- 
'Härt: Rebe- und Preßfreiheit ift das 
det⸗ verfaſ ſungsmäßig gewährleiſteteRecht 
jo jeden amerilanifchen Bilrgers. 
Er ift durch die Verfaffung gegen un- 
nem bernünftige Hausfuhung nah und . 
3; Velhlagnahme von feinen Papieren 
und feinem Befit gefihert. Er bat 
das Recht, jich mit feinen Mitmen 
Tchen 34 verfammeln, um feine Rechte 
zu erörtern und Eingaben an die Re- 
:gierung zu richten. Der republifani- 
Ifche Nationalausfchuß follte daher in 
der fommenden Kongregmwahl feinen 
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'gers, die Kriegäziele, Fragen, die fich 
auf die Lanbesverteibigung, bie 
Kriegführung und die Verausgabuna 
von Geldern beziehen, und die Be— 
dingungen, unter denen ſie gewillt 
ſind, einen ehrenhaften und bauern- 
den Frieden abzuſchließen, zu erör— 
tern. Fernerhin ſollte der National— 
ausſchuß ſich dafür verwenden, daß 
die Verfaſſung und Geſetze ſowohl 
Ind von der Regierung als auch der Be— 
fig völkerung befolgt würden. 


Zu den Akten gelegt. 

Ein aus J. A. Hemenway, Ind., 
| Senator W. B. Calder, New dork: 
IR. 3. Homell, Nebrasta; 9. L. 
| Highland, Weit Virginia, und ©. ©. 


und 


‚terausfhuß, dem der Antrag über 
‚twiefen morden war, befchloß, ihn zu 
den Alten zu legen. Diejer Schritt 
wurde damit begründet, dab man 
Anfchein erweden wolle, als 


gemeine Verdacht: oh außer ben verfaſſungsgemäß da— 


or *— 
Als mit beirauten Behörden in Waſhing— 


der Häftling, der ſich weigerte, ſei⸗ ton Elemente vorhanden feien, die 
nen Namen auzugeben, durchſucht Friedensvorſchläge machien. 


Feldwebel: wurde, fand ſich in ſeinen Taſchen 


ein gläſerner Revolver, 
Büchſe mit rotem Pfeffer. 
vorläufig in Haft bleiben, 


ſowie 


Der edle Lord Sie doch endlich Ihre Botaniſirtrommel Polizei Gelegenheit zu geben, die 
gelegenheit gründlich zu unterſuchen. 


te 
Berbündere Bercine, 


Der Vollziehungsausſchuß 
Verbündeten Vereine für 
Selbſtregierung wird morgen 


guühr im Hotei Planters, Nr. 19N. 
Clark Str. nahe Madiſon Str. ſeine 
reguläre Monatsverſammlung abhal— 
ten. Da wichtige Geſchäfte vorliegen, 


werden alle Mitglieder erſucht, 
dazu einzufinden. 
Die regelmäßige 


m 


ſammlun der deutſchen Vereine der 
” nächiten | Ergebenheitätelegramm an Rooſevelt. 


Nordweſtſeite findet am 


Freitag 8 Uhr Abends in der Schlitz 
— Sir. Ausſchuß ein Telegramm ab, 
An: | 


Halle, 1600 W. Dibifion 
'ftatt. Betannte Redner werben 
ſprachen halten. 

ſieh' 


* 
„dd, 


- Vorwurf. 


| 
Er mird: ‚tum tepul 
um der ;Stongreßmitglieder, die für den Zu- 


Delegatenver. | 


eine! Frauen geikeln Ausſchuß. 

Die Haltung der republitanijchen 
An: Tag zur Bundesverfalfung, ber den 
| frauen da3 Stimmrecht gewähren 
Ifoll, geitimmt haben, wurde von bem 
Ausſchuß gutgeheißen. Die Vertre— 
ter des Verbands gegen das Frauen— 
ſtimmrecht unter Führung der Frau 


örttiche Henry P. White von Boſton, die zu 
Abend Worte zu kommen verlangt hatten, 


ehe der Nationalausſchuß über die 
Frage entſcheide, waren wütend. Sie 
bezeichneten die Haltung des Aus⸗ 
ſchuſſes, der ſich weigerte, ſie anzu 
ſich hören, als unglaublichen Verrat und 

erklärten, gute Richter entſchieden 
nicht, ehe ſie nicht beide Seiten gehört 
hätten, 


der 
dad 
ihm baldige Genefung mwünfchte, da- 
‚mit er bald iwiebder feinen Einfluß im 
‚ Interefje nationaler Selbfitadgtung 
her, und internationaler Gerechtigkeit gel- 


An Col. Roofevelt ſandte 


| Mann, wie Schön die Blumen tvieder |tend machen fünne. Dielen Einfluß 


| geworben find, meil ich fie im ns, fönne das Land nicht miffen, 
om) es, 


gen 'nausgeſtellt hab.“ 


Weib, warum haſt Du Dich denn nicht 


| gleich dazu geitellt?“ 
| -—— Braftiicher, 
IHerr Meer läßt 


In und fragt, während er zu ejleı 
Iginnt: „Wieviel Toftet das?” - 
ner: Eine Mark fünfzig. —Mener: 
‚it aber recht teuer. Kelinner: 
nebenan in der dritten Nlajie it's 
liger. „Ich danfe Nönen!” 
'Mener — und trägt den Teller mit 
| Schnigel in den benachbarten 
ſaal.“ 

Ein vorſichtiger Vater. — 


Fleiichtrangsport. —— | MU £ s 
fie) im Wartefadl' Führern der Partei hat, die er jo 
weiter Hlafie ein Wiener Schnigel ge= | fchiperen 


Se 


- Bankier | 


Be 
izeihnend für die Lage im National» 
8fhuh und den Halt, den der ehe- 
wieder an ben 


au 
! ’ . 
— malige Rauhreiter 


Demütigungen ausgeſetzt 
11. bat, ift die Yatfacdhe, daß das Erge- 
Das benheitätelegramm von James A. 
Na,! Hemenwan von Indiana eingebracht 
bil- purbe, der im Jahre 1912 zu den 


KB erbitterfien Gegnern Roofeveltd ge- 


Rarte- | hört hat. 


Beitungsblüte. — Und zur Erdö- 


| (zu feiner Tochter, weldye in einer Soi- | hung all diefes Jammers ftand die 


'ree ein Lied vortragen will): 
folg’ mir und fing’ micht.... Wenn 
Dein Bräutigam bört, mu ich Dir 
mehr Mitgift geben. 

| - VBerdiente Belodnung. — 
ling: Da baben Sie die 
‚melche ich fir die Müdgabe meiner 
lorenen Gedichte ausgefekt. 


| geben! 
! auch aelejen. 

— Stromer-Humor. 

ch bitte um 


| Bantier: 


In ſolchen 


$** | aber wollen Sie 


: - Stromer: | 

einen Quartiergroicdhen — 

warmen Tagen 
2 &ri 


Laura, | arme Frau auch noch vor einem freu: 
Dich dig en Exeigniſſe. 


noh) — Anzüglich. — Journaliſt (etwas 
ſchwach in der Naturgeſchichte, zu einem 


Pichter- | Kollegen): Sie, Mever, fann man denn 
zehn Mart, | eigentlich vom Schaf jagen: es blött? 


I Meyer: Das jollten Sie doch teii- 


FRIEND 


ver⸗ 


Finder: ſen. was? 
Etwas mehr könnten Sie mir ſchon 
Ich habe nämlich die Gedichte 


MOTHER'S 


vor 





ne usası 


Fleiſhers — 


— nn un — — —— ne nn nn nn ne 


n "Direkter Zweiter Jloor Eingang von Hochbahnzügen 


wolle, reine Wolle, ' .“s&H” 


Sirang für 


| wolle, nur jchtvarz, | State, Jackson, Van Buren Sts. 
Zahl der regiitrirten Wähler gegen- 

| 3 über 1917 um 106,052 J 
| | 
| 
| 


| nur 2 Siränge an 
jeden Stunden, 


| Strang 


| Stiderei 


Zordion u. Gluny 
I Spigen, 1 bis 3 
Soll breit, mit 
dazu vdaffenden 
Einfägen — fvc- 


sieil Die 
Ward au .. de 
Zioc weite mud 


Cream Torgon 
und Cluny Spi— 


Nüdgang ftärker unter rauen, 


Der allerbefte köfllidhe 
frisch geröflete Kaffee 


Salbe zu Am 
50€ Bor Yape's 


En 33€ | 


fin, 
5 Bor Glas 
Cougb Drops 


be 

a3 ®Borı5 10 
FÜR nun — 
10c St. 

ne Seife, 

für 


aiche 


fa 
PER 


0 


a 


— 


1,500 Paar Spitzengardinen, Filet Nets, Cable 
Nets, Notringhans, gelauft zu 5öc am Dollar 
von Clarence Mhitman, New Norks größter Spi 
gengardinen = Fabrifant. Alle 2% und 3 Yards 
lang, fünnen zufammengepabt werden is 2 und 4 
Raare, ınanche leicht beibädigt, Werte bis zu 


4.00, jede zu } | 26c 
Bittle 39 | gen ipeaiell 
und 49 | die Yard Home Blend, Wagen-Berläufer 
Te c j C | Sc 'I and die meilten Läden verfaufen 19e | 
_ — denſelben Kaffee fur 30c, Pid. au 


zu — 
Weiße Novelty Kleider Voiles, Fabrik-Enden — Feine dünne Voiles, Mard breit, 3öc und 50c Qualität, 19e 
in einfachen und geſtreiften Effekten, die Yard zu..................... ....... ee ——— 
81.50 ſeidegeſtreifte Mohairs. hüb 
ſcher, wirklicher Seideglanz Pin ge— 
ſtreifte Mohairs, Brilliantines für 
Kleider und Skirting, 8 
die Yard zu c 


20€ Tualität Yard breites gebleichtes 
Dinslin, garantirt frei van Dreijing, 


(nur 10 Yards an einen 153 
3C 


Kunden), Me Mard zu... 
Damen- Strümpfe, 


Dr 3 3) 


— 


Prohibitibniſtiſche Wards haben einen J. 
größeren Abfall zu verzeichnen, als R 
die liberalen Wards. — Geſammt- 
zahl der Regiſtrirten 682,583. 


As 


N Seide— Dieje Februar: Werte zieht 


FE f { ”o © w — 
Die Wahlbehörde moite getern | A täglich Hunderte von Leuten heras 


. u Ruff Silk Bongee, ein neuer Seideitoff, 36 Zolf breit, geeignet für Kleider und 
das Ergebnii der Revifion der | 


; min ei ı Auswahl von Schatti on, pie aud) in Schwar d Weih, 
Ton x de zu haben in einer guten Auswahl von Schatti rungen, wie auch in Schwarz un eiß x 
ı Wählerliften befannt. Nad) Strei- durchweg Seide, rebruar-Verfaufspreis, die NMard für 81.55. BE: 
dung der Namen, die mehrmals in! er ' 

— fpezielle Schwere für leider, Taupes 


. ,- * DR; ⸗ 
die Liſten eingetragen waren, oder à ER | | 
| neue Schattirungen in Rofe, Naby, Grit 


EN 
er 


[4 


ER 


3 St. 
tie HF 
Liver 


ei * A 18, 
Pillß für.. 24 


J— 


Seide und Üolle-Roplins, 40 Zolf breik 


4 


VBurity Nut Mar—⸗ 


zarine, die 
afterbefte, 30c 


garantirt, 


Die allerbefte 


Greamerg 
Butter— 520 
ver Pfid... 
Dairy Tafel. 
Butter — 
Ives. dad ATe 
Prunb.. 
„Radon: 
Sinfee- Rüden: 
Weſtſeite: 
1510 W. Madiſon Str. 
2850 %. Madiion Str, 
1836 Blue Island Uve, 
1217 ©. Halited Str. 
1832 ©. Hallted Etr. 
18IEM, 12. Str, 
s102W. 12. Str. 
Sudſeite; 
3932 Wentworth Ave. 


5427 €. Halited Str. 
4729 ©. Ulfbland Ave. 


51.00 ganzwollene Goftum Serge, in 
Schwarz ud afjortirten Schattirun— 
gen, 36 Zoll breit, feine und 79e 
ichiwere Tivill, die Nard zu 

50 türkiihe Sandtücer, 44x22 Zoll, 

| große Doppelfadige gebletchte, ge- 
laumte Handtücher, fiberan zu 400 
jedes zu 
Echte Black Cat Marke Kinderſtrüm— 
4 fiir Nnaben oder Mädchen, ertra 
- 3 d 506 Sinder-Unterzeug, in  Pfe, fr : 
0 Wert echte 3de um e zeug 


60e vert., 
ver ®tB.. 
20 i j ichwerer und feiner Li2lefaden, echt 'Bankes’ 
Benios Geibenürimpfe, edit 95 Frübjabrsgeiwicht, Leibchen 19e Ihtwarze Strümpfe, 35c 25€ 

Ichwarz, ipeziell das Paar.. c ı oder Hofen, alle Größen, jed. | und 50c Werte, Paar gi... Nordweitfeite: 
. 1644 2 *5 — 
= re Gontil Kor: ı 1373 Miltvaufee Ape. 

Gute Schuhe — Spezielle Preise ——— 


* 1045 Milwaultee Abe. 
———— 3.00 a 2 2 = i fet3 für Damen — 2654 Milmwaulce Upe, 
Damen-Schube, alles neue Stules, | Filz Juliet Hans Slippers für Tamen, mit Bel fäwer gefteift — 5612 M. Morih Abe, 
wie in Goldbraun, Savanabraun,! md and beießt, bandgemwendete " vier Garters und | en, Str 
Iobfarbigem sNtalbleder, Grau und Sohlen, in allen Schattirungen — Slaips, $1 | 0126 8. Morih Ane, 
Weiß, hohe umd niedrige Abfäge, Mic Purbur, Grau, Plum, Wine wert, zur. 69c R 
ans * wi und Schwarz; alle Gros: ‚, dl... 
alle Grögen, $5 und $6 en, 82.00 Werte, zu 3 n x 
Werte, jpeziell zu — EUER: — — 
* * — 
> 553 amen Overgaiters zum Knöpfen — aterröcke — gute 
Engliſche Walking Schuhe für Kna— nn 8 Rn v Ur g 


8244 Kincoln Upe. 
SSIZIN. Elar! Sir. 
9 Zoll bod, alle Schattirungen — Quntiti 
v b x Qualität voll 
ben, gemacht yon Velour Kalbleder, wie Weiß, Perlgrau, Braun, Khaki en 60€ Aa 
folide Lederjoblen, alle Größen bis gemacht, 


und Taupe — alle Größen — PN 
zu 6, $3.00 Werte, | ipeziell zu 43 
R *. 480 
l 


reguläre 33 Werte 
da3 Baar zu * fpegiell Bu. $1.00 nur 
“ — | * 2 Q * 
Groceries und Fleisch Grohe Bargains zum Verkauf anf 
a Sippe, Barsein 


Swifts Jewel Schmalz — das Leaf Larv — das Piund 3 3 

Pfund zu ee 27: C Gebleihtes Handtudzeug, 10c Qualitãt, 17 Zoll 

Geriten-Grüse ober Burhwelzen- 10e Sugar Gured Gorn PBerf, ins 1550 | — fhwere tiwilled Sorte, folange der ce 
Be Mund zu .. ; e Vorrat reicht, die Yard au 


Grüße, dad Pfund au... 2* | 
Fonds Spaghetti oder Viacatoni, 270 Volniſche Wurſt — das Pfund 19e | Damenitrümbfe, 20c Oualität, echtes fhwarz, naht- 

io8, mit vorzüglicen „erfen und eben, 3c 
ben 6c 


3 Radı 
da3 Raar 
.93c 


Pte au 
Geflünelfutter — Canspan 
Union Suits für Damen, $1 Werte, mittleres Gc- 
wicht, Ierfeb-gerippt, alle Größen, 90 
— 
Pid. an den Käufer). 5 Pfd. zu 14e Käufer), dad Piundb zu...... 


Marfe, 100 Bund zu.. 
de3 Stüd zu 
Beaberrn Aintice, die ?5e Sorte, Tomatoes, Gorn, Erbien — 15c 
ee 183c Mert — die PBüdfe aıt...... 123€ 


arbige Satin Mejjalines, wir vfferi- 
ren eine vorzüglide Qualität, 36 Zoll 
| breite Mefjoline Satins, volle Bartie | 
| in Bromenaden- u. Gejellichaftsiarben | 
— einſchließlich Schwarz 61 48 | 
und Weib; fpez. die Nard eo ) 


$1.50 Dmalität amerikanisches 
Broadcloth, prachtvoller Stoff 
für Skirts und Suits, 54 Zoll 
breit, nur in Nabyblau, (5 Yards 
an einen Munden), 

die Mard zu 


nen Ndreifen nicht zu finden waren, | 
beträgt die Zahl der regiitrirten 
Wähler, die ftimmberechtigt find, 
682,583. Davon find 430,029 
Männer und 252,554 Frauen, Ge- 
genüber der legten Regiitrirung be- | 
deutet dies einen Rüdgang um 
106,052 eingetragene Wähler, Nad 
der legten Regiftrirung im März 
vorigen Jahres betrug die Zahl der 
‚timmmberechtigten Wähler 788,635, 
darunter 490,604 Männer und 
298,031 Frauen. Der Rüdgang in 
der Zahl der regiitrirten Männer | 
beträgt 12 Prozent, der in der Zahl! Ä 
der regiſtrirten Frauen 15,2 Pro- | 
ı zent. 
— Am ſtärkſten war der Rückgang J. 
eine Bürgicaft wurde don $2 in der Zahl der regiitrirten Wähler  f 

auf $15,000 herabgejett. in den Wards, in denen das fog. f 
William D. Haymood, einer der | unabhängige Element am ftärtiten | 
Führer der „International Worters | vertreten ift, oder, wie gewifie Poli-: | 
‚of the World“ und der internationale ! tifer behaupten, die engliiche Tages 
‚Setretär diefes Verbandes, wurde | preiie den meijten Einfluß hat. Be- 
geftern nad fat fünfmonatiger Haft | deutjant it, dab dies in den meiiten 
gegen $15,000 Bürgfchaft auf freien | Fällen auch die Wards jind, in de- 
Fuß geſetzt, nachdem Bundesrichter nen das prohibitioniſtiſch ange— 
Landis den feſtgeſetzten Bürgſchafts- hauchte Element die meiſten —— 1 
betrag um SIO, Ooo vermindert hatte. ger hat. Es ſind dies die 6. —. 2385. — — 
Haywoods Bürgen ſind George W. | 26., 27., 32. und 35. Ward. In der, 
: Kobler, 9236 Commercial Avenue; | 6. Ward 3..8. beträgt der Rückgang 
Jakob Brunning und Frau, 4248 in der Zahl der regiſtrirten Wäöhler Drehte das Gas an, um ihrem Gattne 
zu zu und ze. in Prozent. Er 2 - auf einen Schred einzujagen. 

ond, der befannte reihe Sozialift. | weiblichen Seite größer al3 auf der) ; ; Streit mit fei Satz 
Bundesanmwalt Elnne und Hilfsgene⸗ | männlichen. Am geringiten ft der | Fee A — 
‚rolanmwalt Nebeter miberfegten jih Rüdgang in fog. liberalen Wards fchaffner Patrid Cloherty die ge- 


— 


deren Träger unter den angegebe- 
! Grau, Blum, Copenhagen, Blau, Brav 


wie auch in Schwarz und 81 9 
Weiß; ſpeziell die Yard zu s h 
\ 2 

54zöll. ganzwollege Jeriey, der beliebte 
Stoff diefer Sailon für Sport-Suits, Coaf 
und .Sfirts, vollitändige Auswahl in Sp t- 
und Staple-zarben, wie.aud in Weiß u 
Schwarz. Speziell marfirt für morgen Die 


NYard'zu nır 83.50. ae Bo 
mn $1.00 Georgette - Hals: 


; Trachten fpeziell zu 59 > 


4 

Ein wirflid wunderbarer Wert. Borbanden jind act verichiedene Moden und ak 
mit netter Stierei, mandye in Wunc Wort Muftern. Die Formen find neu, die beliebig 

Turedo ganz in Weiz darjtellend. Reguläre $1.00 Werte, Speziell das Stud zu & 


Borizeffiih, Tee, 


—9 423öl1. ganzwollene French Serge, die 
ANMard 81.75. Vorzüglide ganzwoll. Wor- 
F ſted Qualität, Schwere geeignet für ganze 
Kleider, arofes Sortiment in neuen Früh: 
jahrs-Schattirungen, reihlihb in Naby- 

Bau und Schwarz zu haben. 


8° 


Haywood freigefegt. 
5,000 | 


= 
= 


—2 


Verkauf von Schleiern, 
Werte bis 356 und 50c, 


Verlauf von nenen De Hnlötranten zu ZU 
Ein Sortiment in verihiedenen Novelty-Kragan 
Sets, Veitees etc., wird in einem Ein-Tag-VBerfat 
offerirt, das Stüd zu 29e, 5 
Der übliche Verkaufspreis für diefe. Art 8 
Halstrachten iſt 50e. Haupt⸗Floor, ſüdlich 


— ⸗— ——— — — — u 


Diefe Schleier find ungewöhnliche Werte, in einfa= | 
chen und fanch Mafchen mit Scroll und Chenille Dot | 
| | Borten, in all | 


en neuen gewünichien Farben u. Taupe. 


AalbsLeber — das Pfund 200 


Gelang ihr wohl.“ Kranken- und Sterbegelder. 
“ 


Birafchaft bis zu ihrer Progeffirumg 
geſtellt. Beſſer als dieſen ging 
den im Netz mitgefangenen ve— 
= , heirateten Männern, deren Yraues 
Daß, die meifien Vereine, aud) | fie im Bundesgebäude auffuchten; Fig 
wenn jie intorporirtt find, gerichtlich durften gegen ihr Verſprechen, ri 

nicht gezwungen werben fönnen, | zum Prozen einzufinden, he imgehe 


BEN Zuunna 


3. Floor Bargain-Abteilung 
Rio Kaffer, (2 Bfd. an einen 1280 


Pot Roait — das Piund ver- 18e - ’ 
Die meiſten Vereine können nicht zur 
Zahlung gezwungen werden. 


P J— * 
ss | Pongee-, Boplin- und Gingham-Tabrikreiier, Löc 
und 20c Werte; fhöne Mufter flir Alei: ge 
der und Watilt$, die Dard zu 
Nähfeide, faft alle Karben, die Spule zu...... 2iac 


Uneeda Biscnit (? Badete an 
' Muslin-Enden von ber 15c und 18c Qualität, aute 
da3 Pfund zu. 
— 
81.85 


KAäufer), das Packet zu ..... 
Zwetſchen, Santa Clara Sorte, 
Längen, gebleichter Muslin, 
breit, die Pardb zu 
Old Guckenhe imer Rye Whiöten, 
volle Quartflaſche — | 
n 
81.51 


baB Dlunb AU...............- 
Star Naphrha Waichpuler, aroned 
Galttornta Goanac Brandh, 

drabtumflohtener Flaſche 


Höhere Brotpreife. 


| 


Bader fordern jie, ohne Nahrungs 
mittelfontrolle zu Rate zu ziehen. 


Aufihlag von einem Gent. 


Bäckermeiſter 
Gründe Der 
unterbreitet, 
weil. 


erklären, ſie hätten | 
Nahrungsmittelfontrofle | 
die aber nichts davon 


Chicagos Bäcker haben den Brot- 
preis um einen Gent per Pfundlaib, 
eingeridelt, und um ziwei Cents für) 
den eingemwidelten Laib von 11%; 
Pfund erhöht. Das bringt den Preis! 
auf 10 bez. 15 Cents. linterdefien 
notirt der Preisausihuh der ftaatli= 
hen Nahrungsmitteltontrolfe, der | 
die Preife für den Kleinhandel, da= | 
runter auch die Brotpreije, feitiegt, 
al® Preife immer noch 9 bez. 13 
Cents. Die Bäder ertlären, daß fie 
bei den jegigen Preilen Brot nicht) 
mehr zu den früher vereinbarten 
Preifen heritellen fönnen, und daß! 
die von der Bundesnahrungsmittel- 
fontrolle angeordnete Verwendung | 
von Surrogaten an Stelle von Wei: | 
zen bie Preile für Surrogate eben 
To hoch oder höher getrieben habe als 
die MWeizenpreife. Sie haben die: 
Brotpreife erhöht, ohne erjt mit der 
ftaatlihen Nahrungsmittelfontrolie 
Rüdiprade zu nehmen, trogdem bie 
bisherigen Preife mit dem ftaatlichen 
Nahrungsmitteltontrolleur Harry A. 
Mheeler vereinbart worden waren. 
Wie Charles Paeih, der Präfibent | 
des Staatöverbandd der Bädermei- 
fter, heute erklärte, ftüht fich das Ub- 
fommen über die bisherigen Brot= | 
preife auf pie Mehlpreife, die damals | 
üblih waren, 30a aber fünftige bö- 
here Preije nicht in Betracht. Paeich 
ertlärte fernerhin, daß die Bäder: 
meiſter Sidney Rowerlitein, dem Lei- 
ter der Büdereiabteilung der ftaatli- 
chen Nabhrungsmitteltontrolle, ‘ ihre 
Eründe für die Preiserhöhung nebit 
Angaben über Koiten des Mehls u. 
j. mw. unterbreitet hätten, daß aber 
die Nahrungsmittelfontrolle zu ber 
bereits durchgeführten Preiserhöhung | 
noch feine Stellung aenommen ha: 
be. 

Lomenitein jtellte die Anaaben des 
Präfidenten de? Büdermeifterver- 
bandes rundweg in Abrede und er— 
klärte, er habe von Niemand etwas 


f Weg mit judendem Ausichlag j 


Ganz glei, wie oft Ste einen Berfucdh 
gemacht ımd keinen Erfolg gebabt haben, 
fönnen Sie brennenden, judenden Aus» 
ſchlag raſch beſeitigen durch Anwendung 
von ein wenig Zemo, das jeder Drogiſt 
für 35c liefert. Ertragroge Flaſchen 51. 
Die Heilung beginnt mit demAlugenblid, 
vo emo zur Pan fommt. In 
furzer Zeit wird gewöhnlich jede Spur 
von YAuzfchlag, Flehten, Pideln, Pur 
ſteln, Warzen und ähnlichen Hautunrei⸗ 
nigkeiten beſeitigt. 


Um die Haut rein und kräftig geſund 
zu machen, brauche man Zemo, die tief⸗ 
greifende, antiſeptiſche Flüſſigkeit? Es 
iſt leine ſchmierige Salbe und fleckt 
—— Wo andere be een iſt es 

as eingige verlãßliche Mittel für Haut⸗ 
beſchwerden re 


. The €. ®. Roje Eo., Clebeland. O. 


" TEstitornta Portwein, bie —X 
‚ _ Quartflaihe au 
Wiener oder € 


Liköre 
Did GSettiers Kentudn Bourbon, 
tolle Quartflafe zu 


Sc 


$1.4 51.20 


mit 2 


der Freilaffung des Häftlings, in !wie der 1., 4., 16., 17., 19., 20. 
dem fie behaupteten, dak Hayiood und 22. Ward. 
feine gegen die Regierung gerichtete] Politifche Kreife erklärten die Ver: 


meinfchaftliche Wohnung 1452 Wies | 


‚land Straße. Als er nach) etwa einer 


Stranfen- oder Sterbegeld zu bezah- 
len, führte in einer Sigung der Dele- 


Wie verlautet, ift no —* 
Reihe ſolcher Streifzüge geplan 


halben Stunde zurückkehrte und die gaten der zu den Verbündeten Ver- 


der Nachprüfung der 
der Milchkommiſſion 


Dreifach beweibter Neger zieht 


zabeth Beaſley, 


über die Erhöhung der Brotpreiſe ge— 
hört. Er ſprach die Vermutung aus, 
daß die Bäcker, wie ſie dies ur— 
ſprünglich getan haben, direkt mit 
dem ſtaatlichen Nahrungsmittelkon— 
trolleur verhandelt haben. Dieſer 


aber mar nicht zu finden. Sein ſes wurde. 
be- | 


Gehilfe Robert E. Stevenfon 
hauptete, nicht3 von dem Preißauf- 
Ihlag zu wilfen. 
Milchpreisverhandlungen beendet. 
Die Verhandlungen über Mild- 
preife find geitern beendet worden. 


|Die Milhfarmer haben ihre Ein; | funden. 
wände gegen den Befund der Milch- 
doch ift eine 
Entfcheidung nicht vor Ablauf einer; 
MW. E. Lamb, | 


fommifjion vorgelegt, 


Woche zu erwarten. 
Anmalt der Milchabteilung der Bun 
desnahrungsmittelfontrolle, der mit 


het 


vri 


raut 
ſeine 


mar, 


wird der Kommiijfion 


wie 
Wheeler geſtern erklärte, die endgil— 


tige Entſcheidung über die Einwände 
der Milchfarmer gegen ihre urſprüng-⸗ 
liche Entſcheidung fällen. 


— — —— 


Zuviel der Sükigfeit. 


haus dem Gheftand vor. 


Der pechrabenſchwarze 


Mohr 
John Browning, hatte es 


Liebe weiter gebracht, wie der ſe— 
lige Inſpektor Bräſig, denn wäh— 


rend der rührige Mecklenburger 
nur „drei Brautens“ auf ein Mal 
gehabt hatte, war John Browning 
zur ſelben Zeit der glückliche Gatte 
„dreier Frauens“Sie hießen Eli— 


ren, trotzdem ſie heute vor Richter 


geklagten John auftraten, des 


Lobes über ihn voll. Die drei Ehen 


rührten von dem Sichkennen, 


ſchätzen und lieben lernen der ein- | 


zelnen Parteien in einer biſchöfli— 


chen afrikaniſchen Methodiſtenkirche 


her, in der, John Sitzanweiſer, Eli— 
zabetb Sonntags - 


fromme Beterin war. Die drei Da- 


men ®romwning hatten weiter nichts | 
‚gegen den gemeinfamen Gatten ein-— 
zuwenden, als daß nicht eine jede 
jeine Alleinbeligerin | 


von ibnen 
war, jonit jet er, wie Frau Cliza- 


Beth mit Iihmadhtenden Augenauf: , 


ichlag, begleitet von tiefitem Seuf 
zer, 
der „Füßelte Mann nördlich von Nem 
Drleans“ gemweien. „Ih babe bes 
Süßen zu viel genoflen“, erflärte 
Sobn der Mormonerih, „So dab ich 


Enticheidung | 


N Vor: | 
ichläge unterbreiten. Diefe aber wird, | 
Nahrungsmitteltontrolleur | 


Zucht⸗ 


in der 


Schullehrerin, 
Mary Soloſängerin und Virginia 


den Gerichtshof wiſſen ließ, 


Dutend Flafchen zu.... Tätigkeit ſofort wieder aufnehmen 
werde. Der Richter ſagte, darauf 
müſſe man es ankommen laſſen. 


— — — 


Hochwaſſer. 


! 

\beit feitgeftellt werden fonnte, murbe | 

jer auf den 21. Februar verfihoben, | 

um der Polizei Zeit zu gründlicher | — 
Bole Lage im ſüdlichen Stadtteil, auch 
| Joliet und andere Orte gefährdet. 


Infolge des QTaumetters find ber 
Große und der Kleine Calımet, der 
Von einem Koftgänger wurde heu= | Kankatee, der Desplaines, fowie ber 
‚te die 70 Yahre alte Witwe Jennie ; Hidory- und der Springbacdh derma- 
|Nelfon in ibrer Wohnung 2900 Meft | Ken angeijhmollen, daß fie die Nie- 
Congreß Straße von Gas, dag einem | derungen in ihrem Lauf über- 
'halbangebrehten Brenner des Gas-|fehwemmt und die Bewohner gend- 
\ofens entitrömte, überwältigt aufge- | tigt haben, zu fliehen. Allerdings ift 
| Unter ärztlicher Hilfe er= | über Nacht roftwetter eingetreten, 

Ite fie fich aber bald wieder. und wenn dad Metter ein paar Tage 
Auh die 50 Sabre alte rau |unter dem Gefrierpunft bleibt, fo 
Sophie Holmes, 1918 Süd Avers |werden die Waffermafien fi bald 
Avenue, wurde von Gas, das einer | verlaufen, andernfalls dürfte ber 
'fchadhaften Leitung entjtrömte, über- dem großen Schneefall der Iehten 
mannt. Gie befindet fich ebenfalts | Monate das Hochwaſſer ſich weiter 
außer Lebensgefahr. — als ſeit vielen Jahren. 

IB Soliet befürchtet man eine Wie- 

— derholung der Hochfluten der Jahre 
Holla Ge "Wale END 20T => 116 und bie —— 
„Baitifch bon der Conrad SeipP | gen im Hidory- und im Springbadh 
Brewing En, in Flaſchen und dahen bereits eine Ueberſchwemmung 
‚Fäffern, Telephone Calumet 730. in einzelnen Zeilen jener Stadt her- 
EN Geigeführt. ES find Mafregelen ae- 
Die ohlentrife. —— worden, um das Eis mit Dy— 
* namit zu zerſprengen, auch ſind be— 
Unterausſchuß ſoll jeden einzelnen ſonders gefährdete Stellen an den 
Fall genau unterſuchen. Waſſerläufen geſchützt und Boote zu 

Dem ihm von Dr. Garfield erteil- Rettungszwecken bereit geſtellt wor— 
ten Auftrage Folge leiſtend, bemüht den. In Weſt Pullman ſind viele 
ſich der Heizmaterialverwalter für Siraßen überſchwemmt, hier in Chi— 

| 


Aufarbeitung des Falles zu geben. 
Die erjte Vermutung war, daß ber 
ıBerjtorbene ein Opfer bes Leuchtga- 


bo 


* Holländer, 


— nd — — 


den Staat Alinois, John E. Wil-jcago tft vielen Straßenbahnmwagen 
|liams, feftzujtellen, wie die zur QVer- die Fahrt duch manche Unterfüh- 
'fügung ftehenden Kohlenmengen am rung bon Eifenbahndämmen nicht 
beiten verteilt werben fünnen. Der|möglich, weil bei vier Zoll Waffer- 
normale Bedarf ftelt fich für den fand ber Motor „ausbrennt”. In— 
Staat Illinois auf 200,000 Ionnen |folge deſſen müſſen die Pafjagiere 
ven Tag; da nur 100,000 Zon-|umfteigen und durch) , die nterfüh- 
nen geförbert werben und feinerlei, tung waten. 


Nachfrage alfo nur zur Hälfte befries | dert, in Kellern gefpeicherte Waaren 
digt merbden. 


meinmwohl darunter leidet, unverforgt | Wllgemeinen hat fie) die Lage aber 
bleiben können. ! 
'murbe in einer Konferenz, an melcher lich ernfte Gefahr Befteht nicht mehr, 
außer Herrn Williams Samuel In- da die Schneeſchmelze langſam vor 
full, der Vorfiende des ftantlichen |Tih ging und bie Bürgerfchaft fait 
Verteidigungsrats, Leny Maper, [allgemein für den Wbfluß bes 
Victor Dlander, Kelloga Fairbant, | Schneemwafferd in bie Abzugskanäle 
Raymond E. Durham u. A. teil- geſorgt hat. 

nahmen, eingehend erörtert, und man | — — 
beſchloß, die Entſcheidung einem Un-⸗ Das Goldvögelchen. 
terausſchuß zu überlaſſen, welcher 
jeden einzelnen Fall genau unter— 
ſuchen ſoll. Falls die milde Witte— 


Frl. Zella Merrick, Erbin eines großen 
Vermbgens, heiratet Kraftwagenfahrer. 


rung anhalten ſollte, glaubt man, | Seit zmölf Jahren ſtand Herbert 
'tak es nicht nötig fein wird, zu! E. Didinfon, Sohn eines Land: 
draftifchen Maßregeln feine Zuflucht | miannes bei Grand Rapids, Mid,., 
'zu nehmen; zurzeit find jebenfalls als Straftwagenfahrer in Dieniten 
genügend Kohlen in Chicago, um auf der 
einige Tage ſämmtliche Jnduftrien, | Eltern des früheren Oberbaufon- 
ohne Ausnahme, zu verforgen. ımillärs, 3741 Grand Blvd. Als 

Die Public Service Co. in Daf vor 37 Jahren der Tabafgroghänd- 
Part hat die Inhaber der von ihr Ier 2. E. Merrid, Mitglied der 
: geheizten Wohnungen benachrichtigt, Firma Spaulding & Merrid, Mitt- 
daß fie diefe biß auf Weiteres nur!wer wurde, brachte er fein einziges 


Die Angelegenheit ungemein gebeifert, und eine wirt: | 


Familie W. H. Moorehouſe, 


bis auf 65 Grad erwärmen wird. 


Kind, die ſiebenjährige Zella, bei 


Was war die Urſache des Todes von 


mich gerne im Zuchthaus an her— 
bere Speiſen gewöhnen will“. Der 
Gefallen wurde ihm getan, Richter 
Sullivan ſchickte ihn auf ein bis 
fünf Jahre nach Joliet. 
ee he 
Bedarf der Anfflärung. | 


Karl Baerwald? | 

In feiner Wohnung 2418 South: | 
port Apenue wurde geftern Nachmu⸗ 
tag der 74 Jahre alte Karl Bärwald 
entſeelt aufgefunden. Da bei dem 


heute abgehaltenen Kotonersinqueſt 


————— 


| Million werd’ ich haben! 
Mas, jo furg vor dem Eriten noch? 


der ihm befreundeten Familie Moo— 
- Wunderbar. — Dame (zu einem , rehoufe unter, wo jte ald Mitglied 
Bankier): Man fpricht davon, dag Sie aufgenommen wurde. Seit zmölf 
fehr reich jeien. — Bankier: Na, eine Kahren ift aud) Serr Merri tot. 
—_ ehrdioins: Mor einem halben Jahre haben nun 
Frl. Bella und der Kraftwagenfah— 
rer Dieinfon, ein jtattliher Mann, 
ji verlobt, und gejtern find fie in 
aller Stille von Paitor Gibfon in 
|der Ghriitfirhe am Michigan Blvd. 
getraut worden. Auf dem LZandjik 
der jungen Frau in Dconomomoc 
verbringt das Paar feine Flitter- 
wochen. Merrid hat feiner Tochter 
gegen eine Million Dollars Hinter- 
Intien. OR 


— Freundfcaft. — Mutter: Aber, | 
Laura, warum bodjt du denn den gan- | 
zen Tag im Zimmer. Geh ’binab in den 
Garten! Halt Du denn gar Feine, 
* 2... mM . . s 
Freundin? Laura: D ja, eine 
aber die mag ich nicht leiden." 


“Kinder schreien 


NACH FLETCHER'S 
cASTORIA 


2* 


minderung der Zahl der regiſtrirten 
Wähler damit, daß die Lokalpolitik 
vom Krieg in den Hintergrund ge— 
drängt worden ſei, daß nur in we— 
nigen Wards der Stadt ernſtliche 
Kämpfe um die Nomination für den 
Stadtrat zu verzeichnen feien, und 
daß das neue Regiſtrirungsgeſetz, 
das mit den alten Regiſtrirungsta— 
gen aufräumt, es unmöglich mache, 
das Intereſſe der Wähler in dem 


Grad wie früher zu erwecken. 

Das Ergebniß der Regiſtrirung 
in den einzelnen Wards der Stadt 
nebſt dem Ergebniß der Regiſtrirung 
im Jahr 1017 iſt wie folgt: 
| Geſammtzahl 

1918 1917 
| 377 14,374 
24,441 
27,033 
13,562 
10.023 


DMünner 
0,908 
12,278 
12,218 
8,118 
4,550 
15,592 
18,208 
10,411 
11,701 


Frauen 
2,568 
7,306 
9,030 
4,421 
4,840 

11,694 
13,910 


> 


6,015 
6,619 
2,821 
3,610 
5,349 

10,155 
6,163 
6,068 

3,268 

‚141 

„101 

| ea ‚19 

J ‚21 

I 2 045 

I 2% ‚693 

FE aaa 8,170 

J IB 5,042 

1 Merecu... 21,543 10,080 

| 96 0 10,733 


—— 


20,095 
9. 148 
7,259 

20,550 

10,520 

25,383 


Do 


19 2118 18 JtHI9 


46,120 


32,427 


10.200000 2,427 
27........ 22,8 34,8 38,825 ı 
19,675 


19 
ee 93.682 
| 3 ‚62 5,5 5,138 17,008 
|BMenennen. 13,748 35 28, 20,404 
se 35,053 04,538 
Bee 7 \ ‚87: 33,33 37,229 
13 es A 3 27,241 
| 3er... 18,484 30,255 34,057 
682,583 788,635 
Turnvercin Borwärts. 


| dee 


| 2er Qurnverein Vorwärt3 bält 
morgen Abend in feiner Halle, 12. 


| Bufammten 430,020 252,554 
! 
| 
| 


Lebensmittelbirektor | Str., nahe Weitern Ave., eine gei- | 
li Vorräte vordanden find, fo kann die) Wheeler hat Ladenbefiger aufgefor= |jtig-gemütliche Verfammlung ab. 
Mary Thompfon | 
und Virginia Hayes. Alle drei wa⸗ 


Der Redner des Abends, Dr. Hein— 


Es fraat fich nun, herauszuſchaffen, falls dieſen Gefahr rich Hartung, wird über „Der 
‚welche Induftrien, ohne dap dag Ge- |durh MWeberfhwemmung droht, im Kampf um Leben und Geſundheit 
John 3. Sullivan als Belaitungs- | 

zeugen gegen ben der Mielehe an= | 


in Chicago“ iprecen. 


-— — — 


— Ein Frauenkenner. — Frau 
Meyer (nachdem ſie ihrem Mann zwan— 
zig Dollars für ein neues Sommerko— 
ſtüm aus der Taſche gelockt): Du— 
Männchen, Du mußt ins Geſchäft, 's iſt 
Inleich neun Uhr. Kann ich Dir viellercht 
Ibeim Anziehen behilflich fein? — Herr 
: Mever: Ahr Frauen, bewegt euch doc) 


» immer in Exrtremen. Erjt ziebjt dir mich 


aus, jet willit 


du mich 
ichen. 
13 


wieder an—⸗ 
I m 
| 


Eine ranfe, wunde Kehle 


wirb rafch beffer, wenn man ein’wenig 
Muſterole gebraucht. 


Muſterole macht feine Blaſen, wie dad 
altmodiſche Senfpflaſter. Streiche es 
einfach mit den Fingern auf. Es dringt 
mit ſanftem Prickeln auf die wunde 
Stelle, löſt die Kongeſtion und zieht das 
Weh und den Schmerz heraus. 

Muſterole iſt eine reine, weiße Salbe, 
und aus Senföl hergeſtellt. Es iſt gut 

ur ge Befeitigung von Wundheit 
er Kehle, Brondhialfatarch, Mandelent» 
ündung, Arup, Steifheit de3 Nadens, 
fthma, Neuralgie, Kopfweb, Bruftfell- 
entzündung, Rheumatismus, Lendens 
chmerzen, Stehen und Schmerzen in 

üden und Gelenken, Berrungen, Muss 
felichmerzen, Beulen, Geihmülite, Froſt⸗ 
häden an den Füßen, Erfältungen der 

ruft (verhütet oft Lungenentzündung). 
Nichts geht iiber Mujfterole bet Kindern, 
die an Krup leiden. Halte es zur Hand 
für fofortigen Gebraud, 

Arlice zu 30c und 60c; Hofpitalgräße $2.50 


34,183 | 


als Wirtichaft ihres Gatten Gift. 


1.731) In einem Hinterzimmer ber Wirt: | Leihen eines Zwillinpspärdens ans 
9 ichaft von Grant & Green, Nr. 2191 


17,582! 


Tür verfchloffen fand, benachrichtigte |einen gehörigen deutfchen Vereine der 
er, nichts Gutes ahnend, die Polizei. | Norbjeite der Anwalt Udolph D. 
Die Tür wurde erbrochen, und es; einer, der Vorfigende des Aus— 
‘fand fi, daß das Zimmer mit Gas |1buffes für politiſche Betätigung, 
angefüllt war und die Frau, forte | AUS. Die Angelegenheit wurde da= 
‚die drei Kinder bes Chepaares be- | Durch zur Sprache gebracht, daß bie 
| (08 auf dem Boden lagen. Ins |auftändigen Staatäbeamten in 


mußt Sprinafi ürzli ä 
Freie gebracht, erholten ſie ſich bald. Springfield rn Men 
ıTreie gebracht, erh fie fid) bi ein Verein, der beftimmte Beträge er= 


| Die Frau gab an, daß fie ihren Satz |“! j 
— BE Be hebe und beſtimmte Krankengelder 


ten nur habe erſchrecken wollen. zen j 
| oe ; Mr, 4411 | bezahle, zu den Verficherungägefell- 
In ihrer. Wohnung tr | unb Demgemäh. be: 


Fulton Straße, wurden gejtern von | Tbaften gehöre und 
Nachbarn der 56jährige Mufiflehrer | Handelt werben möälle; nur ein Der= 
Fred Quetje und beifen 7T4jährige ein, Der freitoillige Beiträge entgegen» 
Tante, Frau Emma Kleinfteuber, | nebme und freirillig Unterjtügung 
eine Wittwe, an Kohlengas eritict gemähre, fagten Sie, — — 
aufgefunden. Die Polizei iſt der An- | „Charter 2 Bei der Erz 
‚ficht, daß ein Unfalf vorliegt. Der örterung dieſer Angelgenheit kam 
: Dedel des DOfens war abgehoben, ee nn 
Io» 3* — ennt ( = 

die Züge dagegen geſchloſſen. Sterbekaſſen haben, im Falle einer 
Klage vom Gericht überhaupt nicht 
jenen werden würden. 


— — — — 


Was war die Urſache? 


— — — — 


Frau nimmt im Hinterzimmer 


der 
| Liegt Mord vor? 


ben Desplained Fluß gezogen. 

IR. Elarf Str., nahm heute Frau! a; ; : : 
Edward Green, die Gattin enes der 1 —* a un — 
—** Sift A —— mir alten Zwillingspaares wurden ge⸗ 
dem Tode. Us die Polizei antem, | 3, Beulfen, und Desm Gioh 
ern —— es — * —— = —— Co., 
ee Pr 0 ö ' aus dem Deaplammes Fluß gezogen. 
bo die Beamten hörten Klagelaute 55 : a a 5 
Inuß bem Sintetzimmer, wo fie dann Die Leichen waren mit einem Strid 
bie Frau fanden Yuher Green wur zufammengebunben. Ob Mord vor 
ben fein — — Iſah p liegt, oder ob die Kinder ſchon tot 
'Quiglen Nr 913 MC Mn ‚waren, als fie in den Fluß gemorfen 
| PPNgHEn. SER. AEuR Subperiet wurden, wird die Unterfuchung er: 
Str. W. J. Tennant, ein Matroſe geben 

der über jeiner, ' 


der Bundesflotte, ne — 
Uniform einen ſchweren Ueberzieher Rad) Angaben der oligei legte 


trug, foiwie mehrere Frauenzinmer, — ee 
— der Wirtſchaft befanden, | fern Morgen feinen Raffengenotien 
| j —E— — Nr. —* —* 
— — non Abvenue, erſchoſſen zu haben. Er 
nn Dereindtreifen. jfott zugegeben haben, ‚mit der rau 

a; u n&atam. ‚Eulpeppers zehn Tage lang zujam- 

. be — * 4 J—— — mengelebt und ben Gatten, als biefer 
eine von N. U. iverden am Tom- geren 22 — — 
menden Sreitag, 8 hr Abende. Eiferſuchtsanfalt erſchoſſen zu haben. 
eine Spegial-Verſammlung, ver-— 
bunden mit Beamtenwahl in der! 
Columbus-Salle, 646 W. North | 
Ave., Halle B., abhalten. Da jehr 
wichtige Geichäfte, unter Anderen 
auch Beratungen über das zu er- 
bauende Deit.-Ung. Mltenheim zur 
‚Sprade fommen werden, jo jollte 
es jich jeder landsmäanntiche Verein 
zur bejonderen Pfliht maden, in 
\diejer Verlammlung jo zahlreich 
wie möglich vertreten zu jeiin. 
Die Delegaten werden erjucht, voll- 


—-—— 


Nicht ſein Verſchulden. 


An Grand und North Ave. wurde 
aejtern der fieben Jahre alte Charles 
Ehriftianien, 4351 W. North Ape., 
ben einem Kraftwagen überfahren. 
George U. Strom, 1140 Farmell 
Ave., der Lenker des Magens, jchaffte 
den Knaben fehleunigftt nach dem 
Met Suburban Hofpital, mo bie 
Arzte eine Gebirnerfchütterung feft- 
ftelften. Strom wurde nicht verhaf- 
erden tet, da feine Behauptung, daß er ben 
sählig und zum feitgejegten Stunde Iinfall nicht Habe verhüten fünnen, 
pünftlih zu ericheinen, Ivon Augenzeugen beftätigt wurde. 

Am Freitag, dem 22, Febr., ver: | 
anitaltet dr Quijefrauen-) 
verein nad der Verjanmmlung,« 
die um 1 Uhr anfängt, in Mondorfs | Regierung veranlaht Streifzüge gegen 
Halle, Ede North Ave. und Halited | das Laſter. 

Str. eine gemütliche Unterheltung | Die Bundesregierung. bezw. ihr 
‚mit netten Ge 


— ee 
Säuberungsarbeit, 


jellichaftsipielen. Es, Vertreter 9. E. Clabaugh und feine | jen dann nie, wo die Mädchen eigentlh 


Imerden jchöne Andenfen zur Vertei- | Leute, beabfichtigen die Stadt, fomeit 
ITung fommen. Der Eintrittspreis, |fie in die für da® Heer und die Flotte 
| für den c8 aud Kaffee und Kuchen ; feitaefegte Fyünfmeilenzone fällt, vom 
igibt, beträgt 25 Cents. Alle Mit- | Lafter zu jäubern. Schon die in ber 
| glieder find freundlidhit eingeladen. | Naht von Samstag auf Sonntag 

— — von he zu. Pe rung 
| k Streifzüge gegen Lafterftätten fin 
| u. tn auf Clabaugd3 Beranlaffung ges 
| Unter fieben Antlagen auf Dieb- u tie diefer Beamte jebt zuaes 
leht. 


ſtahl wurde geſtern Martin Nolan, 
Vor Bundeskommiſſär Maſon 


Nr. 2402 S. Canal Str., der Sohn 
des der Bezirlswache in Brighton wurden geſtern gegen Inſaſſinnen 
Park zugeteilten Poliziſten John von vier angeblich unordentlichen Lo— 
Nolan, in Haft genommen. Nolan 
wurde angeblich von drei Banditen in 


ihren 


als 25 bei den Streifzügen verhaf⸗ 


* 


kalen Anklagen erhoben, und mehr use 


| Rtordjeite Turnhallesflonzer 
| Die Chicago Qurngemeinde Dee 
anjtaltet das am nädften Gonna 
Nachmittag ftattfindende Konzert’ 
ber Nordfeite Turnhalle zum Ben 
fiz für Sapellmeifter Martin Val 
mann, der bie nun zu Ende gegams 
gene 54. Konzertfaifon geleitet bar 
Es iſt das lehte Konzert des Win 
ters, und Herr Ballmann hat ga 
Sefondere Anitrengungen gemady 
dad Programm reichhaltig und 
diegen zu geftalten. Für ben-gelagt 
lichen Teil hat er das „Lyric Gramm 
Opera Irio“, bejtehend aus Anm 
Victoria Courthney, Sopran; % 
Donald Boudhier, Tenor; und Mi 
Bing, Bariton, ‚verpflichtet, beife 
Mitalieder Terette, Duette und SB 
It vortragen werben. Auch den orche 
firalen Teil bat Herr Ballmamı 
reichhaltig ausgeftattet; fo‘ merke 
u. a. der Tannhäuſermarſch, 
manns „Slavoniſche Melodien 
Ungariſche Tänze von Brahms 
die Ouvertüre zu „Pique Dame“ 0 
Suppe gefpielt werden. Das. Ronzet 
‚ftellt fomit fchöne Genüffe in Ay 
Ificht, und die Turnhalle dürfte Mt 
|biefer legten Gelegenheit bi zZ 
|äuferften Faffungstraft gefüllt mei 
den. B 
| Das poll 
tet: 
Marih ars „Xannbäufer“ 
Szenen and „Kauft“ 
| Siawvonifehg Melodien . 
| Operntrio und Orceſter: 


I „zerzett aus 
„Sarmenea”, 


mn 


F 


ftändige Programm Tan 
— 


„Die Lombarden“ Ber 
fpanifher Walzer... Wille 
Ungarilche Tänze. .......... OR 

Des Srdars feierlicher Zug 
Slanacnlany „....urnemnnam 
Ave Merian... 
Violine, 
Harie, 


⸗ Boccala 
— an ne RE 
Nonzertmeilter Vanafel, J 
Frau E. — — 
Baritonſolo: 
„An jenem Taa,“ Arie aus 
„Hans Heijug 
Herr Mar‘ Bing. 
Duett: 
Miferere und Gefängnißfzsene aus 
„Der Troubadeur“ 
Frl. A. B. Lourthney umd 
Herr J. D. BVouchier. 
Trio: 
Sole 
Lvyric Grand Opera Trio 
OQuverture zu „Pique Dame 
Marſch. „Alte Kameraden 
Operntrio und Orcheſter; 
Gefängnißſzene aus Fauſt“ 
„An der ſchönen blauen Donau“ 
Friede auf der ganzen Welt“, *— 
| Außer dem Programm. hat Ball 
|mann einige lieberrafchungen im pei 
ifo; u. a. wird er, um vielen im 
|fchen entgegen zu fommen, Menbels 
ſohns Frühlingslied und die zwei 
lerliebſten Sachen für Streicher 
ſtet und Harfe von Kom 
„Volksliedchen“ und „Ein Mirch 
und als etwas ganz beſondere 
nen weſtfäliſchen Landsleuten 
allereriten Male in Amerila © 
Meftfalenlied (Emil NRitte 
jpielen. 
—— — 
Neuer, Trick. — Kunde: II & 
| denmädchen fchielen ja alle; fonnten ® 
Idenn feine bübjcheren 'befommen? 7 
| Chef: Die habe th ald Schuß gegen 87 
|dendiebe engagirt; die Hallunten im 


hinſehen! 


Pd 


Halsweh⸗Klugheit 


Euer Arzneiſchrank iſt nicht qut 
| Rattet ohne eine Wlalde Tontiiine, Dei 
Isrr wibt nicht in welchem Uugendlic 
es notis habt, um einen plöglidien Self Mi 
Halsweh zu befeitigen. Salsweh 
tft die fpesielle Aufgabe ded Zanillime, 
wird deshalb gemadıt — beibalb 
— zu biefem Imwet vertauft, J 
das nationale Halswed⸗Oeilmittel 
in jedem Staat der Union Sr. 
t werdet Tonitiine an einem die 
ober in zu Nacht, 


ändni der Mitfhulb | tete Männer und frauen - wırtben | Nor 
a a 





\ 


| gemeinen Annahme und Geltung kommen. 
| Dabid | George zum Troß, wenn nicht anders. 
Zunädjt hat der deutiche Reichsfanzler das Wort. Es 
wird gemeldet, daß er am Donnerstag auf Präfident 
Wilſons ze antworten wird.- Auf dDiefe en 
Fublied wort wird ed ankommen, wie bald der beglüdende 

m Wanhingtontn — cent öriede Fommen, wie lange der verheerende Strieg 
8randauern mag. — 
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Zie Chinefen als Lehrmeiiter. 
1 Eent: ins Haus geliefert per Monat 80 Cents | Sn den legten Monaten bat die Beulenpeit im! 
« 2 | den. Provinzen des weitlihen China gehanit. Taujende 
don Menjchen find der fchredlicdhen Seuche zum Opfer 
a; the Post Office gefallen. Sie brad; in der Mongolei aus md verbrei- 
tete jih von da aus mit Windeseile über das Land. 
Die große Mauer bildete feinen Schuß gegen fie. Eine 
Provinz des großen Landes nad der anderen wurde 
bon den Fittichen des jchwarzen QTodesengel3 iiber- 
ſchattet. Und China, ſo groß es auch iſt, iſt ein hilf— 
loſer Rieſe. Es muß dem Vampir ſeinen Tribut ent— 
richten. Es kann den Würgengel nicht. aufhalten, 
kann ſeine Bewohner nicht vor ihm ſchützen. Fremde 
haben wohl einiges getan, die unſäglichen Leiden des 
Volkes zu vermindern; aber ihre Hilfe iſt doch nur 
ein Tropfen auf den heißen Stein. Es fehlt dem 
chineſiſchen Volke an jeder Organiſation und jeder 
— ———— Fa 2 { — ſich ſelbſt zu helfen. 
Das Soffen wurde enttäuſcht, das Bangen zeigte und den Nacken vor dem Unvermeidlichen beugen. 
rundet. Als unangenehme, beunruhigende —* Die Ver. Staaten und ſeine Bürger täten wohl 
ugen dieſe beiden Reden an das demokratiſche daran, ſich Chinas Unglück zum warnenden Beiſpiel 
auiihe Ohr. Enttäufhung und Mihwähung, ' dienen zu lafjen. Die Ver. Staaten befinden fi im 
im Mit Vernichtung jchöner, — A —* Due gr EBEN zu 
— — unition, Kleidung für ſeine Soldaten und außerdem 
ei rd Bond Georges Rebe jo Man Pr gebracht viele Schiffe, um fie auf den Krieasichauplat nad 
en: „ES fiel ein Reif in der Früblingsnadt. 


en. Europa zu ichaffen. Dazu ift Geld nötig, fehr viel 
2 Der britiihe Premier folgte dem amerikaniſchen 


{ri tn den Ber. Staaten 5 b | . 


.-.„nn.n........:]:.. ⸗2 22«22⸗ 


ohd Class Matter —— oth 1889 
under Act of Merch 3. 1879. 


——— — 


Batale Vergleiche. 


4 iR Montag ibrady Präfident Wilfon vor dem 
5 der Ber. Staaten zu-der geipannt laufden- | 
kt. Geitern verlas König George V. vor dem 

men Parlament jeine Thronrede und dann er- 

Dee Britiihe Premier David Lloyd George das 

I md wieder lauichte die Melt, in Hoffen und 


i 


Geld, Millionen, Milliarden von Dollars. Ilm dieje 
afıdı nit auf dem von diefem eingeichlage- | aufzufreiben, braucht das Wolf Organifation umd nie 
1 Wege zu dein dauernden, gerechten und. bal-|tiative. Nur wenn jeder einzelne Bürger, jede Ge- 
en Srieden. Er blieb abjeit3 jtehen auf dem alten —— für das Wohl und das Intereſſe des Ganzen 
a nad Basen; ab ex auf ben beionberen!| eintritt, menn alle Individuen in den achtundvierzig 
a erkennen, ; Staaten umferes Landes von dem gleichen Gedanten, 
DEEUNGEN, die der zzriedensbeiprehung entgegen- | yom feiten Willen zum Siege befeelt find, nur dann 
ben; zu beharren gedentt. Er erflärt, feine Regie- | werden die Ver. Staaten erfolgreich fein. Anderen- 
ns Fümbpfe für einen „reinen und dauernden, auf | falls wird es umjerem Sande genau fo gehen wie 
tehtigkeit beruhenden Frieden.“ Er bekennt ſich zu.. Die dieſes im ohnmächtigen Kampfe mit der 
er nicht zu dem von dem Präfidenten aufaeſtellten Beulenbeſt erliegt, ſo erben ‚auch die Ver. Staaten 
x E ee : Ben | nicht fiegreid) aus dem Weltkriege hervorgehen, wenn 
eisen. ee = jte nicht alle ausnahmslos zu diefem Zwecke ſich eng 
ung allein einen jolhen Frieden möglich machen | verbinden. 
N) ſichern würde. Er will die britiſchen Eroberun- Geld iſt das notwendigſte Erforderniß zur Krieg— 
fh anders behandelt wilfen als die der Zentralmächte, führung. Darum mu Jedermann, ob reich oder 
r ſie Ausnahmeſtellung. Warum? Iſt arm, groß oder klein, alles GAd, das er irgend ent— 


er? — —— — zu ſetzen, den Krieg in großzügiger Weiſe ohne Rück— 


— ſicht auf die Koſten zu führen. 
eäjidenten Grundjagerflärung zu beitehen ? teien müffen um de3 gemeinfamen quien Zivedes wil- 
E Der Prälident der Ver. 


Staaten hat die Nede des !Ien das Siriegsbeil begraben, der NRailenba; mu 
en Gzernin gerühmt als 


 Deritehen gegeben, dab er, auf 
Bberungen, eine Verjtändigung mit Oeiterreic- 
Bauen für möglich hält. Der britiide Premier ri mehr MiNionen Bewohner unjeres reichen Landes zu- 
bt Fi anderer Anjicht zu fein und verurteilt die), ie ein M s 
de Ezernins, wie die von von Sertling. Anderer Mei- | rege A 
ng zu jein, ilt, wie’eines jeden Menihen, jo auch | 
. 243 S tor& gs‘ Nur 8 * er 
I aan remis Das ameritnie Bot Heht 
ie, da Mebereinitimmung bezüglich der Biele und | Vor der Feuerprobe. Der Erfolg der in werinen Wochen | 
Hofes Sulammenarbeiten notwendig find zum Gr. | Ur Vergebung gelangenden dritten ?reiheitsanleihe | 
ge, ein Mittämpfer dem Retter in der Not recht un- | wird den Beweis dafür erbringen, daß Chinas Beiſpiel 
blümt jagt, Dein Ziel befriedigt mich nicht — id) | It auf und paßt. China mag im der Stunde der 
ff mehr, Du bait Dich täufchen laffen ich folge | Gefahr hilflos fein; im den Adern der amerikaniſchen 
dir nicht, Das tut praktiic Rovd George, indem er Bürger aber wird das Blut durch einen einzigen Puls- | 
süglih der Auslafiungen des öiterreihiicrungari. | hlag getrieben, wenn e3 fid darum handelt, en 
en Stantstmannes' „anderer Meinung” iit, ald Prä- | Demofratie für die Zukunft zu Sichern. 
ent Wilfon und jich weigert, die vier Theien des — | 
Föhibenten rüdhaltlo® zu untericreiben — und | BERG Sr — | 
a darf doch für fich die Bezeichnung Retter in Die eriten Kamelien. m Sabre 1739 fehrte der 
Not beanspruchen! Amerika erinnert jich doc jehr |Mifitonar Camelli von den Rhilippinen nad Spanien 
& der britiihen Gflärungen, dag nur Amerifa die zurück. Er hatte zwei blühende Eremplare der in 
ae der Alliirten retten tönne und jie retten werde. Europa nod) gänzlich unbefannten Pflanze mitgebracht, | 
Vrebitimmen und den Neuerungen ionftiger |die nad ihm den Namen Kamelie erhielt, und jiber- | 
srtführer der öffentlichen Meinung in England, ‚reichte fie als Huldigung der Gemahlin des damaligen 
ireich und Italien zufolge konnte es ſcheinen, Königs Ferdinand V. Die Königin bewunderte die 
8 jei Amerifa tatfählih nur in den Strieg hineinge- | berrlihe Blume außerordentlich und ſchenkte die Zwei-⸗ 
Magen, den Entente-Mächten zum Siege zu verhelfen, | ge ihren Gemahl, der ſie in den königlichen Gewächs. 
1 Beionderen England zuliebe. An dem it's natür. |bäufern zur Quer Netiro einpflanzen md forafältig 
nit. Amerika ging in den Krieg, die Demokratie | pflegen lieh. Cs wurden and) zahlreidhe Ableger von | 
ber zu itellen und den demofratiichen Gedanfen zu der neuen Zierde dieſer vielbeſuchten Gewächshäuſer 
fen umd zu verbreiten. Amerifa fampfit für das 
ebitbeitimmungsrecht der Völker, aud) des deutichen. 


si: 
. 


Grund diejer | Hären, Eiferfüchteleien nnjer den verfdhiedenen X 


‚zen, io dab bald in Bıren Retiro eine ftattliche Anzahl | 
‚von prädtig entwidelten Kamilten vorhanden mar. | 
Das Königspaar bütete jie aber durch ftrenge Abiper- 
rungsmaßregeln, ımd jeine Nachfolger auf dem jpa- | 
niihen Iron machten ebenjo eiferfüchtig darüber, daß 
Imur ja fein Ableger, ſein Samenkörnlein etwa ſeinen 
Weg aus den königlichen Gewächshäuſern oder gar aus 
‚dem Lande fand. Auf dieſe Weiſe erreichten ſie es 


8 
Rafident Wilion erflärte jeiner Zeit, dem deutſchen 
te mülje jem Recht über Srieg und Frieden zu 
‚ augeitanden werden. Die große Majie der 
Haner mweik, dab Vieles in der inneren Verial- 

6 Deutihlands gut demofratiich iit, verhaßt iit ihr 
Honbers das Von Gottesgnadentum und jeine Ge- 
Tde. Unleidlich jcheint e8 ihr, dab in diejer Zeit, 

das garize Bolf, jo weit e& famprtähig it, im Heere, 
Bin. in ber Flotte jteht, und das ganze Volk aus- 
EhmElos die Koiten von Her umd Flotte defen muf; | 
pöllig unverjtändlich, ıunleidlich und amwidernd üit | 
Der großen Maiie der Amerifaner, dab in unierer 
eibein Raijer, König und Herr nod) von „Seinem“ 
€ und vedei, 


rin 


— 


der Kamelie in Europa kein Exemplar außerhalb | 
Spaniens zu finden war. Die erſte Ausnahme, die 
nach Ablauf dieſer Zeit gemacht wurde, war, daß Na— 
'poleon F. und jein* Gemahlin KNofephine einige Ab- | 
leger für ihren Lieblingsaufentbalt, das Luritjchlosz | 
ger und, „Seiner“ ?ylotte reden darf Malmaiion bei Baris, zum Geihhenf erhielten. | 
= Benn die Deutichen ji das gern gefallen lalien, | 
Achermen fie dem Amerikaner rüditändig, itolz- und 


Von! 
diejen Pilanzen wurden weitere Ableger vergeben, rd | 
jo wurde doc; das edle Gewächs nad und nad auch tn | 
ürdelöß, von verädilichen Untertanengeiit beieelt; den Gemwähhshänfern anderer herrichender md borneh- | 
hie e8 dulden, weil fies dulden müjjen,|mer Familien heimtich. 
iheinen fie ihın bemitleidens- und hilfewert; ' * * 
enn glaubt Amerika, das deutiche Wolf auffordern zu 


2 


ällen, die würdeloje (Anerifanern) unleidlihe Un-!.. a er guys wRr | 
ane form abzuitreifen umd ihm zu joldher Befreiung | Rd enge ang Age er 


Änen Beiitand anbieten zu müfen, Das geihah von ſammeln ſich eine Anzahl Chineſen, um das Glück 
gton 8, das Volk iit bereit dazu. Cs würde  Herauszufordert. Denn beim chineſiſchen Lotterieſpiel 
auch dafür begeiſtern laſſen wenn nicht eben | MUB jeder —* —— aumerenD pin. „weder 
was ihnen bei den Dentichen io jehr auffällt, dort | erhält . = —*— * * u —— 
erachtung, bezw. ihr Mitgefühl erweckt, nicht auch | — ee ar = — — 
mn 2 n any 439 3 2 F J Em “ — Ber ——— * 
—— drei Reihen, je zu zehn, auf ſeinem Blatt auf— 


X —— ». Izeichnen. In der Mitte des Raumes, in dem das 
dan Frei —VVo—— Be: 28 De 2 * * * 
demokratiſchen Gedanken und die Freiheit der Völ— 2otterieipiel por fid) geht, befindet ſich ein großer Tiſch. 


? Fümpfen will. 


e M feiner geitrigen Thronrede ipradı König Georg | 


Ghinejiihes Lotto. Tie „Söhne des Simmmels“ | 


an dem vier Gehilfen des Lotterie-Prafidenten jiken. | 
n MTEDE }, Sier liegen aub die genauen Kopien der Zeichen: 
"ganz mie der deutſche Kaiſer, immer nur in der | Kombinationen, die jeder Spieler auf ſein Blatt ge— 
u amd meine Verbündeten“, „Meine |tnicht hat. Nor dem Präftdenten, der ebenfalls amı 
ierung”; „Meine Völfer“ : „Deine Streitkräfte”; | Tijche fit, fteht ein großes rundliches Gefäß, das vie! 
in. Bolt zu Haufe : Meine Beſitungen (domin- | an den Rand mit Fleinen Rapierichnigeln gefüllt iſt. 
I” und „Mein indiiches Kaiſerreich“ u. ſ.,. w. Das An einem Fleinen Tiihe in der Ede fikt ein zweiter 
nat; rlich nur Form; aber „Mur Jormjahe” jagen | Gehilfe, der ein ähnliches, aber Iceres Gefäß vor ſich 
a die Deutihen, und die Form iſt unangenehm, pat, Auf eine Einladung des Präſidenen hin sieht 
jerlich und abit end für demofratiihe Ohren. ES; dann einer der Amveienden zehn Bapieritiüde aus dent. 
gemeldet, daß man bei der geitrigen Barlaments- Topf des Präſidenten und legt jie in das Gefäh des 
ung auf das jonit übliche und pomphafte Ge- | ehilien. Diejer nimmt mın die Rapiere Stif für 
verzichtete; daß die Lords und Ladies ihre Sri heraus und lieſt mit monoton ſingender Stiimme 
tumlichen Prunkgewänder und Krönden zu Hauſe die Zeichen vor. Die vier Gehilfen am Tiſch markiren 
en und die Offiziere in Felddienſtuniform erſchie · nun auf den Duplikaten der „Loſe“ die Zeichen, die 
Er. nicht wie jonit ‚in golditrogender Paradaumi- | mit den gezogenen übereinitimmen, mit roter Tuiche, 
u @05 geihal aus Rüdfiht auf den Krieg und Henn unter den zehn auf dem Zoie angegebenen Fi- 
A ar reiht. Recht, paſſend und ſchön wäre es aber | quren runt mit den gezogenen 
Sgeimeien, wenn Georg \, nicht autofratiich, jon- | gewinnt der Anbaber des Loies 20 Cents, jtimmen 

fh demofratijch geredet hätte, werm nicht aus Rüd. | j 3 


en De er ob EZ * —— —— — überein, ſo empfängt er 2 Dollars, bei ſieben 
Bi auf das mehr ober weniger demofratiiche engliiche! 15 Dollars und bei adıt 100 Dollare, Dieſe Gewinne 


Me, jo dann aus Rückſicht auf das ganz und gar werden ſofort bar ausgezahlt. Dabei werden jedoch 
jofratiiche Unerifa, das für die Demofratie in den | bei Zojen, auf denen zivanzig oder dreikig Zeichen an- 
ng md dadurd, Cirglands jtarfe Hilfe WULdE. ; gegeben find, immer nur zehn als zujammengebörig | 
e die fatalen Vergleiche verhindern, die Fich | hetrachtet und fie mitiien vorher durd) eine Linie itreng | 
# imme: wieder ungeladen aufdrängen und wie Ar- yon einander geihieden jein. Piele leidenihaftliche | 
Tid Raltwaijeritrahlen die Begeijterung dämpfen. | Spieler betreiben dieſe Sottorie in großem Maßitabe 
doch dad nur nebenbei. Präfident Wilfons | und jegen oft Hunderte von Dollars ein, freilich jelten 
e and. Sriedensthefen werden doch zur all-| mit dem gewünfchten Ergebnis. —— 


. —— 


Form. 


übereinſtimmen, ſo 


J 


— — —— — 
| 
| 


elephoa: Franklia 5900 ———— Illinois | des Schnees, 


Es muß ſtillhalten 


behren kann, der Regierung leihen, um dieſe in — 
| 


Die politiihen Bar: | 


offen und freimütig und | Ihtveigen, Privatfeinde müffen einen Vurgfrieden er- | durch geringe Beiträge der Mitglieder 
Q &. | beitritten. 
andes- | de Der abe N 
teilen verjtummen, Privatinterefien hinter denen des rum, Erfah fir bie ausgefchiebenen | 
| großen Ganzen zurüditchei. Stehen die hundert und | 


ird umjere Regierung | 
iiber ausreichende Geldmittel verfügen, nicht bloß für! 
|die eigenen PBedürfnifie, fondern auch für die der|Xahre gerichtet iit. 


| Doch Iehr’ ihn nicht Die Megel bier, 


wirklich, daß noch ſechzig Jahre nach der Einführung 


| müßen, st 
ſechs Sack nativiſtiſche Finſterniß und und 
ſechs Veutel Drachenſaai. 


Gatte der Prinzenbraut war einer 
der Magnaten der amerikaniſchen 
„Tinplate“⸗Induſtrie, und hinterließ 
über $14,000,000. 
heutzutage noch ein vielbegehrter Ar= | 


‚am Hocyeitätage feine „Xinplate“= | 


Biskuits, Zmiebad und haltbaren Les i 


‚müßten, ob das „geröjtete“ ich auf den | 
ı Krieg oder die Suppe bezieht. 
röitet man Sunpe? 


Berfhümter Neichtnm. als Millionär zu zeigen. Er darf 


Ton Ludivig Bauer (Dafel). 


Den verfhämten Armen fannten, 
wir längft, er war eine rührende und: 
ehrenmwerte Geftalt, er fette jeinen 
Stolz darein, der Mihachtung aus- 
jumeichen, er fürdtete am meiſten 
das Mitleid, feine Klage fam über 
feinen Mund, er hungerte jogar, um 
nur den Äußeren Schein der Wohl: 
der in den Straßen habenheit zu behaupten. Aber Yein' 


"morgen dir. 


Was und ward, und fei’S gering, 
Laht uns froh genichen, 
Und nicht nad dem Schmetterling 
Mit ber Ylinte fchiehen. 


Wie hoc fhägen Sie d%a Gewicht | 


‚Ehicagos Tiegt?", fragt em Lefer. ' modernes Gegenfpiel, der verfchämte | et ‚ne N 
|&in anderer möchte wilfen, wieviel, Reihe, it eine Schöpfung der fen, fein Heim wird einfad) gavahlt 


Zonnen Kohlen jich zur Zeit in Chi⸗ Kriegszeit als ſolche denn auch be— 
cago befinden. Und ein dritter er⸗ greiflicherweiſe weniger ſympathiſch. 
ſucht um Auskunft, wie hoch ſich Am Anfang und in der Mitte der 
durchſchnittlich das Vermögen der bisherigen Kriegsjahre begegneten 
Finwohner Chicagos ſtellt. Die aus⸗ wir ſtets den unverſchämten Reichen, 
führliche Beantwortung dieſer auf jenen, die ihr raſch erworbenes Geld 
einen Ueberfluß an Zeitmangel hin- herausfordernd zur Schau trugen, | 
deutenden Fragen würde zu große uns allen gleichſam zurufend: „So 
Forderungen an ben uns gemährten jeht doh uns! Wir find empor-| 
Raum ftelen. Wir geben daher ven gefommen, neue Serren des Ge— 
geihägten drei Anfragenden eine'nufles, wir wollen jdhöne Villen 
ı bilbliche Darftellung ber Schnee, faufen und teuere Gemälde, in 
| Roblen= und Gelbverhältniffe, wie eueren vornehmen Hotels die beiten 
|biefe zur Zeit und erfcheinen und Dinge fchlürfen, nein, jogar ver-; 
wahrfceinlih au don einer Mehr: |fchlingen, c8 mag Toften, was es! 
zahl unferer verehrten Mitbürger ald mill, wir haben jet Konjunktur, ! 
bei ihnen zutreffend anerfannt mwers der Segen der Banknoten erdrücdt| 
den bürften. | ng faft, her mit allem, was felten, 
ieuer, foftbar it, wopor die alten 
Reichen früherer Zeit noch zurüd- 
fchredten, wir fönnen es uns lei», 
ſten!“ Shren Geftalten begegnete 
wan in Theaterlogen bei „großen“ | 
Rorjtellungen, bei den fenjattonellen 
Veriteigerungen, im Sclaf- und 
Spetjeivagen, und fait immer war 
um jie etwas Häklıhes; fie Sprachen 
zu laut, fie waren zu Fojtbar ge-' 
kleidet, ſie ſchmatzten zu gierig, ſie 
drängten ſich zu ſehr vor, es war 
O ſtets jenes „zu viel“, durch das ſich 
Größe unferes | Ehre von unechter Vornehmheit 
Geldhaufens. unterſcheidet. Auch jetzt kann man 
nicht behaupten, daß ſie verſchwun⸗ 
den wären; allein es iſt doch deut— 
lich zu erkennen, daß ſehr viele von 
ihnen ſich zurückhalten, ihre frühere 
Sicherheit offenbar verloren haben. 
ten eine Mitgliebihaft von 299,163. Drüher waren ſolche Parvenüs mehr 
erlangt, die in 18,481 Gruppen mit, lächerlich; heute, da mir mwilfen, daß 
78,868 Führern eingejtellt find. Ueber ihrem Geld Blutgeruch anhaſtet, 
—— —— — wirden ſie erbitternd und aufreizend. 
Führer nur eine Beftimmte Anzahl | Daher fommt es, bab er jegt bon 
| „Sconts“ umterftellt wird, jtebt die jenem berjchämten Reichtum jpre- 
| Weiterentmwidlung der Organifation in!chen darf. 
Gefahr. Bisher wurden alle Kosten | Das Wort von den „Gulaſch- 
baronen“ ſtammt aus dem neutralen 
Dänemark, und die Schweiz hat 
jedoch die 


Größe des Schneehanfens. 


4 


Größe unteres 
| Koblenbaufens, 


Zum eriten Mal An ber, Geſchichte 
der „Boy Scouts of America“ wenden 
ſich dieſe behufs Erlangung von Geld— 
mitteln an das großze Publikum. Wäh— 
rend ihres gtchjährigen Beſtehens bat 
dieſe Organiſation in den Ver. Staa— 


Jetzt aber handelt es ſich 


* J 
Führer zu finden, und Geld für die ge- zwar nicht das Wort, 


plante Ausdehnung des Kelddienites au! Menichen. Freilich, ihre aute Zeit 
beichaffen. Die „Bon Scout3“ haben | Id) Ö Boge 3 


eine Bewegung effneleitet, die any. It bier meijtens fchon vorbei, und 

Sanınlung von $600,000 behufs Wer- jTaıt alle ihre Reichtiimer ſtammen 

wendung während der nächſten drei gus dem erſten Kriegsjahr, da 

Dame geil „orten Diesbezüg- | Italien nod) neutral blieb, die Aus: 

— dr weitgehendſte fuhrverbote beſchränkt, waren und 
nterſtutzun u n n. Ic» . : _® . 

a a erg die gefeglihen Einihränfungen nicht 


Wenn Menihen- noh jo aniprud;sios 
Still durd) da3 Leben wandern, | 
In einem benft doch jeder groß: | 
„Ich Bin nicht wie die andern.” 


Ein Solbet, der ein Kriegöbräut- 


Bereicherungen ſich gewachſen zeig: 
ten. In den Kriegsländern freilich 


ſegen für ſie weiter. Nur daß der 


chen heimgeführt hat, gab feinem Staat, was er mit der einen Sand 
, i — ihnen gibt, mit der anderen ihnen 


Boaby den Namen: „Liberty Bell“.— . | 
Wenn während. der Nacht di e Ziber- |nebmen möchte. Alfo it Vorfict 
ty Bell ihre Stimme ertönen Tat, geboten; man war früher beitrebt, 
wird der Baba fchon wiffen, wiediei ſeinen neuen Reichtum zur Schau 
die Uhr ift. | au ſtellen, heute hingegen ſuchen 
— dieſelben Menſchen, ihn ängſtlich zu 
Wer ſich gern Aerger ferne hält, verbergen, denn er wäre gefährdet 
Der leihe ſeinem Freund kein Geld — durch das Netz der Kriegsgewinn— 
= 2 ‘e Wege Iumd Kriegsitexern, denen wohl nod) 
BRBE Bu En, jeine Wermögenfteuer folgt. Und, 
Auch im Kampfe gegen die Kälte jene Kühneren, die fogar eine joldhe | 
fann nur durch harmonifches Zufam- | Gefahr nicht fürchten und fic) jagen, | 
meniwirfen etiva® erreicht werden. |daß fie den plumpen Staat fchon! 
Man beachte: - Kaum fünbigt der irgendwie übertölpeli 


werden, | 
. ' u empfinden die Drohung in den! 
Mettermann eine „kalte Welle” an,! . m 


|geiwonnen ımd dann weiterhin von den Todhterpflan- folgt auch fchon der Kohlenimann mit  Vliefen der Kriegsverlierer, wozu | — — 


der Nachricht, daß die Kohlenvorräte | man aud) fat ganz Neutralien in jei-, 
wieder Inapp find. ‚ner Gejamtheit rechnen fan. Und 
— ſo iſt es eine Art ſtillſchweigender 
„Schludertaſchen“. Parole unter den neuen Reichen 

Hörſt reden Du elf Frauen an Zahl geworden, daß ſie jetzt ihre Ueppig— 
ge - 2*— zwölfte, keit verſtecken. Damt verzichten ſie 
uns om Bölen ER bie Säfte ' freilich auf manden Genuß, vor! 
j 'allen aut den für fie Föltlidhiten: | 

Das Zdeal der Menichen iit das! bewundert und bemeidet zur werden. ! 


Ein Freund, der vor furzem in! 
|awer Daupfitädten der Kriegführen- | 
Meet a a den weilte, erzählte mir, wie fehr es; 
Auch in Cincinnati, Chio, jcheinen |; trefallen Sei ; a Kdy. | 
fie ihren „Trubel“ mit dem Schulcat | DM En ieh, 3 * — * | 
zu haben, wie nadjitehende Zeilen be- gen Die prunten Toiletten und Be- 
weijen, die ivir der „Cincinnati Freie ; Ihmeide faft ganz verfchwinden wä- | 
— entnehmen: 4J— ren, die er 1915 und 1916 dort noch 
mer des Scjulvats find Samstag Dit- in Neberfiflle erblickte. Auch in den 
tag folgende Gegenitände Tiegen geblie- | f Sotelipeiieai sen {ehe 
ben: ein paar Masten, ein paar Schlaf: | vornehmen Dotell! eiſezimmern ſe * 

ſfechs Kiften Hulfurſcherben. man nur noch ſelten, daß getafelt 
geſchlemmt würde. Iſt alſo 
207 ev jo unzieımlider Luxus verjchwun- | 
tümer lönnen die Sachen beim Setre- | 2 m : FR eo or Hl 
tär des Schulrats retlamiren. Falls den? Mit nichten aber er iſt 
jie fich geniren jollten, jie berſonlich vorſichtiger geworden, und er zieht 
abzuholen, wird er jedenfalls gem bes ſich in geſchloſſene Räume zurück. 
reit ſein, ſie ihnen zuzuſchicken.“ Alſo treiben ſie es ſo wie früher im 


en | . * —R6 pi 
Prinz Chriftoph von Griechenland, Orient unter böjen Staliien die Rei-| 


Geld. — Ein Lumpd, wer fein Ideal 
hat! 


Die Eigen- 


- Fer us 0 mohnten dert hinter Fahlen Mauern, 
des gegenwärtigen Königs ſeines Ne⸗ ſchien von außen ärmlich und 


Vaterlandes, hat ſich mit der A wenig einladend, im Innern aber 
wittweten Amerikanerin Ftau Wm. = 2 a ZU „200 
ß Der berftorbene gab es Marmor, Seide, Damait, die, 
: ſchonſten Sklavinnen, edle Wohl— 
gerüche, traumhaft ſchöne Teppiche 
und roſenrote Perlenſchnüre. Die 
neuen Reichen von heute werden we— 
niger Geſchmack entwickeln beim 
Ausleben ihres Reichtums; aber die 
Erſcheinung bleibt die gleiche, ſie 
dürfte auch kaum vorübergehend 
ſein, da Mißtrauen, Verachtung und 
Gefahr jene Zeitgenoſſen auch wei⸗ 
rapie 'terhin begleiten dürften. Ja, ver— 
Im „Berner Yumd“ zeigt J. P. mutlich wird ſich dieſe intereſſante 
Ryt, Laupen,. Bern, „Fabrik“ von Erſcheinung noch weiter verſchärfen, 
und der verſteckte Kröſus wird eine 
merkwürdige Figur der kommenden 
Geſellſchaft ſein, ein Harpagon wi 
Und wie der Willen, von öffentlicher Mei 
"mung und Gejeß dazu gedrängt, dası 
zu veriteden, was feiner Arbeit Nu 


„Zin” ift auch! 
titel. Wenn der prinzliche Ehegemaßil | 


Prinzeilin and Herz dbrüdt, wird er| 
mit Schiller auörufen können: „Seib| 
umfhlungen, Millionen!“ 


benömitteln“ eine „Geröitete Mriens- | 
fuppe“ an. — Wenn mir jet mır 


Umtaufen! — 

Ein Herr ruft ſeinen Hund „Teddy“. halt wir. 

Y,, der 68 Inirt, zu feinem Fremde: Man beachte die jonderbare llın 
2— eine Schande, einen Hund | Tehrung: Früher zog man ſein 
„ned A Em rar Ähönes Kleid gu, ivenn ınan aus: 
BT io, Zu meinit des örnels | ging: zu Hauſe aber ariff man nach 

AN.: „Nein, des Hundes wegen.“ den abgetragenen Gewändern. Der 

verſchämte Reichtum macht es um⸗ 
getehrt; für Straße und Beſuch 
wählt er das Wertloſeſte aus, und 


Wer nicht liebt Wein, Weib und Ge- 


fang, 
Der bleibt ein Narr fein Leben lang, 
Und wer 


nicht mag ein gut Glas Bier, | MUT 


J 


Wege zu ihr. 


gedrängt, die Straßen 
Oeffentlichkeit werden täglich mehr 


geſtorben 


ein Bruder des letzten und Ohein Hen ſie verſtegten thre Schäte, ſie 


vVorm., 


| &t. Bontfazins Gottesacker. 
ı Sinterdltebenen: | 


mogt er fi. 


ja nicht auffallen, ımd der Neid 
jicht fo fharf. Schwüchtig träumt 
er davon, einmal progen zu dürfen, 
vie einjt im Mai des Kriegsgeivin- 
nertums®. Mber ijt das Haus und 
die eigene Wohnung aud) nod) ficher | 
genug? Schnüffelt der zudring- 
liche Staat nidht heute oder morgen 
aud) dort? Da wird alfo Nabob, 
wenn er durdaus unbelfannt blei 

ben will, auch auf folche bedenkliche 
Möglichkeit Nirkficht nehmen miii- 


und eingerichtet fein, nicht3 daran 
darf ihn verraten. So ähnlidy wird 
es md) weitergehen, und jo wird, 
er am Ende zu einen-modernen 
Tantalus werden, der in der liep- 
pigteit fhmadhten muß, und von den 
Millionen bleibt dann nichts weiter) 
als irgend ein Stahlfacdh mit zer-| 
fnitterten Wertpapieren oder ein; 
Säckchen mit Juwelen. Welch ee! 
Tragifomödie liegt dod in fold! 
einem Reichtum, der zu einer bloßen! 
Tatjadhe herabfinft, die kaum nod)| 
andere Yyolgen für den Bejiger hat, 
als die Angit vor der Entdedfung 
und Strafe! Wir haben abfichtlich 
diejes Zufunftsbild mit vielleicht 
übertrieben anmutender Schärfe ye- 


‚zeichnet; fir unmöglidy halten wir! 


jedoh eine fsolde Entwicklung 
leineswegs, und jedenfalls find wir | 
bei dem verihämten Reichtum unfe- ! 
rer Tage bereit3 auf dem beiten‘ 
Heute ift der ungiem=' 
lihe Yurus freilich noch nicht ver: | 
ſchwunden, aber er iſt ſchon zurück— 
und die 


von ihm befreit. Daß er vorhanden 
ſein muß, das ſehen wir aus der 
Unzahl von Kaufläden und Men— 
ſchen, die ihm fortgeſetzt dienen; 
doch die koſtbaren Stücke aus den 
Auslagen verſchwinden dann irgend— 
wo, wo ſie für das Auge des Un— 
eingeweihten verborgen ſind. So 
geſtattet ſich die ernſte Kriegszeit 
doch den artigen Scherz, daß ſie die 
neuen Reichen zwingt, dem Beiſpiel 
kultivierterer Erben zu folgen, 
widerwillig die Patrizier nachzu- 
ahmen, darauf zu verzichten, den 
Safferıı die Nugen aufzureigen. | 
Die verihämten Reichen werden 
freilich von unverihänter Arımut 
Iprechen und vergeiien, aus welchen 
GElendwinfeln fie jelbjt emporjtiegen, | 
bevor irgend eine Lieferung oder! 
Gründung, ein glüdlich verfaufter | 
oder geichobener Warenreit, eine| 
raid gefaßte 

te auf die lichten Höhen der Menjd- 
beit trugeıt. 
heben jich aus einem Blutmeer, und 
deshalb hören fie jo bald auf, licht 
zu fein. So nähern wir uns valid 


den Möglichkeiten der verichiedenen | dem Beitpunft, wo aud) Die ver-; 


ihämten Reichen mit 
Menfchbeit erzirmt fragen werden: 


(zum Angeftellten): „Geltern mar ein 
Stellefuchenber hier, der fich um 
Arbeit beivorben hat; haben Sie fi 
feine Mdreffe notirt?" — Angeftell- 
ter: „Gemwii, Herr Chef, ich habe fie 
jedoch verlegt und fann fie nicht mie- 
derfinden.” — Chef: „Na, da fchrei- 
ben Sie dem Mann, er foll feine, 
Adreife nochmals einfenden.“ 

- Es tit nicht Mlles Diamant, iva3 | 
glänzt. ‚Herr Naac Cohn: Sarah: 
leben, was joll ich dir fchenken zum Ge- | 
burtstag: a echten Diamondriita oder ä— 
Dollarbill? Frau Sarah Cohn: Gib! 
mir die Dollarbilf. e 


ne 


Wir kaufen 


deutſche Bücher, einzelne Romane, ſo— 
wie ganze Bibliotheken. 


A.KROCH&CO. 


: | 
22 Nord Michigan Avenue. | 
(swiihen Wadiion unb Waihington trake.) | 
= — —— | 
Todedanzeige, | 
‚Sreunden und Delannten die traurige Nah: 
vibt, dab ımfere liebe Mutter und Schwefter 
Caroline Mundt, 

Gatfin, des verſtorb, Auguſt und Mutter der 
beritord, Charles ınd Otto Mundt, am 11. Fe— 
bruar 1918 in ihrem 68. Lebensjabre geſtorben 
til. Vgerdigung am Donnerstag, den 14. Feor,, | 
I Ip Nabm, dom Trauerbaufe, nach ber ! 
deutſchen luthe Bethlehems-Kitche, Sprinafield 
Ude, ımd Hirih Str, bon da mit Automobilen 
nad ber Famtlien-LXor auf dem Waldbeims | 
Friedhof. Lim Stille Teilnabme bitten die be: | 
triidten Hinterbliebeiteit: | 
Anguft Munde jr, Augnfta Pabft, Bertha und | 
Anna Koenig, Sinder, Milliam »Zinfann, | 
Bruder, dbimi | 


— | 


Todesanzeige. 

Plattdeutſche Gilde Lake View Nr. 8. 

Den Beamten und Witglice 

dern bie traurige Machricht, 

daß unſer Bruder 

FCart Krus | 

um Dienstag, den 12, Yebruar, | 

ii, Die Peerdigung findet ſtatt 

am Samstag Nadmittag, 2 ihr, dom Trauer- | 

aufe, 1423 Kill Moe, nach dem St, Qulas: | 

Frledhof, mittels Automobilen. Die Peams | 

ten beriammeln fib um 1 Uhr bei der 
Sozlalen Turmballe, 

Gariı Bunge, Meiiter: | 

Guitad Wendt, Schreiber, 


Todesanzeige. 

Fortuna Franenverein, 

Den Veamten umb Mitgliedern 

richt, dab Schweſter 

Ghriftine Menihing | 

Die Beerdigung Tindet ftait | 

den 14. Februar, 1 Uhr! 

Trauerbaufe, 6426 Gonth | 

Ztr,, nad dem Woreit Home fhried- | 

bof. Die Beamten verfamnteln fihb um 12| 

Vbr in der Salle, um ber veritorbenen | 
Schmweiter die legte Ehre zu erweiſen. 

Eliſe Cramer, Präſidentin: 

Anna Gntmann, Selretärin. 


die Nach— 


| 
| 
! 


geſtorben iſt. 
an Donnerstag, 
Nadın., dom 
Reoria 


Todeßanzeige. ! 
Freunden md Belaunten die traurige Na: | 
riet, dab mein dielaeliehter Gatte und unſer 


ı lieber »Bater 


Sammel Gobat | 
an 12. Februar im Mlter don 40 Iabren felia 
im Herrn enticlafen ilt, Beerdigung findet | 
statt am Freitag. den 15. Februar, ımt 9:50 | 
vom ATranerbaufe, 316 Starr Sir,, | 
nah der St. Midaels-HRirce, von ba nad dem! 
Die trauernden | 


Wandalenn Sobat, ach. Zhmitt, Gattin. Ma- | 
ria, Nofeph, Ärederid, Gomund, Garl, Kin | 
der, nebit Nermandien, mido 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach | 
ricbt, daß meine inmigit geliebte Gattin umd | 
unfere gie Mutter | 
Martha Winfe, ach. Boettcher, 

im Alter von 52 Jahren geſtorden iſt, Die Be— 
erdigung findet ſtatt ‚am Donnerstag, den 14. 
Februar, um 2 Uhr Nahm., bom Irauerbauie, 


2730 am hr Atos nad Waldheim 
— — 
— 


nin und 


* 4 ot PN : 3 is e = f 
eunden und die irdarige Nach⸗ 
icht, dah mein nd i 
ST ER En aeg at un nr 


Husfuhrbewilligung ı 


2.5 “ richt, 
Aber diefe Höhen er- | Ham 


» Julius Ruehr, Gatte. 


| Rofalle Epier, 


nach dem Walbbeim Friedhof. 


rige Rachricht, daß unſer lieber Gatte u. Vater 


Trauerdauſe, 6720 ©. Jones 
St. Marys of 


— 353 Sitten Die 


Be a) 


Todes a 


Cari Aruu 

am 12, Februar im 38. Lebensjahre fanft im 

Seren entilafen ift, Beerdigung finder ftatt 

am Samdtag, den 18. Februar, 2 Ahr Nach 

mittags, vom Trauerbaufe, 1428 Lill Abe., mit 

Mııtos nad dem St. Lufad Gottedader. Im 

ftille Zeilnabme bitten die trauernden Hinter» 

bliebenen: 

Ida MArus, ach, Korman, Gattin. Della, 
Efther, Ebna ımd Mildred, Ninder, William 
u, Angufta Schwinte, Eltern. Yonis,Bernark, | 
Edwin und William Schwinte, Brüder, 


Endlih bait du fiberwunden, 
Niele ihmere, barte Stunden, 
Mancen Tag und mande Nacht 
Qalt du —— zugebracht. 
Standhaäft haſt du fie ertragen, 
Deine Schmerzen, deine Plägen 
Bis dich dein Erlsdſer rief 


Nube fanft!, 


Todesanseise. 
Unſeren Freunden und Belannten teilen twir 
tiefbetritbt mit, daß unfere liche Mutter 


Marta Gehrte-Bork ach. Wegner 


im Nlter bon 62 Nahren am Bienätan, den 
12. Februar, geftorben ift. Die Beerdigung 
findet ftatt am Samstag, den 16, "Februar, | 
um 1:30 Uhr Nachım., vom Irauerhaufe, 35 
N. Eramwford Übde., ver Autos nah dem Gon- 
cordia Friedhof. Am ftilles -VBeileid bisten‘ 


BWilltam Bort, Frau Marn Bermett, Rudolph 
Bort, Frau Anna Tribolet, Cini und Ltto 
Gehrke, Kinder; Gari Bermeit, Arthur 
Tribolet, Anna Bork, Lina und Anne 
Gehrke, Schmwiegerlinder. 


Chriſtus ift mein Leben, 
Sterben ift mein Gewinn: 
Dem bab’ ib mich ergeben, 
mie renden fahr’ ih dahiır. 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Ma⸗ 


richt, daß meine vielgeliebte Gattin und un⸗ 
fere Mutter 
Magdalena Schmik, geb. Herrmann, 

Mutter der bderitorb., Maria Hammed, am 
Montag. den 11, Febr,, Int Alter bon 58 Sab: ! 
ven fanft im Herın enifchlafen ift. Die Veer: | 
digung findet ftatt dom XIrauerbaufe, 1326 | 
Barry Ape., Freitag, den 15. iFebr., um 9:30 | 
Morgens, nah ber St, Alpbonfus-stirche md 
von da nad dem Ct. Bonifasius Gottesader. | 
Um ftille Teilnahme bitten die trauernden$ins | 
terbliebenen: 
Diapiad Schmid, Batte. rau 
mes Dadeline uind Joſephine 

Theobuore Herrmann, Bruber, 

lindern. 


Todesanzeige. 
Plattteutſche Gilde Holſtein Ar. 25. 
Hlermit die trautige Nacricht, 
daß unſere Schweſter 
Martha Winte 
am 12, Februar 1018, 10:30 
j . Borm., geftorben ift. Die Beer- 
digung findet ftatt am Ponnerdtag, den 14. 
Febr,, vom XTrauerbaufe, 2730 Warfatw Plve, 
Die Beamten berfammeln fich punft 1 Uhr bei 
Pruber Henrb VBrinfer, Ede Aibland Abe. md 
Waſhburne Ave. 
John Richhoft, Meiſter. 
Ferd. Kuechn, Schreiber. 


Todesanzeige. 

Freunden und Belaunten die traurige Nach— 

richt, daß unſer geliebter Gatte und Water 

Hugo Tabert 

am 10. Februgr im Alter von 43 Jahren ent— 
ſchlafen iſt. Veerdigung am Donnerstag, den 
14. Februar, 9 Uhr Morgens, dom Xtauer- 
baufe, 1315 W. Nortb Ave., nad der St, Bo» 
nifazius⸗Kirche von da mit Nutomobilen nad 
dem <t, Bonifaziırd-Gottesader. Im jtille Zeile | 
nabme bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Marn Tabert, geb. PBoedeler, Gattin. Watter, | 
red, Eitie, Zofeph, Peter u. Marie, Rinder. | 
bimi 


Todesanzeige, 
‚Sreunden und Belannten die traurige Na 


! 
j 
! 


l 

Yohanna Thom: | 
Shmis. Tönter. | 
Entels- 
mido 


nebit 


Ehriſtina Menſching 


am 11. Fehruar 1918 entſchlaſen iſt. Beerdi— 


gung am Donnerstag, den 14, edr,, 1 Ubr| 


| Blumenipenden bei der Beerdigung meiner 
| geliebten Gattin und unierer guten Mutter, 


z 


Nadım., dom Iranerbaufe. #426 ©, Meoria 
EStr., nad Poreft Home, 1m Sige in Autos 


bitte Mentwortb 25 aufzurufen Um itilles 


der itbrigen | Vetleid bitten bie trauernden Hinterbliebenen: 


| 
itrömte und ftrömt der Millionen- | Weshalb jind wir denn eigentlich | 


Millionäre? | 


— Schwer ausführbar. — Chef ' 


Henry W. Menihing, Gatte. Fran John F. 
Sjogren, Tochter, Frau Emma Nnlander 
nd Frau Yofephine Steliib, Echweitern. 


Todesangeige. 

Yreunden und Belannten die traurige Nah» 
richt, daß meine geliebte Gattin unb ımiere | 
liebe Mutter 

Emma NRuchr »- 

im Mlter von 64 Jahren und einem Taa 
felia im Herrn entihlafen it. Die Veerbis 
gung finder ftatt am Donnerdtag, ben 14.| 
Febrnar, 2 Uhr Nadm., bon ber ebangelti®- | 
lutherifhen Jebova-fiche aus nad bem 
St, Quflas Friedhof. Die trauernden Hinter: | 
bliebenen: | 

Auna, Louife, Benne, 
Martha, Willten und Emma, Rinder. | 


Tobedanzeige. 
Geitern Morgen ım 9:30 entfchlief fanit nad | 


'Inrzem Leiden mein licher Mann umb unfer 


Vater un) Großvater | 

Salomon Spier, | 
1373 Milwaufee Ude, Die Beerdbigumga findet | 
am Donnerstag, den 14. ehr., 2 Ubr Nadm,, | 


bon der Kapelle 2116 W, Dibifon Str, nad | 
| bem 


Free Sons Friedbof, Waldheim, ftatt, | 
Die trauernden Hinterbliedenen: | 

Gattin, Frau Julian Agat, 
Toter. Emanuel ınb Morrid Spier, Söhne, | 
ntebit Schwiegertöhtern und Enteln. Bi | 
imi | 


Tpodbesanzeige. 
Freundihaft-Lone Nr. 1 ber Vereinigten | 
Herthn-Ehweitern von Allinois. | 


| 
Den Beamten ımd Echweitern die traurige 
| 


Nachricht, dab unfere Eihweiter 
Marıha Wiste | 


geitorben fit. Die Beerdigung findet jiatt am 


| Donnerstag, den 14. Februar, 2 Uhr Nacım., | 


2730 Warſaw Apde., ans | 
Die Beamten | 
pberfammeln fih nam 1 Uhr in der Logenballe, | 
um der beritorbenen Schweiter die legte Ehre 
zu erweiſen 


bom ZTrauerbaufe, 


Auguite Born, Prälideniin; 
Glara Haug, Sclsetärin. 


Todedanzeige. 
Lincoln Denticher Krauenverein. 
Den Beamten umb Mitgliedern die traurige 
Nachricht, daß Schweſter 
Gertrud Ey von Dauden 
geliorben tft. Die Beerdigung findet fiat am 
Tonnerötag. den 14. Februar, ben Mnebiboe 
fer& Kapelle, 1458 Belmont Ude, 2 Ubr, nadı 
dem &immood-isriebhbof. — Die Beamten find 
erfucht, nm 1 br in der Wereindballe zur cr- 
i&hetinent, um der beritorbenen Zchiveiter die 
legte Ehre au erweifen, $1 Sterbegeid it füllte. | 
Gharlotte Aumpfer, Rrüfidentin. 
Pauline Brandis, Seltetärin 


Todesanzelge. 
unſeren Freunden und Befannten die trau— 


Emil Lorenz 


im Alter von 73 Zabrene am *8 ben ti. 
Febr, 1918, geitorben fit, Die Veerd gung fin 
det am Donnerstag, den 14, Fehr, itatt, um 
2? Uhr Nahm,, dom Zrauerkauie, 2431 Muguita 
Str., per Mutos nad bem Koteit Homerigried 
bof, m itilles Petleid bitten die trauernden | 
Hinterbliebenen: 
Senrieita Lorenz. geb, Strider, Satiin. Emma 
Stanger und Lillian Lorenz, Tüchter, u 4 
imt | 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Naw- 
richt, daß mein geliebter Gatte 
Guſtare Stephan 
am Dienstag, den 12. Febtuar in der Wob 
mung, 1248 Weit 102, Place, geftorben it. | 
Die Peerdinung findet ftatt am Donnerdtag, | 
den i4, Febritar, don der Mapelle 316 Weit | 
v3, ir, aus nad dem Wit, Hope WFriebhoi. 
Zeitungen in Sbebopaan und Milmanfee find 
gebeten, zu Topieren, : 
Minnie Stephan, Gattin. 


Todesdanzeige, 
Ilolde dentiher Frauenverein. 
Den Beamten und Mitaltedern zur 
riet, dab unler Mitglied . 
Fränlein Unna Stirmer | 
aeitorben it. Die Beerdigung findet ltatt amt! 
Donnerstag, den 14, Februar, 10 Ubr Porm., | 
bon 4631 Wenimortb Wpe, aus nah dem! 
Babnıbof. Die Mitglieder find gebeten, ber | 
veritorbenen Schmeiter die legte Ebre alt er | 
weiſen. * 


Rach⸗ 


I 
\ 


Helene Eprenne, Biälidentin: 

Minnte Hollmer, Sclretärin, | 
Todesanzeise. 

Freunden und Bekannten die Iraurige Nadh- | 
richt, da uniere geliehte Gattin ımd Mirtter | 
: Julia Hedi | 
entichlaten dit. am Tonnerstag, | 
den id. 30 Borm., dom! 
Str., nad der 
Kirche. dor da 
Um ttille Teil- 
Hinterbliebenen: |, 


——2 
Februar, um 


An 
tranernden 


x 


| 
l 
| 


bat meine geliebte Gattin umb unfere | 
Mutter und Schweiter | 


ı Von deinen 


1458 Beilmont Ave. 
1325 Clybourn Ave. *et. Diverfey 2900. 


Schiller Liedert 


Todbedanzeige 
Freunden und Belannten die trası- 
tige Nadricht, dak mein geliebter Gatte 
und unfer auter Baier 
. - Auguit 3, Nik, 
Bruder de3 veritord, Charles Nik, ge 
ftorben ift. Beerdigung findet Statt anı 
Sreitag, den 15. ;sebriaz, um 1:30 
Rachm. vom Iranerhaufe, 2238 ©o. 
Mildare Ade,, nr». ver edang, St. 
Andrews Kirche, 28. Sir. und Karlob 
Üvde,, bon dort mit Autod nad dem 
Waldheim Friedhof. Die trauernden 
Hinterbliebenen: 
Loutia Nig, geb. Mundinger, Gattin. 
Herbert, William und Mildred, Kin⸗ 
der. — (Wegen Auskunft telephonirt: 
Lawndale 671. mdo 


nn ne 


Todesdanzeige. 


‚Freunden und Belannten die traurige ® 
Nachricht, dab unfere geliebte Gattin 
und Mutter 
Frances Marsti 
am Sonntag, dei 10. Febr, 1918, 4:30 
Nachın., entihlafen it, Beerdigung am 
Zonnerstag, den 14, Febr, um 9:30 
orm., bom Trauerbaufe, 1035 Wrigbt- 
wood Abe., nah der &t. Jofepbais⸗ 
Kirche, Somthport ımd Welden pe, 
bon ba mit Nutos nah dem St, Adel: 
bertsfsricdbof, Die trauernden Hinter: 
bliebenen: 
Jacob Marskti, Gatte. John, Frank. 
Vaul und Charies, Zoöhne Anna und 
Gertrude, Tochter, nebſt — — 
bim 


Todbesanzeige. 


Freunden und DVelannten die traus 

tige Nadrit, daß unier lieber Sohn 

und unfer guter Bruder und Ehhivager 
Heury Bid 

geitorben it. Beerdigung findet Matt 

amSamstag, den 16. ;sebr., um 2 Nhr 

Nadhm., dom Trauerbaufe, 31383 Co. 

Kominsiv Abenue, mit Autos nad 

Waldheim Friedhof. Die trauernden 

Hinterbliebenen: 

Herr und Frau Carl Zi, Eltern. Frau 
FJ. Nobertfon, Frau George Meik 
und Johanna, Geſchwiſter. Fred Ro— 
berifon und George Weit, Schmwäger. 

Wegen Auslkunft telephonirt: Lawndale 

671. ınido 


TodeSanzeige. 
‚$reunden und PBelannten die traurige Nach: 
richt, dg& unfer neltebter Gatte und Pater 
Chatles G. Koch, 
früher Chicagoer Roltzeibauptman, geboren 
in Kurbeffen, Deutihland, am 23. Nob, 1846, 
fam al& 18Jähriaer nah Amerifa, Sohn don 
George und, Mary tod, am 9. Februar 191%, 
4 Uhr Nahm., 71 Jahre alt, geftorben ift, Dir 
Deerbigung findet itatt am Donnerstag, den 
14, ebr., 1 Uhr Nadhm.. von Trauerbauic 
2102 County Road, Ebaniton, IU., nah dent 
Memorial Rarl:Fricdhof, Um itille Teilmab: 
me bitten die Irauernden Hinterbliebenen: 
Mathilda Hoch, Gattin, mebft Eokn 

und Tochter. din: 


Tobedanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach: 
via, dab unfere geliebte Gattin und Mutter 
Oertrud Bon Danden, 

2352 Eeminarh Nde., am 11, Febr. 1918 ent 

fılafen fit, Beerdigung am Donnerdtag, den 

14. Febr, 1018, 2 Uhr Nacbım., bon der Karelie 

1458 Belmont Ylve., mit Autos nah dem Eln: 

mood-Friedhof. lim ftille Teilnahme bitten die 

tranernden Sinterbliebenen: 

Emit Won TDanden ir., Gatte, Louis Soii, 
Fran Herman Lauteriung, rau frank D. 
Beterd, Naymond N. md Ernit Non Tan» 
den jr., Kinder. din 


Dankſagung. 

Hiermit ſprechen wir unſeren innnigiicıt : 
Dant aus Paſtor William Grotefeld und 
Rev. John Ringold von Arcadia, Ja, dent‘ 
Senefelder Liederfrang unferen lieben Freun— 
den, Nahbarn und Verwandten von weit und | 
fern für ihre vege Teilnabme und die fohöneıt | 


Sohn Heim und Yamilie. 
mibo 


Zur Erinnerung 
An unfere geliebte Mutter 
Emilie Schmidt, 
bor drei Jahren 


die beute 
wurde, 


uns emtrilicr! 


‚Ein liebes gutes Mutterber; 
Ward und au frib entrilien: 
Wir füblen e8 mit tiefem Echmerg, 
Ma3 wir verloren baben. 
Sie war jo edel, janft und gi, 
Die nun im lühler Erde rıbt. 
Geliebt, beweint und unbergöfien. 
Wenn Liebe fönnte Wunder tun 
Und tränen Tote mweden, 
So würde Dich, geliebte Mutter, Me Erde 
mit bededen. 
Nude im Frieden! 
Von Deinem Dich liebenden Gattetı 
Kindern. 


Zur Erinnerung 
an meinen geliebten Gatten und unſeren lieben 
Vater 
Emil Weichbrodt, 
welcher am 13. Februar 1917 geſtorben iſt 


Zu früh ſchlug dieſe bittere Stunde, 

Die dich aus unſerer Mitte nahm, 

Doch träſtend tönt's aus unſerem Munde: 

Was Gott tut, das iſt wohlgetan! 

Dies Wort ſtillt unſer banges Fleh'n, 

Ach, rude ſanit, auf Wiederſeh'n. 
Gewidmet von deiner Gattin und Kindern 

Emma Weichbrodt, Gaͤttin. Elſte Weichbrodt 

und (lara Ahlgrim, Töchter. Ed. Ahlgrim, 

Schwiegerſohn. 


Zur Erinnernüg 
an unseren gelichten Gatten und Baier 
Bruno Armbruit, 
geitorben dor einem Nabre, am 13. Febr, 1917. 


Der Tag, da du don und geichieden 
Seut' jährt er Ti zum arten Mal, 
Du jelber rubit nım aus in Frieden 
Doch bleibt fiir und des Scheidend Qual 
2b Erde dih und Blumen decken 
Dein freies Bild bleibt ewig wach. 
Ruhe ſanft! 
Gewidmet von Gattin und Töchtern. 
Zur Grinnerung 
r einem Sabre am 13. Februmg 1917 
ftarb umiere liebe 
Alma 
im Alter bon sieben Nabren, 


Heule bo 


Son Engeln bold ward ih empfangen 
Nah meinem lurzen Rebenslauf, 

Nm Himmel bin i& aufgenommen 
Und folge meinem Hirten nad 


dich Jiebenden Eliom: Hart v: 
Adelia Stod, ged. Buife, nebii Verwanbien. 


td 


Western Casket & 


Undertaking Co., 


Michigan Five, n. Nandaint Str. Gentrag 368, 


weiggeichäfte in d Stadt. 
| @tr ei Beerdinung in jedem Detail. 


D. S. Sattler, Präſj. 
— 


—VX 


NRNeeue Bedienung. 
<el, Late Riem 68, 


— 


dz31momiſaant 


— — — — —— 


afel 
Sommernachts-Feſt 


in ber Wider Part Halle 
Eintrittäfarten don Mitgliedern au daben 
50c die Berion, Anfang 8 Ude, 


102,13 


— — — — — — 


"WILLIAM B. LÜCKE 
Plumbing, Gas Fitting und Sewerage 
2838 North, Hoyne Aue, 


6 
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ls des Diäkerfürften er —— an Gundeöregierung. jefereferefe] efe Berfänfe für Donnerdtag RA fafare. 
—— ‚werk „Die Räuber“ unter Direktor Handid übe und Mitte I 
Heute — Abend mit Hedwig ‚Seidemanns Spielleitung. Joſẽ Bargain · Baſement 


Store of To-day and To-morrow 
Reicher als Rezitatrice. | Dannee jpicht der” alten Grafen Suede Leder-Mittens für Kinder, 


fließgefüttert und geitridte | 
Der auf heufe anberaumte Tite-| Moor, die Rollen feiner Söhne | Handgelente; Sc werk. 1 4 AJ 
300 Paar zu 
Seidene Damenhandichuhe, weiß 
— alle mit doppelten Fine 
geripigen — 59 wert — C 


rariſche Abend, der ſiebente dieſer Karl und Franz liegen in den be— 
1,050 Paare, Donnerstag 
State, Adams and Deärborn Streets 


Sation, wird fich allen jeinen Bor- .währten Händen der Herren Adolf . 
aängern würdig zur Seite jtellen.‘ Stone und Karl Zander, Anny|Perlangen Aufträge für Chicago 
Ansgebeflerte Glace- Damenhand: 
ichube, etwa S0OO Raare in 
4 c Etablished by E. J. Lehmann in 1875 Telephone Private Exchange Three 


a ns ER, 


serar [] 


ion Conrad wre u fafd fararararerararafarargfar rararara rn fa 5 


Apfelfinen 


Bargain » Taiement 
Süße, jaftige Florida 
Orangen, nır 1 Dukend an” 
jeden Kunden; feine abgelier 3 
fert; Dußend zu 


17c 


Bangewerbe und Baugewerfihaf- ; 
ten in Waſhington vorſtellig. 


Sanders jpielt die Amalie. Die ne 
ionitigen Rollen verteilen id) unter 
Fredie Aubrogio, Adolf Heine, 
Otto Ludwig, James Brückner, 
Hans Zoder, Billy Schubert, Curt 
Beniſch, Guſtab Hauffig, Fritz 


Außer dem zur Aufführung ge— 
Ionoenden emaftigen Drama von 
Artbur Scnigler „Die Sefährtin“, 
in welchem außer Frl. Anny San— 
ders die Herren Seidemann, Zan« 


der, Beniih, Ludwig und PBritdiner 
mitwirfen, wird Sr. Hedwig Rei- | Sternau, Rudolf, Schitler und Otto — 


Einen Appell an die — 
rung, Chicago einen Teil der Kriegs⸗ 
aufträge zuzuweiſen und damit dem 
hieſigen Baugewerbe und Baugewerk⸗ 
ſchaften unter die Arme zu greifen, 
beabfichtigt eine neugegründete Or: 
ganifation, die fih aus Unterneh: 
mern und Führern der Baugemwert- 
haften zufammenfegt. Die er: 
einigung, die fich den Namen Coope- 
rative League of Building Irades 
and Anbduftries beigelegt hat, ift ge: 
ftern Abend gegründet worden. Sie 
hat einen Vollziehungsausfhuß er- 
nannt, ber in die Bundesregierung 
dringen foll, Chicago einen Teil der 
großen Projelte, die bisher in ber 
Hauptfahe dem Dften zugefallen 
find, zu übermweifen. Wie der Vor- 
figende der Mereinigung Thomas 
Carey Heute erklärte, wollen die Leis | 
ter ber Bewegung die Regierung ver- 
anlafjen, einen Teil der großen Ge- 
treibejpeicher, Waarenhäufer, Schiffä- 
bauböfe und ähnlicher Unternehmun: 
gen, bie für den Krieg aebraudt 
werden, in Chicago errichten zu laf- 
fen, - bamit bie mirtfchaftlichen Zu- 
ftände wieder auf normale Grund: 
lage gebracht und das Baugewerbe in 
Stand gefeßt werben kann, dem Be- 
trieb wieder aufzunehmen. Zu bie ' 
fem Zmed plant die Vereinigung bie 
Ernennung eines befonderen Aus=' 
Ihuffes, der genau zufammenitellen 
joll, wa& Chicago an Menfchen- und 
anderem. Material zu bieten hat, das 
der Regierung für den Zmed zur; 
Verfügung ftehen würde. 
Fellner. Für den Mbend wird ein Beamte der Vereinigung. 


volles Haus in Ausjicht geitellt. Die Beamten der_Neuen Nereini- 
Am Samstag Abend wird das gung, unter denen Unternehmer und 
Ganghoferſche Drama „Die Hoch- Fühter der Baugewerkſchaften. der⸗ 
zeit von Valeni“ wiederholt, wel-| treten find, find, wie folgt: Präfi- 
‚ches gelegentlih des Ehrenabend$ | pent, Thomas Carey, Präfident der 
von Elfe Nanfien vor überfülltem | Carey Brid Eo.; Vizepräfident, Si- 
Haufe aufgeführt wurde. Sun) mon O’Donnell, Präfident des Bau- | 
derte von Verehrer n diejer geichäß- | gemerffchaftärats; Sekretär, 8. D. 
ten Künſtlerin wurden an dieſem Binhon, Präfibent der ©. ©. ftim- 
Abende enttäufcht, weil feine Sige | hall Brid Co.: Schagmeiiter, Chad. | 
mebr vorhanden waren, und um! | Gindele, Präfident der gleichnamigen 
fie zu befriebigen, murbe bas | Bauunternehmerfirma und Mitglied 
Stück nochmals angejegt. Direftor | des Vollziehungsausfchuffes der Con: 
Seidemann bat am 27 Februar ſtruction Employers' Aſſociation. 
ſeinen Ehrenabend. „Der Sohn | Der Vollziehungzausichuß, der mit 


Unternehmer und Baugewerficaiten ha 
ben zu dem Zmedf neue Bereinigung 
gegründet, die jich Hebung des Ban: 
gewerbes angelegen fein lafien will. 


diejer Partie; Heine und 
mittlgre Größen; zu. H 


TaraTar 


3 
a 
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2 nd hun 


RUMMAGES 


wird morgen fortgejeht in unjerem = 


BARGAIN BASEMENT« 


Morgen ijt ber Schluhtag dDiefes großen balbj ährlichen Verkaufs. 
| großen Tag nicht bier jein fonntet, dann jeid auf alle Fälle morgen bier. 
! 


en au ge 


— 
Ir 
— 


— 
9 
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Nene Departinents mit neuen Bargains werben offerirt — die Erfparnifje find riejige. 
Der Laden wird um 8:30 Uhr geöffnet. Nommt frühzeitig und {part Gel * 


Keine Poſt-, Telephon- oder C. O. D.⸗ Beſtellungen angenommen, und keine Waaren auf Probe geiandt. ⸗ 


Falls Ihr den erſten 


Eine wundervolle Rummage in Kleidern für Männer und Knaben 


Bargain⸗Baſement 
Solche ſenſationelle Bargains ſollten morgen jeden Mann und jeden Knaben hierher bringen, welcher Kleider bedarf und 
dabei Geld zu ſparen wünſcht. Männeranzüge, Ueberzieher, Hoſen, Regenröcke, Ueberhoſen, Union-Alls, Knabenanzüge und 
Knickerbocker-Hoſen, ſowie auch reinwollene echtfarbige blaue Se rgeanzüge für Männer und Knaben, werden zu bemerkenswerten 
Herabſetzungen offerirt. Kommt zu dieſem großen Verkauf frühzeitig. 


Ueberzieher und Serge-Anzüge 

268 reinwollene echtfarbige blaue Serge⸗Anzüge für 
Männer und Jünglinge; durchweg gut gemacht 
jede Größe von 34 aufwärts bis 50, für Korpulente 
eingeſchloſſen; ebenſo 214 ſchwarze und Oxford 
Winter-Meberzieher u. ihiwarze-Gra- 
venettes; alle regulären Größen — 
Werte bis zu $15, zu 


Karl Zander ale „Kranz“ 
in. Schillers Drama „Die 
Räuber“. 


TR 


Hendlight Meberhojen und Coats 


Alle unjere Headlight Meberhofen und Goats find einge- 
ſchloſſen einige, die Wholeſale heute ſo hoch wie 82 
das Stück verkauft werden. Eure Auswahl aus blauem 


Denim, Expreß geſtreift, weiß, Hickory, Wabaſh und 
braun. Ebenſo die beſte Sorte Can t-rip⸗em, in blauem 
Denim. Alle Größen bis zu 44 (nicht 
mehr als vier Kleidungs ſtücke an jeden 
Kunden); das Kleidungsſtück 


Extragrößen, 46 und aufwärts, zu 1.69. 


een 


- 


Kleider für junge Männer 


Groie 5.95 Tiiche von Jünglings- u. junge Männer: 
Anzügen, Größen nur bis 37; ebenjo Negenröde in 
allen Grögen; und Winter: und Yrübjabr-lleber- 


jieber, viele zu der Hälfte ihres re- 5. 95 


qulärern Preijes. Wählt Eure Aus— 
ſtattung von diefen jpez. Tiichen, zu. 

in — und gran; — 
Größen bis 


dieſen Verkauf zu 


der von New Nork al Gait ın 
Rezitationen auftreten, darunter, 
jolhen aus Heinrich Heines Bud 
der Lieder, „Die le“, „Nacht lag 
auf meinen Augen“, „Still veritedt 
der Mond jih draußen” und „Bel 
' jazar.“ Ferner wird die Kiinftlerin 
nob mit Sarfienbegleitung (Frl. 
Mary Xudwig) Oscar Wildes 
„Salome“ in  Deuticher Ueber: 
ſetzung von Hedwig Lachmann zum 
Vortrage bringen. 

Morgen Abend Wiederholung des 
Wildenbruchſchen Schauſpiels „Die 
Haubenlerche“ mit derſelben muſter 
haften erde wie bei der Erit- 


Alle unfere U. W. Brand ileberhofen und Goat3, in blau, 
Hickorh aeſtreift und weiß, wie auch angebrochene Par 
tten von Tan't-rip⸗em Ueberhoſen und Coats, Aus zwahl 


zu weniger als Wholeſalepreiſen; ſoweit RR 


1,500 Garments reihen (2 an jeden Kun— 
Geſtreifte Worſted Hoſen 


den); Zu 
Gejtreifte Worited Hojen in allen Gröhen bis 
zu 42; nette Mufter zur Musmwahl 
zum Werfauf 
Serge Anzüge für Knaben 
Unfere 86.45 reinwoll. blaue Serge Nor 
folk Anzüge für Knaben zum Verkauf 
zu dem lächerlich niedrigen Preis von 
84.69. Sie können nicht in großen Par— 
tien umter $5.50 gefauft werden. Alle 


Größen bis 18. Neder Anzug A 69 
echtfarbig. Wunderb,. Wert zu. Ze 


. N ” 
Kleine Knaben-Anzüge 
Knabenanzüge, Größen bi8 9. — Dieie 
Angüg e für kleine Knaben ſind in Ju— 
nior Ruſſians und Tommy Tucker Faſ— 
ſons; einfache und fanch Far— 

ben. Verkauft zu 


— —— 
** ae 
4 a M 


Männer-Regenröde 


83.50 Werte; , 


Knaben⸗ Mackinaws | 


und Meberzieher 


Alle Knaben-Madinams, Grö- 
ben bis 17, und alle Winter- 
lieberzieber für Heine Ainaben, 


Größen bis zu 9 — u 69 


Werte bis 57.50, zu. 


Knaben⸗-Anzüge 
Auswahl von allen f'ey gemiſch— 
ten Norfolk Knabenanzügen, in 
allen Größen bis 17; ein Teil 
mit 2 Paar Knickerbocker Ho 
jen; auch Corduron Anzüge — 


N 
Rummage in Draperien| 


Bargain-Baiement 
# $1.75 Nottingham, Gable ı 
Net und Filet Gardinen, | 
nur 300 Raar in der | 
Rartiee; ımd etma 20 
Mufter zur Muswahl 


gute Muiter. Spez. 
Leit. ds LOIC 


—— und Hüte 
Yohfarb. und graue Regenmäntel für 
Knaben, mit Dazu paflendem Hut; 


alle Größen bis zu 17, 1. 79 


| 

| regul. $2.75 Werte 

Zi Ruickers für Knaben 
| PN 

| 

| 

| 








nr 


1 rarstarprere| "JJrd 


Seniderboder Hosen für Knaben, Tu) 


und Corduron, alle Grö- 840 
39, 4 


Ben bis 173 

81. 
Lee Union-Alls für Männer. reguläres Khaki, blauer 
Denim, Hidory Streifen, Expreß Streifen u. weiß; 
alle Größen, zu 2.49. 


Sianrarb, rein— 


Ira r 
ir 


> 


wert bis zu 


Grosse Rummage Tı Ellenwaaren 


argann · Baſement 
ı 50€ 9:4 gnebleichte Bettud- | Schwarze und farbige Seide. ' 
jtoffe, runder Faden, matter $2 fhwarze und farbige reinieidene Grepe 
Yeinen= Finifb, ehr dauer: ) Georgetie, 40 Zoll breit 
haft; 10 Hards an einen 81.50 ſchwarze und farbige reinſeidene Crepe 
Kumdenr de Ebine 
die Nard 380 81. 50 farbige und ſchwarze reinſeidene Dreß 
zu Satins, moderne Schattirungeñ, yardbreit, 
— 8*1. 50 farbige und ſchwarze reinſeid. Chiffon 
20e Noveltn Percales, neue— Dreß Taffetas. moderne Farben, yardbr., 
ſter heller Grund, Kleid- u. 31.75 ſchwarze feine reinwoll. Kleid-Serges 
Wrabper-Muſter; garan und Poplins, Qualität garantirt 
tirte Farben, 1 5 
die Nard "123c 
zu 
$1. 48 ſchwarze u. —RW 
Serges, garantırt ve ine 


>= 2 £ a, 
208 geblümte S | il: | | 22% EGreen Ticket 
Wolle, für Kleider, Suits, 


kolines, hardbr. Lonsdale Mus— 
Sfirts etc., feine 05€ 


hübide fanchyi ins, hardbreit; 
ſchwarze und 
SO und $3 ichwarze rein- 


Muiter, Seide: | 10 Nards an ei- 
Finiſh, echtfarb, nen Kunden 

blaue, Nard..... 

twollene feine coxded Rop- 

lins, 50zöllig; und reinwol 


Yard ’143c Yard 153 
au. — 2 C 
lenes ſchwarzes Chiffon 


Seide-Muſter von Reiſenden. 
Broadeloth, angefeuchtet u. | 


Tiefer Berfauf nur zweimal im wahr —Muiterftüde von 

#1.: 25 = 52.50 hochfetner einfacher und Noveltn-Seide 
‚ 1a bis 1:-Nard-Stüde, das Srüd, 

geichrumpft, 

fertig fire Die 

Nadel, Yard... 

50c weite ſapaniſche Waicı 

Jeibe, vorzügl. Sualität; | 


4c, Sc, 18c, 28c bis 480 


Seide⸗Reſter Prachtvolle Seide. 
Riefiges Sortiment von gewünfchten und beliebten reiniei 
mafdhhar — ſpe⸗ 
ziell, die Yard 


Odd Nottingham Gardi— 
nen; zu Paaren verein— 
bar; Fabrik Seconds, 
aber Fehler kaum be— 
merkbar. Regulär bis 
85. 00 Paar verkauft — 
ſpegiell dieſen 


ungebleichter | 
Kiſſenbezugſtoff, die wohl⸗ 
hetaunte Pepperell Marle, 
13 3b 0 
ar 8 ar 1 DAte 
Auhb. Yard, 


!35c — 


friih......3 34 ⸗ 


— — rar 


Reißbrot— 
ı »frmd, nicht eingewicke 
ı und, eingemwideli. nenne 73 
1% Pfund, eingemwidelr En 32 = 
wich— 20— 
Woblbelarnte Marien Der Cat 
* = * —— umtvollfad $2.70-2.72 82,8 


a — — 
2 Kat. 
5 2, 


Auswahl, 
die 
Yard, 


‚19 


S erpentine 
fancy Kimono 
GErepe; auch Na: 
paneje; echtfar 
big; vom Bolt 


vert., 173c 


Yard, 


I 


256 echtſchwarzes Bercaline 
Kleierfutter. feine, extra 
itarfe Qualität, 6 5* an 


einen En “123 Ie 


ipeziell, 
Yard .. 


—A— Dan 

ausacwogaen 
YUndere Marlen— 

14 ak Yaunmvollfad... 2.7 

Rab Baunmolliad 3 
Bid. ausgewog 


Schrot oder — — 


das 


weniger als ge 
Stüd au 


Fabrikkoſten. 
„Haar zu. 

Be bie 406 Drapern Gretoimes, eine | 157 gebogene Meiiing 
Rüı mungspartie von unferen oberen! Gpxienfion Gardinen: 


Ir IrIrIrJrJr. 


2.91-3.10 
1.47-1.58 | 
0.32—0.35 


2 


af 


81.50 ſchwarze ——— 
der-Satins, feine Qualität, 
yardbreit. auch ſchwarge 


Chiffon Taffetas, —8 


hardbreit, reine 

Sei eide, Nard die: 
52.50 ſchwarze und — 
reinſeidene Crebe Meteors. 
hochfeine Qualität, 40 Zoll 
breit; moderne Schattirun— 


gen für Straßen— 59 
und Abendkleider, 

die Yard .... 

60° Wolle-finiihed Blaids— 
fie Mijjes- und Stinderfleis 
der ımd fir Waiitä; hard» 


breit; prachtvolle 480 


cht) ver Sack Art 


per Brund 

0.05-0.06% 

0.05-0,06% 
ver Yıind 


0.05% 0.063, 


isses 4.50-5.50 
"Der 100 Rfd 
85.00-35.65 
ver 100 Sfund % 
.+-$9.00-10 * 11—14c 
8.00- 8.7 10—13c 


—— — ———— 
zanch Head ... 
—DV——— 
Aartoffeln — ver 100 per 10 VPfd 
r.1 ug Minze 
eiot he oia 


denen 403öll. Erepe de Eines; Satinsgeitreiite Tub 
Seide; ‚Biatba. geitreift, farrirt, fanchys etc.; metitens 
vardbreit, 81.25, 81.50, $1.75 Sorten, Musw., Nard, 


37C 49e, 59c, 79e & 99e 


pcr Biund 


reif Farb 
Pretle Farben, Yard 


mebr als 


m 


0.05—0.05% 
Büchſen Bächle 


12 140e 
35 430 


peꝛ Rtund 
13—17: 
12—15c 
1—14c 
der Klund 
16—20c 


e 81 24-1. gay, 


10 —e ic 


—10c 

veri00 Bund 
14.25-15.50 
14. .50- 15.75 


aufführung. Am Freitag Abend der Wildnih“ wird zur Aufführung | der Conftruction Employers’ Affo- 
gibt es ceme große Schiller: | gelangen. ciation unterhanbeln fol, fett fich 
— — — — außer dieen vier Beamten noch aus 
en tee nn den folgenden Herren zufammen: 
. a Beim Mumb. ........0.-- 30—34 |Rihard E. Schmidt, James Tuttle 
Pebensmiltelpr eile. nn EEE 9514-_31e| Präfident der Chicago Building 
s Koayie, in Büchien — a | Material Erhange; WiliamSclate, 
n = — per Büchſe er Bühl ; 
Die ftaatlihe Nahrungsmitiellons | maissı, Pint — 4: | Präfident der Illinois Brid Co. 
3 9 do, Quart..........bu⸗ c itb6 Chorles — 
tele für Lebenamittelpreife im | ia Done 5 en: me —— 
os urse gr : ä 36 räfident der Gonitruction Em: 
fett für heute mweiit aegens Nein Banner ‚3236 3645 | — ze 
— * 3 | ee onen * "gie 288 | pfoyers’ Aſſociation; Chriſtian Pa— 
’ 4 v x — 
über ten für Mon ag mehrere er | roden gerupft, —2 8 8743. |Ihen, Präfident ber Builders and 
änderungen auf und jmd, wie folgt: rt. ı 293% 30-378 | Fraders Erchange; Mobert Moe, 
Brei, ben preis, Se | Mr u 54 34—39« | Präfident der Mafter Mafonz Affo- 
Kletinyandıer gausfrau | 7% | * x 
sapıt, sadien teile, | Bühnen go. ation; 3. 3. Conron, Sekretär des 
bon Denb Den Ball | „Saime-- er "] Baugemerffehaftsrats; Mm. Bohn- | 
'jad; Peter Shaughneijen, Präftvent 
Te pes Maurerverbandd; James Hazen 
—— “und Edward Hined, Präfident der | 
Die jtaatliche a Hines Lumber Eo. 
trolfe mat nahdrüdlich darauf auf-| Die Em. ber Bewegung meijen 
—— daß unter der Protlama- | daraufhin, 2 daß eine größere Berücd: 
tion des Präfidenten Kleinhändfer | Tihtigung Chicagos bei der Erteilung ——————— Bm Zu 
Dev ner tte Aus t c 
und Kon fumenten mit jedem Pfund von Aufträgen für die Bundesregie- = ne Vie) Da a 
5 Pfund Ead.......... 0.25—0.29 0.28—0.34 | Weizenmehl ein Pfund Surrogate/ rung dem ganzen Baugewerbe und s ii 
— vertaufen beziv. faufen müffen. Kon= | den vielen Taufenden, die e& befchäf- — Rummage * in Bettzeug 
rt (acmif ei i n 2 
» Sab, 9 umuveilia 37-183 fumenten tomnen wählen zwijchen|tigt, wieder auf die Beine helfen be 9716. hübfche nn — A or 
micı (rem) ‘ am aftr . j “ °Y. S 5458 * Hk? ° = B = ’ H 28 8 \ pe 
Sant a u a y Maismebl, Maisitäre, Hominy, | kann. Erteilung bon Aufträgen an gejtreifte Borten. Speziell für die> | mit aefräujelten Hennen- und Tur 
a eg) ‚0 Maisarieh, Geritenmehl, Reis, Neis- | Chicagoer Firmen und Grrichtung jen Verkauf, joweit jie rei fenfedern gefüllt; jpeziell 
Dunfel (tim — 'mehl, Hafermehl, Rolled Dats, Buch: | von notwendigen Bauten in Chicago |Ipd]| en, jedes zu das Stüd zu. 
nf Raummmellia } S ‘ N 2 ns 
, Rd. Baummwolliat.o.: 0. weizenmehl, KRartoffelmehl, Süßfar- | würde ITaufenden, die hier anfäflig | 54.50 Bencon Blanfets; ichen aus u. 2. Br Plaid Blankets; Größe 
Mmenuen— per 100 Ufo , , : ei fühlen fich an ivte Wolle, trotzdem aus reiner Baummolle, I $2 
BÄB ernennen 84.505,50 toffelmehl, Sojabohnen- und Feteri> | find, und fi daher nicht nach aus⸗ ganz Baumwolle; fommen in gran schen aber aus tie Wolle: gutes 
tamehl (Kaffirtornmehl). Roggen: |wärts begeben fünnen, einen ange— oder lobfarbig, mitt Fancy gejtreiften Sortiment von Plaids in verjchie- 
mebi ilt nicht al$ Surrogat für Weis | meffenen Verdienft jchaffen. Vorten bon voja ober blau; Größe | Deneit Barben. Speziell, jomeit fie 
xnmehl zu betrachten. a 06% 50; joweit 200 Baar “3, 19 reichen, das Banr zu 
— — — Kell aberfall reichen; das —— a nur 
eliner überfallen. 
Warf ih vor Zug. | 
82.30-2.45 0.28-0.29 — ’ Oaniä ei 
a5: D r Louis Harrold, 1447, NR 
ir. 1 UMesennenn 2352500250 Mann, Der vermutlih Nas. Keenan | qnen — ahnen — ännert ra en: ummange 
— exıza, in per Bund hiek, wählt grählide Selbitmordart. | heute 4 W ae und S Dear: Baraniı-Bafenicnt 
— 3— u. [rn arg) Vor den Augen bunberier von gern Str. — einem Laſtwagen der * Union Suits für Männer, ein ſpez. Einkauf von Verkäufer— 
ee aa; 45—48C 0—58 Fahraäften, die heute auf der Hoc: | : z Mufter; aucd) einige unferer Odds u. Ends 
In Bonnihachteln 1146c böher als obige |Bahnbalteftelle m ber a2 Straße | Schlitzſchen Brauerei überfahren. Er u. zerknitterten Suits; angebrochene Bar- 
— — — ——— we De ) V AN tten und Größens mur 800 Euits in die- 
Siandardiorte, EHahiel....29—20 erlitt innerlich fchwere Verlegungen e Be Eutts in die 
bo., per Rolle.. 3 
m ttelforte, nolle und aue- 
gewogen 2 
näje—!ınerican Full Cream 
Pfund 
Brick, im Ganzen. ...... 160 
do., aufgefchnitten 28—1c 
Cier ⸗ 
Ibſolut friſch geprüft: ver Deb. ver De». 
Grtras, >4 Un Did...53—55c 4-60: 
Kühliveicer, geprüft: 
Gier in Bappinadteln 1 Cent 
ohine Breife. 
Hender iirte Mil per Dücfe per Wiichic 
(füBß) Cents Cenis 
Beſte Sorfe *.1 1624-3 176 18 -33 
Mittlere Sorte + 6 18: 
Berdampft, obne Zuder.. 13 
Sude-- sc 100 ) Bfu * 
— ———————— — ————— — 
Eiruy— Ted. 2 
* > 90%, Zuderr = 
0%, 1% Pfb -Bü 
orig 00%, Auderroßr 
10%, 5 b.-Büchle..$3.60 --3.95 
Bartziinumen— ser Riund 
50-— 60 Stüd 
60— 70 Ei .......... 
0100 tür 
Tohnen— 
Rabe, auägejud 


"aaa - — BD, Biybien 
—* Buchſen 
Bin! . ee sl. 85—2.10 
*. Nlasla ET 2.175—2.95 27—33e 
inten — ganze — 
Rd. im Duch: per Pfund 
ossnssennnenbsnnneeef 30— Sic 


— 50 


Bũchſe 


10 13 
ſchnitt 

14 bis 16 Pfund 
Tprd— 


Schwalz (beiter nußgcajiened) — 
in Barpichacteln, Brd. .28-— 29 51 
Seim PMlund ............272381gc 


GC 


30—36c 


Kınder schreien 


NACH FLETCHER’S 
c A S TO r % > 


„jei Yähriger Mann, defien Name mut | 


uns Inen einfabrenden Zug der Englemood 


per Bruns 4 


16—20r: 
1,50-10,00 111 — 460— 


19— 23: » 


sol Schivadron ganz beionders, muß ßte Köl ble: 


ce, aber 


ur 
ein ungefäh Iund mußte nad) dem Kroquois Me=| 


morial Hofpital überführt werden. 


. 


Sobesjälle. 


warteten, ftürzte fich 


Imı Rlih Names Keenan var, vor eis | 
Linie. Che e8 dem Motorführer 
'nöglih war, die Bremje in Tätigkeit 
treten zu lafien, war der Qebenämüde 
'pon den Rädern erfaßt. Er wurde, deitsamt Meldung suainge 
Heckl, Julia, 6720 ©. Yonore Zir, 
ungefähr 50 Fuß mitgefchleift, ehe ix 13, Emil, 73 5, 2451 Mugulia zit. 
.. a 353 Ylı tın Abe 
der Zug zum Ha (ten fam. Der aräk- |? ei 
lich verſtimmelte Leichnam wurde | fing 8, Göriitina, 6i26 2. deotia Zt, 
— Ey Pr m m Gar D. Be ere 
nah dem Beitattungsgefhäft 1820 |" Foren Rart. 
S. Michigan Ave. geihafft, imo man | "undt, Caroline 
‚in den Taſchen des Toten eine Karte | ‚toberid Gbarles, 25 X., 1509 
{ ıNuebr, Enma, 
fand, die ven Namen Xohn Keenan, | Ehmik, Magdalena (ach. Ser: 
cher Adreſſ a | 1226 Barrh Nde 
ober feine Adrefje trug. Spier, Salomon, 1373 Miltvanfee 
Tabert, Hugo, #3 J— 1315 W. 
Tuſchall, Mary, 4439 May Zt 
Voß Louis, 12 J. 908 KH. St. Louis 9 


Nachitegend veröffentliden wir die Namen 
| der Deuticen über deren Tod dem Geftmde | 


Ade,, | 
N. Harding 
Nanrın Str 
vonr.ce Str 
mann), O8 J. 
26 
Abe, 


IERPIEENE NRortb Ave 


Guter Rat. 


Der Oberſt eines Kavallerieregi— 
ments, der das Trinken ebenſo ſehr 
haßte, wie Friedrich der Große ſeibſt, 
‚verriet bei einer Inſpizirung dem 
König, daß einer ſeiner Untergebe— 
nen, ein Rittmeiſter, ſaufe. > 

Bei der Menue heobadhiete FFried- ee EEE 
‚rich nım diefen NRittmeifter und | ine | —* 


Beruhigung. — 
Bräutigam, der als Lebemann bekannt 
it): Mch, Mrtbur, ich zmweitle immer an 
deiner Yicbe!l Ach alaube, du heirateit 
mich nur Ivegen der Mitgift! -— Bräu 
tigamı: Aber qlaub dod) das nicht, mein 


Schönes 


Du, 


Renommee. rau 
Mann, ımjeren Papagei 
diefe | |iwerden ivir aber !vo anders bin bänaen, 
| wenn 3 Beſuch kommt. Geſtern war Reve 
| rend Spriger bei mir zu Bejuch, und da 
bat er im Nebenzimmer wie ein Fuhr— 
auf⸗Anecht geſchimpft. Herr Kölble: 
hal Sehr gut! Was hat denn der Herr 
Vaſtor dazu geſagt? — Frau Kölble: 
Well, er ſagte weiter nichts als: 


einſehen, daß gerade 
Schwadron fich ausgezeichnet führte, 
wähtend der Oberſt ſelbſt ſich nur 
»u mittelmößigen Leiſtungen 
chwano. 

Als die Revue zu Ende war ritt 
der König dicht an den Oberſt heran gayıfe iſt wohl m Nebenzimmer? Es 
and ſagte leiſe zu ihm: iſt gar nicht —— von ihm. ihm, daßg er 


—— Gain mit fen Tape 


Braut (zu tbremt ı 


ish bald fertig 


9a, | 


„dert, 


. / 
wire? ararerasararaye) 


ver Partie; 52, $2.50 und g3 Werte 
sun Werfauf, joweit Diejelden reichen 
Donnerstag zu nur 


Männer = Interseeug — 
Hemden und Holen; Verkäu- 
fer-Miıriter, Odds und Ends 
und leicht beſchmutzte Klei— 
dungsſtücke; angebroch. Par 
tien und Größen; nur 750 
in dieſer Partie; Tdxe und $1 


Männerhemden — 150 Dusend 
gut gemächte gebügelte Manſchet— 
ten⸗Hemden, in verſchiedenen 
ſortirten Streifen; 
tirt, nicht Au 
ben 
zu nur 

Hunderte von Duhenden Män— 
ner⸗Halstrachten;: Fonrin hands, 


Werte, zum Ver— 190 angebrogene WBartien u. einzelne 


s 1 3 9 
fauf, fowen ſie Bartten bon 35c Werten, 15c 


1 
veichen, Ir Garment, ee um 
Keinen Dept. NHummage 


Farben garan 
verſchie⸗ 
75c Werte 


756; Stüd 3 
Bargain-Baiement 


Tafel-Damaſt, 70 Zoll breit, permanenter mercerisch Finiſh — 
aute, dauerhafte Cualität; mebrere jehr bübjche —— 
Tiſchtücher, ——— hohl⸗ 
54 bei 


nur 10 Yards an jeden Kunden; ein guter Wert, 
Tafel: Tamait Zerviet- 
geläumt oder gezackt; Größe 
marfirt 880 
Gezackte Doilies, rund, 


können geſäumt 
54 Zoll; konventionale und 
Größen 5 bis 9 3.; 


680 geblümte Figuren; 
aus Union Leinen, 


Baummwdite Diaper, in bugtentih veriie- 
gelten MRradvpers; 
ger, jedob nur 2 
fen Rıummagevreifen; 
breiter Bolt, $1.05; 27 Veinen Damait und 
Grafbed; rein weiß, 
Ecru und 
Schattirun— 
gen — 2 


Mercerized 
ten, aute Schivere, 
werden, tin Rummage-Ver- 
fauf zu 6 für 


Sqweres baumwoll. 
Craſb Handtuch 
zeit, Zolt breit 

Arreifiger rorer 
Vorder, valſend ef. 
Sand-, Geſchirra u 
NRoller Handücher, 
„Yard sm alım 


750 


Bndehand- 

tiiher, autes Ge— 

wit, 20 bei 36 

sol, ganz gedteiwgi 
au 


170 


alle Bretten auf Ya- 
Breiten geben zu die- 
24 8. 

Zoll 


“ 1.15 


Bettdecken — einfa · 
che Größze, gebä— 
felte Muſter, ge— 
ſäumte Enden, 


breiter Bolt air" 
Waſchlayyen, ganz | 

aebleibt, 

weik ertra 


große Torte 
bc  B4c 


f Beismnait Männer: und Damen- 20) 
ibentüder, einzelne Barlien; ein 
fab weiß für Männer; and ange: | 
bredene Partien Initial; | 
viele von diefen find 1214c Te £|i 
Werte; Stück zu -#ser.r. | 

— 57 
I-IrIrIrIrJrI 


a Leinen 
einfach 


j Made Echlirzen, 
fertig gefchnitten für 
Fertigſtellung, ein- 
fabe Lamns, Tarr, 


und geſtreifte Flachs 
Lawns, Dimitieg u, 
Fancied — 

das Stüc c 
au. nur. 


Türtiiche 


11,000 Baar Ztrü 


trümpfe in dieſer Nummage 


Bargain⸗Vaſenment 


„Zub:Standards‘ und ‚„„Seronds‘‘ von , 


‚Holepronf und 


„Everwear“ Strumpfwaaren. 


„Sub⸗ 
ſind 
Kon—⸗ 


Die 
Siandards“ 
perfekt in 
ſtruktion, ze igen 
aber leichte Oel— 
flecke und Finger— 
abdrücke. 

Die Heinen Fehler beeinträchtigen weder die Dauerhaftigkeit noch das A 
noch der „Seconds“. 

$1.25 Holeproof Seideſtrümpfe für Damen: „full faih 

ioned“ ‚ mit 2isle Garter Tops, alle Größen; „Sub 

Standards” und „Seconds“ der $1.25- 

Sorte: bei diefem Rummage 

3 Raar zu 


—— — 


—AoganBaenet — 


Imitirte Cluny Spitzenkanten und Bands— 
Seconds bis zu 5 Boll 
breit, 10 S 


‚Sorte 
die Yard für Ac: 


Mufterpartie von zeitgemä- 


Ben Haldtradten, 150 


25c u. 50c wert, 
Yusmahl, Stitd, 
Ghiffon-Schleier; Seconds, 
1 bi8 2 Dards lang, ci- 
stiae mit leihtem Rik od. 
ag 50c bis 
Verte — CC 
usmahl ali..v 


find „Seconds“ 


Verlauf, 
fnuf, das Paar 

Holeproof kbaummollene Tamen 
Strümpfe: mittlere oder jchwe- 

ved Gewicht; alle Größen; ‚Sub- 

Standards“ und „Seconds“ von 


0c md 50% Sorten: 290 


für dieſen Verkauf das 
Halbſtrümpfe 


Paar zu 
Holeproof ſeidene 

für Männer; in Schwarz, Weiß 
und Farben; alle Größen; „Sub⸗ 
Stan arda“ und „Seconds“ von 
der. 55c Qualität; ganz 

jpeziell marlirt für 39e 
Rımmage-Berlauf,®r. 


Seidene Gverwear Strümpie für Damen; 

Icdnvarz und far 
der $1 Cialität, 
Sebler find faum bemerkbar; 


„Seconds“ 
haben geringe 
Fehler in der Anz 
fertigung, welche 
ihre Haltbarkeit 
aber nicht ver— 
mindern. 

usſehen weder der „Sub-Standard“s 


Die 


in weiß. 


big; unvollſtändige Partien. Dieſes 
und die 


zum Ver 


Holeproo Seide 
Strümpfe; in 
mehreren Farben; 
aus; alle Größen; 
ards“ und „Seconds“ 
65c Oualität; für die 
—* Rummage-Verfauf, 

3 Baar ; 

Oelepruef Seide Biber Halbitriimpfe 
hir Männer; in Schwarz, 
und mehreren Karben; jehen mie 
Seide aus; „Sub-Standards3" und 


„Zeconds“ der 50° Quas 
lität; Rummage-Per- ce 


fauf3-Breis, Raar.. 


Fiber 
Schwarz, Weik und 
jehen wie Seide 
‚Zub-Stand- 
bon Der 


Tamen- I 


Weiß fl 


Bei isihen Bargains wie dDiefen würde c8 für Euch Hug jein "den * 
für fünftige Monate einzufanfen. ; 





 Mirbeir. 


— 


Ex; 


- 


= 
— 


WE Rept it Die Zeit Kon traft e abzuichließen, die | milie. 3 
= Für Euch günltig find: 


„Mor.: 


sant. Nahbaufragen 1600 


7 »Berldngt: 


ne 


Abendroft. 


& k 
INCH 


> ö — — 
Tbeatert. — Rezitationen 
Reiher und die „Die Getähr- 
di tortum. — „Ihe Wanderer”. 
„Among Ibofe Brefent.“ 

* dans Stans, „Lilac Xime,“ 

nia „Ebeatiny Cheaters.“ 
Er" bie "Sipfen Zrail.” 
wid. — „Ihe Verb dena.“ 
Ziegfeld Folues. 
A Dangerous Girl. — 
„Leabe It 10 Jane.“ 


— Rob und Dill, 
„be Man Who Stabed 
„Ihe Mufte MM after.“ 
„Marh'd Anlle.“ 


Mavtime.“ 
Konzert 


— 


—A — 
d Abend. 
71i5 North Abenue. — Jeden 

Sonntag Nachmittags Anitru:> 
ital» umb Bolalfonzert. 


teden | 


k une 
Männer verlangt 


für Borter- Arbeit; müffen ftarf, fleitig | 
and arbeitwillig jein. 


 Madizufragen in der Tffice des Su: | J 
beiniendenen 


Wieboldt's, 
Lincoln, School und Aihland. 


| 


I Bant arbeiten. 


" für Privatleute; mäßige PRreiie, 


erlangt: Junge, um das Graviren 
auf Stahl- und Kupferplatten zu er⸗ 


lernen. 
New Art Engraving Co., 
180 N. Wabaſh Ave. 


—— 

erlangt: Junger Mann mit etiwa 8 
= Gefahrung an Lathes und Planers. 

407 S. Aberdeen Str., 3. Floor. 


vBerlangt: Zwei Männer, um Teichte 
Waſchinen⸗Gußſtücke zu feilen; 25c die | 
Stunde. 407 S. Aberdeen Str., 3. IL | 


Rerlangt: Mann zum Seihirrv afchen im Re | 
| beiterinnen, Feeder und Folder; 


Clarl Str. 


aurant. 1223 No. * 


Berlangt: Alleinitebender, älterer Mann in 

Büderei zu helfen. 1640 Weit Ebicago Avenue. 

Berlangt: Junge mit Erfabru ng in »äderei, 
‚2252 Belmont Abe. 


> erlangt: Iunae für Yäderei; 
5052 Lincoln Ave. 
Berlangt: Junge für 
Fin -2aleview; gut v Soon; 
Bone: Eunnniide ‚464. 
Berlangt: Grfabroner _® wuibelman 1, 
1606 ? > 


lurge Stunden. 


ſtetige 


eis ir 


2 Raun, als —S; er, 
1573 Eipbourn Abe. 


"Kerlengt: Aelterer 
muß Erfahrung baben. 


—— 


zerens!: Guter milliger Junge, Gänge zu 
—— Hun gutes weſchaſi lernen. 116 RN. 
Srcnklin Eir., Se n's' —“ 


Berlangt: Ein erfahrener Saloon-Korter. — 
Gahnor Buffet, 138 Canal Er. 


. erlangt: Suf®neider für Dam enfleider: aus 
ier Lobn und itetige 


= 
2 


f Berlangt: Männer ß Wiscomfi n 


für 

. ar ır) 
Bohn $50 monatlich und Noard. 172 
Burca Str., Bafement, 


Berlangt: Ein erfahrener Korter fit 
einer mit Empfeblı maen borgezonen. 
Eoät Ba Bad Co. 314 So. Canal Str. 


"Berlangt: Junger Bäcker als Helfer: og | 
arbeit. 5069 Broadivan, r 


Berlangt: Junger Bäder mit Gr- 
fahrung an Cafes und MRolls. 1210| 
N, Clark Str. ei 


Berlangt: Sute 3 * Central Orna⸗ 
mental Iron Worls, 155 Wendell Str. 


Mälder; 
seit Yan 

mido 
sabrif; 


Se rnlfigy 
Di 117 


| 


Berlänat: Stallmann für Nacıteri eit t: 
Rohn. 329 Weit 24. Blace. 


erlangt: — 


midoft | 
Eier Tandler ein „all «round 
Mann für Arbeit in ciner vor iadi 10 Meilen | 
hon Chicago; Fabrpreis 5c; anzugeben wo älts 
legt genrbeitet; muß ante Meferenzen baben 
und Kohnanfprüde angeben; ftetige Mrbeit, — | 
B 1940 Abendyo oft. 
Gemürsm abler im Gewürz 
einer aroken Kabrungsmittelssirma; 
lanslide Stellung; nicht zu veraeifen 
Erfabruna und Xobna niprüdje anzugeben 
3 1018 Abendpoſt. 

Verlangt: Ein 
und Porterarbeit; 
Bondhs, 16 No. 


Verlangt: 8 
Alter, 


— — — — — | 
junger Dann 
muß | 


Clart Str., 


t 


Berlangt: Waiter für 


Berlangt: Mann, um fih an einer 
weitihen Promotion Corporation zu E 
nen. Geld nit notwendig. Hober ft 
SGewinn. Näberes 1125 Conway Yurldin 8. 
MB. Wafbington Chicago. 

Berlangt: Zumae i 
„fahrung dorgezogen. 


111 
Str .. 10 | 
in Bäderei; 


3051 Armitage 


ciner mit Er- 
Abe 


an fertigen 
1471 


Beerlan t: Irimmer 
Kann Rod-Irimmer jciıt. 
@ipe., Top Floor. 


Starler Schub: nader. . 536 @üb | 


Elarf Str., immer 903. 
Berlangt: 


Erfabrener Mann, um 

bedienen.” 1543 N. Lawndale Ave. 
Beerlangt: Helfer für 

1543 N. Yatmndale pe. 


» Berlangt: 


Mann am ih aufswvarten, 

beim »Bartenden zu belfen und für 

- Morterarbeit. Roraufprewen ch 4 Uhr 
Wentworth Ave. 


2erlangt: Ein junger 
für Dairh Arbeit, einer der mit 
eher Tann. Nahzufragen 


loor. 
— 


wverxlan 
Hiralide 
000 — 


4 
dimt | 


J 


Mm ann 


um 


auberläffiger 
Pfor 
316 Star 
dimi 
Redegemandter Mann für eine 
Kann Monatseinlommen bis 
Adr.: M. 1133 Abend: 
dimi 


— —— 

Berlangt: Guter_itetiger_ Junge für Dental 
Ih achine Sbop. — 814 ref 
Abe. Zel.: “incoln 3557. 


Berlangt: 


Ebica Nachaufragen bei 
2 }. ders Ide., oder telepbonirt: 


Smont 9517. 


»el- 


| nn — 
Berlangt: Tüctiger Mann für Department | T 
mus ungariib und flapifih fpreben. j TEN 


Etore; 


Guter Lohn, ftetige Arbeit. Sldr.: 1450 | 
r jr — 


Bürftenmager für 
$1.15 *ür 1000 Xöder 


-L, 


Berlangt: 
Zampico Büriten; 


2 Rein Irimming. Stetige Arbeit. Jobn Holud, | 
€ e Abe Dimtbs | 


2304 ©. Kedzie Ave. 


Berlangt: 
Miwautee A 


erlangt: Junger Mann zum Geſchirtwa⸗ 
ge em3 Cafeteria, 
ebard. 


Lunchmann und Porter. 494 


be. 


dimi 


nie 
— — Erfahrener Janitor. 8865, 2 


5342 Wimbrop Ave. Te 


immer. 
und 3 dimi 


yon 7616. 
erlangt: 


Nactfeucrmanıt, 
Arbeit tun mill, 


Zreibbaus-! 
& Reparaturen und andere 
SR, 

& nit au melden. 
‚ Rale Foreit, DI. 
ze; Erfahrener Porter 
I) = 


22. eit. 


Calvert Floriit | 
modimi. 


Adreſſire: 


für 


Berlangt: Junger Mann, 
Foreſt Abe. 

modimi 

langt: Bädergebilfe für ® tot und Cafes, | 

— Angabe des Sohnes; 

und Zimmer. ©. Oblendorf, 


- madt in Wurftfabrif. 


might, IL | 


5 8 ebimw& | ftebt. 
7 | Drezel 1107. 


—— Männer und Franen 
ainzeigen unter diefer Nubrit ic das Work) 


Buderrüben : Arbeiter, 
Aufgepaßt! 

der Bertreter der Me— 

Zitominee River Sugar Co. 


\aaßee tr, anı Samötagn und Sonntag dem | 


en Tag und Mbends bis 10 Ubr anzu: | Kamilienbotel; 
mi—fa | und Koit: 


en, um Sontralte abzufhlieken. 


‘ ; —Berlangt Arbeiter— 
— Bader - Rüb 


I 
Arbeit für den t 
Cohn, Baer & Berman, 1728, Adams | 


Saloon und Meitaus | 
TR, Diwvifion Str. | 
bimi | 


arok en | 


seiten. |; 
mi Ipaufce I; 
vimi |; et. 


dimi | 


— | 


Drabtzug g 


din | 


ber | 


oder Gelegenbeits sarbeiter brauden | 


Saloon, | 
mobimi | 


| Bartender. 
| 8406, 


i 
\ 
I 
I 


Zagarbeit, in 
mibo | 


Mora enz zeit ına Route 


a. 


| Coat Rad Co., 


| — 


quter Bäckerei zu arbeiten. 


beit Das 
Franklin S 


— unter diefer Nubeit Ic dad Wort) 
Geſucht: Stelle ald3 Bulinch-Lundlod oder 


alö Bartender. »Ballogb, Tel. Lincoln 4315. 
wm 


Geiuht: Mann, 38 Jahre alt, ebrlih® und | 
zuberläffig, fein Irinfer, erfahren in Yorıer | 
arbeit, Tann * lochen, ſpreche aut Englif 
ſucht Stellung. . Gergele, 58 W. Obio Str. 

—E Junger mann ſucht Ztellumg als 
Sanitorbelfer. Abdr.: 751 4A ndpofi. 
 Sefuht: Anitändiger Mann Sucht &t leichtere 
Innenarbeit oder ol5 Wächter, beite. Empfeb- | 
lungen. Mdr.: DO, 750, Abendpoit, 


Geſucht: 


Bartender ſucht Stellung, tut aud | 


Porterarbeit. 3. St., 4202 South Weitern Ave. | 
mido 


„ Gelut: Junger Mann fucht Arbeit 


bat Erfabrung. Alfred Seewald, 
erindton Er. 


Geſucht: Junger vãger an Brot und er 
ſucht Etelie, DO 776 Abendvoſt. 


Adr.: 
Geſucht: 
größeren 
mer 90, 


mido 


Sandwirtb fucbt die Aufficht einer | 
Sarın au übernehmen. Adr.: Zim: | 
643 Weit Madilon Str., Citd. | 

mido | 





—— Deutfcher Mann 
genmel Art. Peter 
Diviſion Str. 

Geſucht: 
eng Art, 
fion Str. 


fuch Arbeit, ie! 
Wilhelm, 405 Welt ' 
mido | 


Deutſcher Mann ſucht Arbeit irgend 
Veter Wilhelm, 4080 Weit Dipi- | 
mido 


Guter Aebaraturſoloffer ſucht itetis 
tlann an der Drebbantl, Shaper und | 
N. Fude, 1314 Grand Abe. 

modimi | 


Gefu cht: 
I gen Plau, 


_ Gefuct: Suche Painting, 


vaverhanging j ga 
tür 2133 N. |; 
Str. 


zZelevbon: Diverfey 3158. Weber 


OfebimoE 


Erfahrener Mann fucht Etelle als | 
6508 Pifhop Etr, Tel, Rrofpect | 
Tibim&t | 

I 


_ Berlangt: Frauen nnd Mãdchen. 


| (ünzeigen unter diefer Rubrik 1c das Wort) | 


— 
Geſucht: 


Lãden und Fabriken 


Verlangt: Erfahrene Laundry-Ar— 


Stun: 


ben von 8:30 bi8 5:30. Nadzufraegn: | | 
— | 

| - 

| 


Mandel Bros, 


— 
- 
— 


State und Madiſon Str. 

” I 
2 4 
dimido 


I 
ram * 
Str 


Verlangt: Mädden zum Nähen an 2 
röcken und Jackets. 1732 No. Clark 
bone: D Diverfed : 3659, 


I 
mido 


— ee | 


— Mä dt n mitFabril⸗E ebene als 
‘ Operators an Damen-Zlirts; böditer Lohn; 
ftetige Arbeit, Cobn, Baer & Berman, 172 ®. 
Adams Str. 

Verlangt: 
| leichte 


|” 
| 
— 

Mäddhen unter 16 Sahren für | 
Fabrilarbeit; guter Lohn. Geceitior | 
314 vo, Canal Etr, F 


Naffirerin amd Cheding in Privat: 

Hotel3 in der unteren Stadt; le | 

Erfabrung und Lohnanſprüche 
* 1941 Abe ndpoit. 


Berlanat: 
Dffice eincs 
ter, 
Adr.: 


Berk: 


* 
Junges Mäder wim Delilateſſen— 
mit Erfabrung bevorzugt. 3441| 

modovfr | 


angt: 
eine 

Zbeifiel> Ave 
Lehrmädchen 

er en; 


Lernen. 


n um feines 
ftetige Arbeit; 
Madame Profit, 


Serlangt: 
machen Au 
rend des 
throv Ave. 


Kleid 
Lohn wä ⸗ 
m. Win⸗ 

Sf ok | | 

Berlangt: Mädchen, 
bei Kleidermaderin, 


das ennas näben lanı, 
2610 Orchard 


Str 9 


ww; lat. 


Mäddien für Storearbeit in®äder« | 
mit Referenzen. 340 MWeft Nortb ve. 
midoft 


über. 18 Jabre alt, in! 
1301 Diverfey Rarfwan. | 
midufr | 


" Berlangt: 
laden; 


Berlangt: mädchen, 


Verlangt: Mädchen an Samdle Cafes ımd |! 
Irabs zu arbeiten, leihte und dauernde Ar: | 
i ganze Jahlr. Guter Lohn. 116 N.| 
3. Floor. | 


Dept. ! — 


| ftetine Wrbeit „md eriter 
midofr | M ddchen sum $ 


Küchen: ee 
ein Gefhäft beritenen. J 
oben. | 


igender | Bay 


= Zend & Go., 740 N. Franflin Str. 
f 


dimi;- 


Keſſel aut | Heim; zu 
— —— 2102 ©o, Crawford Adenue. ! 


Strang-F Färberei. | 
dimido Buren® 


| 
etwas | 11 


1. | 


| feine Wäfche. 


dimi | 


926 Irving Park | Lobnaniprüden: O 770 Abendpoft, 


ber Pierd un | 
Magen fahren Tanı und En — müßs | 


| Berlangt: 
die 


ift in 1646 Lars | - 


| 
erlangt: 
39 W. 12 


Eriter Klaſſe Kleidermacherin. 

Str. dimid 
Serlanat: — 
Nähmaſchinen an 


Operators an — 
Weißwaaren; hübſche, reine 
Klaſſe Lohn; auch 
Lernen. 2143 Blue Is land — 


‘ “fb 1 wXx i 


29, 


nabe 2 


} Kleidermanerin. 
Zimmer 200, 3531 Weit 
dimido | 


Berlangt:. Eriter Klafie 
Madam Krinath, 
12 


‚Er aurene® Madchen für Baderei, | 
Waliace Straße. dimt | | 


a — 
Dr Sr 
295 
V Berlangt: 
pt teiderei 
Str. 


Erfab Drenes Mädchen. in Damen 
2000 Warren Moenue, Ede No | 
dimido | 


Verfangt: Vrädhen ihr Buchbinderei. 


modimi 


Sausorbeit 

Verlangt: Mädchen für allger 
5240 Zoutb 
"Bone: sr enwood 


| 
I 
| 
Sausar: | 
rtment. 

_mido 


neine 
Barl Abe., 2. Apa 
— 


Verl angt: 
gemcine 


srau in mittleren Jabren für all 
en: guter Lohn und autes | 
tiragen im Dry Good3 Ttore, 


Verla nat: 


Str. 


Sofort, 
Saloon, 


AR öhi n, 


205 Weſt Ban! 


mido 


h „gungen m adebe: ı | Anoiich en 14 und 
‚Sau: Zarbeit behilfiih zu fein | 
ivifion Str. 


Berlanat: Mädcben oder Frau fir Hausar 
beit, Teine Wäliche, Seine Familie 
jene, ws Birfe enned Abe 


Rerlangt: Mädchen für allgemeine Hausar- 
beit in Tleiner Samilie: 6 Zimmer Npartım,; 
Send, 5207, Inglefide Ave., ger: 


ın- 


mido | l 


Hyde Park 3 


Verlangt Zimmermädchen für 12, 
Zimmer Hotel; guter Lohn. New Oxford, 
Hotel, 130 S. Canal Str,, gegenüber | 


dem Union Bahnhof. 


Stetiger Mann für Farm nabe | 
Wilhelm Reterfon, | 


Verlangt: 
u Hal te 


mM Yädhen für 
ſchl afeı 1; Tleine 


leichte Hausarbeit; 
Familie. 1410 Arghle 
midofrſa 

Jüdiſche Hausbälterin in mittle— 
Ungar:; 8 Kinder. 4144 Grand 
Zelepbon: — 4087 | 


Rerlangt: 
Sadren: 
Boulebard, 

Verl anat: 
gi —— Lohn. 


fi; 
Frau für - 9a 
Arbeite t. 283 
Zerlangt: Junges Mädden für leichte Sauss ! 
arbeit: zu Haufe fhlafen. 4401 No. Racine | 
Ave. Apartment. mido | 
Verlangt: Neltere Frau für leichte Hausar— 
beit; muß Engliſch verſtehen und Telepbon bes 
antworten lönnen. Adrefft re unter Angabe bon 


Sarbeit: Mei 
9 CortezStr. 


108; Zlat: 
mdo 


5. 


Verlanat: 
ausarbeit; 
Bart de, 


Gutes Mädchen 
fein Waflcden: 
Pbone: 
Mädchen, 
pflegen. 


für allgemeine | 
Baer, 5616 Eoutb 
Englewood 1329, 

14 bis 16 Jahre alt, 
Gutes Hetm ımd Lohn. | 
Broadweh. Telepbon: 

dimi 


Berlangt: 
um Babh zu 
| Mrs. Yabilla, 
Graccland 5722. 


3741 


B Berlangt: 
Parrabee Str. 


< 


Mädcdene für Hausarbeit. 1857 


dimi 
Mäden mit Erfahrung für] — 
feine Räfche,. Gutes Heim. 2038 | 
dimido | 


Veerlangt: 
Hausarbeit; 
Roscoe Str. 


Verlangt: Deutiches Mädchen 
meine Hausarbeit in beutjcher 
| Erwadfenen, 


für aliges | 
Familie bon 3| 
mit oder ohne waihen: feine 


—— 4 dauernde Stellung für Mädchen, das gute Ar« | 


| Beits- und Wohnverbältnifie zu wirbige 


ber: | 
4736 Ingleſide Abe. 3. Fl. 


bone: 
dimido 


sg | 


% 
grau zum Geſchirrwaſchen, 
Loche. Reſtaurant 732 Sheridan 

nahe Sroadivah, 
Verlangt: 
| arbeit. 


dimido | 
Tüchtiges Mädchen für Haus- 

Muß einfach dochen lönnen; fleine Fa- | 

424 Irving Parf Blvd., Ede Bernard, 


2 modimi 


Slat. 


Zimmermadchen für dochfe ines | 
$25 monatlih nebit Zimmer | 

Stunden 8 bis 4. Hotel] Grasmere, 

4621 Eberidan Road, 10feb1m# 


Kindermädchen für 2 Kinder im 
SJabren; $35 monatlich. 


- 


Berlangt: 


Berlangt: 


* 


midotria —* rn 
ide —— | Verlangt: Reinliche, Träftige Frauen bei ite- 


auf | 
31 36 | 


Wegen Näherem ſchreibt: 


I ment; 


Waſchplätze. 


anzugrbeit | - 


Boeſchäftigung 


Ilm, 


| Reichte 


| 540 North Ave, 


Erwach⸗ — 


Anzeigen winter & 


| Bbone Humboldt 6774. 


j Erde. Evreöttunden von 0 bis 


3845 Soutbport 


Road, | — 


\ Tr 
— — 34 Nubrit Ic das Worn 


Hauda rbeit 


Verlangt: Erfahrenes Maͤdchen für allgemeine 
— muß gut lochen kön — leine 
äſche: Lohn 80. 1727 Jarvis 9 Phone: 
Rogers Bart 1655, midofr 
. erlangt: Ein Mädchen für Kiihenarbeit im 
Reitaurant: $8:; Teine nntagsarbeit. Nadı- 
| auftragen: No. Slart Str., oben, Bonbdhs. 
— | _Verlangt: Junge oder ütteng Frau für allge 
| meine Hausarbeit, fehzchn Meilen don Cbi- 
ı cago: bier®in. Familie, Schreibt unter Adr.: 
717 Abendpoit. 


» 


16 


— — — — 


ı tiger Arbeit für den balbei oder den ganzen 
Tag in der Rotato Chiv Fabril. "1447 Hudion 
Abe. nahe Blachhawt. mido 


Verlangt Mädchen für leichte Hausarbeit. 
Kasper. 0546 Glenwood Ave, Phone: Rogers 
Bart 4884, mido 


Verlangt: Frau ı oder Mädchen für Hausar 
beit; zu Hauſe ſchlafen; Ungarin bevorzugt. 
734 Cornelia Ade., 3. Flat. ındofria 


Berlangt: Eine Köchin für Feine Fa 
milie. Nachzufragen 1023 Hyde Park 
Blod., 3. Apt. 


Berlanat: Fraıf oder Mädchen mittleren Als 
ters, eine die etwas bom Kochen veritebt oder 
willens ift zu lernen; autes Heim. Nachzu: 
fragen: 1203 Weſt 63, Str. 

Berlangt: 
Lande: 





Haushälterin für Wittwer auf dem | 

fleine Samilie: aute3 Heim (oma) 

c Mdr. M 1134 Abend: 

voſt. mido 
Berlangt; 

beit; 

gan 


Madchen für allgemein 
4 Erdacdiene in der yamilie. 
de, Tel,: Englewood 8666. 
_ Verlangt: Nettes Mädchen 
Hausarbeit in Tleiner Familie; Meines Apart- 
auter Lohn. M, Tifber, 1137 Andepen- 
BIpd., 1, Apartment. Phone: 


ne Hausar⸗ 
22 Michi⸗ 


55 


für allgemeine 


dence 
5443, 


Berlanat: Ein Mm Lädchen, 
alt, in Meiner Kamtilie, 
nerdtag Nachmi tag. 
| bazd. Xelepbon: 


ungefähr 20 Jahre | 
Voraufpreden Don: 
1014 Irving Park Boule— 
Wellingto ı 705. —W 


erlangt; Zweite, Köchin in  Reitan- 
rant. 407 enter Str. midoft | 
_ Berlangt: Köchin, ieine Sonntags sarbeit. 

Nahbzufragen 209 W, Ban PBuren Straße, 
dimido 


— ü— 


Stellung ſuchen Frauen u. Mädchen 
Enzeigen unter diefer Ruhrit ic das MWoct) 
Get ucht: Zı uberläffiges 5 deutfches m tüdchen | 


. Naß für Hausarbeit und Kochen. 
d.: Drover 7150 


m 


— — [ — 
Frau ſucht Waſch- und 
St. Michaels Court, 2. 


Se bt: Deulſche 
Peinmachpläbe. 1740 
Floor. 


Gefucht 


 Zuderläffige deutfde Frau fucht 

958 Scrcord Biacc, mifria 
Geĩnucht Ein Frau ſucht Waſchplätze für 
Montags und Mittwochs . 1825 Ordard Str. 


Gefuct: Aeltere, alteinftepende, rüftige grau 


jucht Stellung al3 Haushälterin. Mdr.: M 1185 


| Abendpoft, 


Gefucht Aeltere deutfhe Frau fucht 7 Reichäf- 
tigung für Hausarbeit, Adr.: AB 1839 No, 
Sawher Ave. 2. Flat, binten. mido 


2, 
geſug 8 
ahren 
eim, 


Alleinftehende yrau in 
ſucht Haushälterin-Stelle im 


gute Köchin. Mdr.: 3 1023 Abendpoſt. 


Gel fucht: Deuti de Frau 
1 rant- oder 
Apde,, im 


Furcht Stelle für Re 
Saloun-Kühenarbeit, 047 Le- 


land Baſement. dimi 


Geſucht: Junge. Träftige 
beim Zag; Tann 
bügeln; Nordfeite bevorzugt. 
1906 XZarrabee Str., 1. 


waſchen 
Mrs. P 
Floor, rechts 
Dim | 


und 
Pers 


— — 
Sefuct: Frau a fretigen Nlaß für : 
| arbe cit, 1447 Dtto Str, 1. Flat. 
Car. 


daus⸗ 
Southport 
dimi 
Sefuct: Deutſches hutheriſches Mädchen, 
15 Jahre alt, ſucht Stelle in kleiner Familie. 
dausardelt. Telephon: Monticello 
dimi 

SGefuch Deutſche Frau fuch — ins 
Haus zu nehmen; hat Erfahrung. Holt und | 
Tiefert Wäfhe ab. 4432 Wentworth Avenue, 
2. Flat, binten. dimt | 


— 


Sefuct: Junge Frau ſucht Stelle als weite 
Köchin oder Küchenarbeit in von oder Re 
itaurant, wenn möglich furzge Stunden, Näutet 
| obere Glcde, 652 Werth Abe. dimi 


Een! 


Stellenvermittlungs-Büros 
| (Inzeigen unter diefer Rubrik 14 die Sei le) 


Fuhrs deutſch-⸗un gar. 
len für Brivathäufer, 


Büro, täal. befte Stel | 
Hotel3 und Neftaurants, 
Telephon: Lincoln 2160. 

25jaimt£ 

Germania Vermittlungsbürg verlan t: Mäb» 
den für Privatitellen in Chicago un 
or guter Lobi; reelle Bedienung. 
Norib Ade., nabe Halfted. LTel.: Don. gu 


Veriengt: 
Fabrilen, 


Gute 
Läden, 


Stellen für g ute 
Oätices Hotels ctec, 


Ar beiter in 


179 


W. Rafbington Strahe 


1i6 Imterfa ! 


Deutſch⸗ unser. — ———————— Büro berlang F 

Nädchen für H * sarbeii, für Hotels und 
auranis. 45, orth Uve. T Diverſey 
1914** 


5 


ſta 


— * 
Fachſchulen und Unterricht 
| (Anzeigen unter biefer Rubrit 14c bie Selle 
Greer College of Motoring. 
Größte und beite Nutomobil-Schule in Ghicagc; 
;twir lepren da3 „Ö ahren, Repa traturen und die 
Konftrultion. Deutihe Initrufteure. Mbenbs» | 
; Hoffen Montag, Mittwoch und Freitag. 
geld: anllafie $85.00: Abendklaſſe 
uf Ab; sablung. Gradutrten merden 
en verihafft. Spredht dor oder fchreikt um | 
teies Püclein 3. Zelepbon: Galırmet 2657, 
1519-—21 Babafb Ade., Ehica 90, 30, 


16a9,momifc* | 


Sründlicher tiolin- und Biano-Unter! St, 
Mr. nnd Mr3, Arthur Hirfh, 637 North Ave, 
zei Linc oln 5147. 


En alte Franz — * 
beit; erfahrener Lehrer. 


D —S Iei 

Mr.: 

TID1m& 

Balentines Drehmafina Colleges, Deftaning, 

Zap u. Abend. 1850 Wells Ctr., 2336 Madifon 
Etr., 6205 ©. Halited tr. Sara Patet, Brina. 
bian ⸗24093 


Kerfö önliches. 


dieſer Rubrit 14c die Zeile.) 


Arbeiter will fein 111% 
in aute Bflcace geben, 
gal ve. T. M. 134 Aben 


Jahre altes Mäd 
Offerten mit rei‘ 
dpoit. 


den 
San— 

Fritz Weber, zulegt im Mit, 
wird eriuct, feine Udreife 
Str. zu fchiden. 

Möchte mein Baby, 3 Monate alt, 
Leute in Verpflegung 
zahl ing. Abr.: 

Pain ting, 
$2.50 das 


Bernon, 
nah 2253 
dimi 


en gı ıte ! 


Her 
Obio, 
MR. 12: 


RB 1942 Abendpoit. 
Bapering, mäßıs; 


r Galcimi: ring 
Simmer. YUrbeit 


garantirt. Hoff, 
mi 


Es iſt toicfliche 
Reterfen's 
sjialitäten, 


Sı 


u be n und F uß 


Spe 
Süd 


Wells Straße, ebener ! 


Uhr, 


> 


Rerleibe 
Glarf 


Nas sfen ar 1zlige a 156 | 


Tel. 


ME. 


ı Sıma, 
Tiverfey 2325 


> — 
N. SIT, 


ja23mi ifadm 


Piano: Stinmer, Reparirer; 
wert. Garantirt. Tel. 


preis-, 
Albany 8362. 
Ab 1w* 


Raltwaiier- Kur für grbeumattsmus, 
fität, Gicht uf, von 
Abe. 


Nervo 
Experten in Eurem Heim 
Pdone: Graceland bw. 
28la, 1m? 
Alle Schulden werden tollertirt tirt duch —S 
2133 North Clarf Ctr. Pr 


Rotarielle Beglaubigungen aller Urt in der | 


ı Ubendpoft-Dffice, 223—225 W. Wafbington Str, 


Abends und Sonntags 3504 N. Alhland Ava. | 
“ 


EEE | 


Nerztliches. er 


| (Anzeigen unter biefer Rubrit 14c die Zeile.) | 
— — — — nn | 


Dr. Wei, vertraulicher Frauenarzt. 
' 2411 Lincoln Ave, Tel. Diveriey 4743, 


11d843mtX 


Dr. Hafenclever, Branene Spe pegialift, Pt fest 
in allen Fällen, 3006 ®, apfion Etr. ee 


4 


Garfield | 
mido | 


mittleren 4 
Wittiwers | 


dimi 


deutſche Frau ſucht 


Umge⸗ 
155 | 


Seht sine | 
I fere gr: BC gifie mit allen Serien, Adbance 
Erchange 


—A | 
$70.00. | 
Stellun⸗ 


12h mifato® | | 


4— 
gründliche Ar! 
PB 1912 Mbdpft, | 


midbo | 


geben gegen gute »Bes|- 


fon | 


Linde rund umd Komfort in 


ö— —— — — — 


| (Anzeigen. unter diefer Rubrit 14c die Seile.) 


| großen Etubl für 


— unter biefer Rubrif Lae die Beile) 

bermieten: 7 oder 8 Zim. helle, neu delo⸗ 
ie Slats; Steinfront, eleftr. ht, Furnace⸗ 
oder Öfenbeizun ‚ ein Blod don Hodi- und 


Etrakenbabnverbindung,. 2057 Cheffield 1:00 | 
"DW 


Zu vermieten: Schönes 7 immer Flat; 
Surnace Heizung: eleftrifhes Licht; aute Car 
md Hohbahnverbindung; 823. 839 Nemport 
Ave. ’Bbone: Eunndiide 9968. 


(rseigen u unter dierät * 14e die Jette) 
Rorbieite R 


Zu verlaufen: Großer Bargain! Anteil an 
einem 2:F$lat Steinfrontgebäude auf der Noxd- 
feite; Heißtwafferheigung. Nadaufragen beim 
Eigentümer: Peter Bogt, 753 Deweh : 5 — 

m 


Haus wegen boben vu fo 


ort billig zu 
berfaufen. Norbdfeite, Ndr.: 


D. 752, Abendpoit, 
mido 


Ein "Ein Pargainı 2-Flat-Gebäude, bober Dad: 
boden x. Bafement; beauem zu 3 Car-Linien; 
Preis $3350; $400 Baar, Reit wie Miete. 
Rilliam Zelosty, 3553 N. Weftern Avenue. | 

ofbiwe 

Zu verfaufen: $ n: Modernes 9: 3 0-Mat Vrickhaus, 
Ofen- und Furnace-Heizung, Nordweſt-Ecke 
Bhron und Nabin Str. Mieie 82660 jährlich. 
vðreis 820000 Naguftagen bei 9. Wolter, 
1406 Norwood tr. dimido 


Nordweiticite 


Verlaufe 1924 No, Semins Ade., ein 2ftöd, | 
Sramebaus, 5 und G Zimmer; Haus it 6 
Nabre alt, Xot 30 bei 125; Zement Bafenent. 
Walch Laundry; Gas, Eletirigität; Zurnacedeis 
sung, 


Zu bermieten: Kofiges 2 Zimmer Flat mit 
Sommerfüde, Toilet, Gas, China Clofet, $9. 
1652 Melcofe Str., nabe Lincoln Ave. Nach: 
äufragen 1654 Melrofe Str., John Selm. 


Bu vermieten: 4,5 und 6 Zimmer Slate, 

$10 bis $25. wilden North Abe. und Ful 
| ton Abe. Chad, A. Raufcer, 835 Center Eli. 
11fp,mi? 


Yad, $18;- Die 
Wintermonate $2 billiger. 3417 N. — u 


Bu bermieten: 6 Zimmer, 


Zu vermieten: 2 Slats, 

belle luftige Zimmer, $10. 
| Str., nahe Hochbabn. 
Salfted Er. 


jedes 
1419 
Zu erfragen 


4 große 
Sedgwid 
2202 N. 

dimido 


| 
Zu bermieten: Drei belle Flats, te = 
Zimmer und Bad, $13, $14 und $15. Schlüſſel 
| 3485 Nord Clark Etr., im Laden. Telepbon: 
| Zimmer und Board 


‘ Verlaufe 4452 No. vers Ade., ein 2ftöd. 
Stamebaus, 5 und 5 Yimmer, 5 Bahdre alt; 
Zement Blod Stein-Bafement; Nah Yaundrh; 
as und Gleltrizität; Dfenbeizung; Kot 30 bei 
132%. Eigentümer 1924 N. Harding Avenue. 


gu verlaufen: Neue 5Bimmer % Yungaloms 
mit Viertel» oder Halb⸗Acker Land, 2 PlodA 
don Larmrence Mde-Card. Leichtefte Vedin⸗ 
gungen. Heafield & Fiſcher, 3198 — 
Mde., Ede Belmont, 111n®X 


Rellingten 8265. Sfeb"X 
de KB —— — — 


Anzeigen unter diejer ? Rubrif 14: die Beile.) 


731 Lafe 
3fb 1wæe 


Vermiete 
Straße. » 


Simmer; $1 die Woche. 


Sübi eite 


Sodfeine Ieere Rot, 

Nehme verbefiertes Eiaentum als Teilzab» 
lung für bochfeine Eiidfette Lot, Baubelihrän- 
fungen. Illinois Zentral Eifenbabn Fabrae: ! 
legenbeit. Mbr.: 3 1059 Abendpoft. mi—fa 


darmlandereien 


Beſte Farm⸗-Ländereien Alters halber zu ver— 
klaupfen; Eine 160 Acker Farm, neues Land, 
tete Gebäude, ſchwarzer fandiger zu 
den, alles eben, geſundes Klima, überall « 
fundes, Ieiht erreihbares Waffer, fhöne ( 
gend, nabe drei Eifenbahnen und eleftrifger | 
Strahenbabı, Kirchen, Hochſchule, Kloſter, Fa— 


2 

—* — 

| zu vermieten: Schönes, 
| mer, modern, 

mieter; gute Carverbindung. 


Str. 


möblirtes Srontaim- 
in befferer Samilie, als Allein- 
1545 No, Wells 


8, 
niido 


Wünſche einen Roomer. 1525 Wells Str., 


| $lvor. 


Vermiete warme "belle 


Bimmmer billig, 
Divifion, 


nabe Xarrabcee Str. 


64:3 
mido 


4 
| Boarders verlangt, 


} 
I 


£ 


1342 


Be 
Bud, 
299 


Gute 100 Ader Farm mit 
nabe Waterford und 25 Meiien von 
Nachzufragen: Germania Publiſh⸗ 
Miltwautee, Wis. miſa 
Bu bertanfen, ‚ oder au bermieten: 120 Ader 
Farm, nabe Steven Roint, Wis; 70 Uder 
Kultivation: 7 Simmer Haus; Stallaıngen, 
Hühnerhang; aute Bedingungen. Nüäberd3 per- 
fönlid, 3. Smart, 2133 No, Clark Str, 

midofr 


Zu verkaufen: 160 Acres gutes Farmland, 
mit Lignite Kohlenmine; muß wegen Krant— 
beit verlaufen; Preis $25 per Were; $1500 
baar, Reft leichte Abzablung. Schreibt fofort 
an Lawrence Miller, Eigentümer, Bentlev, 
North Dafota. miſa 


Sefuct: 
‚immer; 
Mtbr.: 7 


Ki 


Arbeiter in mittleren J Jabren ſucht 
Aleinmieter: Tein 
Abendvoft, 


Rolfram Straße. | 
Sfed, frmi, 510 | 
miete möblirte ‚gmuer, $1.75 aufmärs, 3, % 
TIelepbon, heißes Waller. Frau Hoeliner briten. Zelephor } 
\ s ı im Haufe. Breile; Mit 
\. Clarf Steabe. — amomi 1918 Eyıte, $17,000; Veleibe, Farin, ohne 
g 
— Place, stv, Clark Str, und Lin gente, 812,000. Dr 02 arm, 100 Yder, mit 
|oft part. RR me 2 — befte | 56500. Crtra feines Sarmland dom $1000 
Seutfge Küche, Gemütlipes Heint. $6.,50 auf | qufwärts per 80 der Stüce. Näheres beim 
twärts. Dampfheisung. eleftrifhes Sicht. Eigentümer: R. C. GC. Rehra. Neloofa vi⸗ 
| 26jaimE 2 8 ‘ ÖfbLmE 
a rn nen re — —— z 
Fe —— Feine Indiana Farm nabe Ebicapv- | 
| An mieten geſucht WBSAcres, 1 Ader Holz, Reft Weizen, Mais, 
Hafer, Heu, Meide; — Haus, Stall, Silo; 
| (nz eigen unter diefer Nubrif 14c die geile.) 6_Rferde, 6 Rübe, 4 Kälber, Hühner, Farınge- 
rätfhaften; 5 Tonnen Heu, 250 Bu. Hafer, 
| Zur mieten gefuct: Herr ſucht arohes möblir- Kartoffeln, Mais, Obit; Preis $7200; Hbpos 
tes Zimmer, Dampibeizsung, Bad, bei Meiner | thet $2000: nur $3000 Anzablung. Ba us 
Familie, nabe Center Str.,und Lincoln Part. | mann, 3065 Linchin Abenue, 
Einzelheiten erbeten: IT. U. 271, Ubendpoit. | ————— — — — 
En Zu verfaufen: 
Inbentar; 
Milmaufee. 
ing Co,, 
I 
fi 
J 


Roominghaus.— 


Zu mieten geiucht: Sunger Mann wünfeht 
moͤbliries Zimmer in hübſchem, ruhigemHeim; 
Mablseiten: Südſeite vorgezogen; ſchreibt in 
Endliſch. Adr.: O. 767, Abendpoſt. 
Suche ſchöne belle 3—4 Simmmerwohnung auf 

der Nordweitieite; mit Preisangabe, Mdr.: 
769 Abendpoſt. 
| Anttä ndiger, alleinftehender Mann fu Tu ein 
oder zwei Zimmer mit Küche und Wafleran- 
fhluß, zroifchen & bicago und North MIve. Mor, 
DD 716 Abendpoft. 


{ 


Celtion Farm: 


— — — 
Junger Mann fucht Zim 
Nordſeite, nahe Hoch 
T U 136, Abendpoft. 


4 


Verkaufe. oder vertaufche 4 
Tand in Stallasla County, Michigan, 2000 
Fu Flußfront, TO Ader geeignet fir Heus 
land. 3 Meilen zur Stadt und Gifenbabn, 
wert $15 den Mder. Nacizufragen: 7250 | 
Morgan Str, 10feb WE | 


Zu mieten gefucht: 
mer in Privatfamilie. 
j oder Straßenbahn. Adr. 


Mann mittleren Al 
Zimmer, wenn mögli 
kleiner Privatſamilie; fein 
Brieflich. Lorenz Truh and 
2277 Lincoln ve, dimido 


2277 
| EEE SEE ————— — 


3u mieten aeluct: 
‚ ters fucht freundliches 
imit NKoit, in 
i 


Haben aute Farmen zu verfaufen mit wenig 
Anzablung, auch welche zu vertauſchen geagn 
Chicago Properth. Muenzer & Co., 3811 
Crawford Avenue. — 

Hochſrine Farmen zu vertauſchen für Häufer 
und Lotten. Kaufe, Deale & Co., Zimmer 818, 
10 ©o. La Calle Str, Abends und Eonntags: 
1646 Rarrabee Str, 17janımt? 


Verſchiedenes 
Suche gute Farm in Tauſch für mein 6⸗Flat 
Haus, Preis 85000, Framehaus. Wax, 1790 
Nord Kedate Ave, feb9,10,13,16, I 23,24 


Boardinabaus. 
Electric Worls 


Geſchäftsgelegenheiten. 


(Anzeigen unter biefer Nubrif 14c die Zeile.) 


Nunges Ehepaar mit allerbeiten Referenzen 
möchte gerne gutgebendes Grocerh= und Deli- 
| fateffengeidfäft in antgebender Nahbarichait 
auf Mortgage übernehmen; ausführliche Briefe 
- | erbeten. Mbdr.: 3 1062 Abendpoft, 


|. Bu verlaufen: Caſh Market: billig. Borzus 
| preisen in 3652 Zoutbvort Abe. 


Zwei⸗ Flat modernes Brickgebäude, vertaufche 
für fünf Zimmer Cottage. Adr.: DO 766 
Abendpoſt. dimido 


Zu verlaufen: Candy⸗-, Bigarren- und Schul: 
Store. Nadbazufrag-n 1516. Wellington Aven 1. 
Floor. nido 


en 


| —— 
| Kaffee: und Delifateffengefchäft, wirklich gu⸗ 
ter PBlap, mub Ivegen Krankheit und zwei Ge: 
- | ihäften fofort billia verfauft werden. Agen⸗ 
j fen verbeten. 2202 R. Halited Str. dimido 


Gefunden und Verloren. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 14 CEts. die Zeile) 


Verloren: Ein ® \rindle Yurlldog, braun, 
weißen, Tunfen, furzes Saar, ITeine 
und Heiner Schwanz. 4022 Kenmore Ave, 


mit | 
Obren | 


Zu verfaufen Frſttlaffige Bäderei tin vſin. 
| den Nebada, Beite Gelegenheit für auten Bäl— 
fer; Hälfte, Baar, Reit auf Zeit. Nachazufragen ! 
| bei Nicholas Tchmittrotb," Hotel Bismard, 
| Ehicago. dimido 
13 nee TEE ne 
| 3u verfaufen: Barbteritube, billig. 20907 W, 
| Lafe Straße, dimt 


= 


Möbel, Hunsgeräte nf. J 


Zu verlaufen: 3 
4910 Winthrop Ave., Flat. 

Zu verfaufen: Dadenport, Dreffer, Meffing⸗ 
betten, Schaufelitüble, Tiſche. Anzufragen zwi— 
ſchen 9 und 4 Uhr. 651 Center Str., 2. Flat, 
Waher. 

au verfaufen: Schöne Möbel von 5 
mern und Nüceneinrichtung, fofort, 
familie. 4726 St. Lawrence Ave., 


— — 3 


Saloongeſchäft, minimalſte Einnahme pro 
4 Tag $50, iharfe Trans ſerece wird verpachtet 
durch Hauseigentümer. Nemeth, 1564 Norb 
|° Halited Str. fb5, T, 9,11,13 

Sue Buderei, oder Belitateffen in 
für Slat Gebäude, NMorbieite, 1528 
dale Avenue. 


Taufch 
Dal: 
momi | i 


ee 


Sim: = 
Privat⸗ 
1. 


Flat. | 
Gefchäſtscigentümer, ar gebaßt! 8 ollen = 


‚158 x Geſchäft ralch und distret ren 
wenden Zie ich vertraulicit an NRemeth. 
| fice 1564 9 Halſted Str i. Lincoln 74 8 

105,7, 1, 19,20,21 


I 


Dame ve erichleudert 8200 Barlor Set, vn 
845 Rugs, 828. Gardinen, R Bilder, 
Ihe. 1729 Humboldt Boul., nahe 
Abenue. 

Zu verfaufen: 
5322 Lowe Ave., 


a 


| Sortb 


Kauft ein Roominabauß, ca Bringt ein fie: 
|zet Einlommen; ehrl, Vehandlung garantirt, 
| Brofite $40 bis 8150 monatlich: Preiſfe bon 
) | $270 an, mit $130 AUnsablung. Gebt zu 
1 Lange, 704 Nord Dearborn Fr 
| söinimtt 


| — 0 DDD— —— —— 


Ein faſt neuer Kücenofen. 
2 Sı at. . mobtmi 


Junges Ehepaar muß 5 Simmer verſchlen. 
dern, Möbel, Rugs, PViano, Phonograph uſw. 
Much einzeln. 2910 North Abe, Tfebim& 


#*, Hänbler 


Echt unfer Lager von neuen und gebraudtert 
Möbeln. Syart Geld in Werner Bros, Fireni« 
ture Sheep, 2261 Lincoli de, Tel, Line, 1377, 


6dezgmtt 
Zauare "Riano md Sideboard: 


1706 Dadton Str,, 2. = 


Heiratögejude 


| (Anzeigen inter diefer Rubrif 3 Es, d. Wort 
aber feine Anzelge unter einem Dollar.) 


| Heirat saefudh: Junggefelle, 35, Enaineer in 
fietiner Stelle, wiünfcht die Nefanntichaft eines 
Mädchens ziweds Heirat; Antwort 
oder Engliſch. Adr.: 3 1020 


| anftändigen 
in Deutich 
| Mbendvoit, 


Pianoo, muſikaliſche Inſtrumente 
(Anzet gen unter dieſer Nubrif 14c die Zeile.) 


zu verlaufen: 
febe billie. 


Finanzielle. 
| (Anzeigen unter diefer Rubrit 14 die Seile.) 


| Brivatmann dot $100 bis 810, 000 au ? berlete 
en auf erite und amweite Mortgages; mäßige 
aten; gute Bedingungen; leiihte Ab ah uns 
gen, Spredht bur, wenn Ahr Geld brau 
8 Soodman, 1140 Conway Didg., 111 Üafpe 
ngton Straße, Zelephon Frantlin u * 
2ja 


Dame verfchleudert 
Piano für $210, 
North Mde. 

_ 865 faufen 8400 Upriabt Piano. Weiter 
Ton. 1956 Larrabee Er. 


midofr 

$800 neıtes Blaber« 
1729 Humboldt Boul., nabe 
Dimtdo 


Beiter 
9rebim& 


EEE * 1, 50 ne ehmen s200 Doppel, Spring Fhonoara- 
5 Sabre im Sefhäft am felben Rlape, Wir en, 2 See zoints md Necordd; auch 
In: Maumeilter Gi Lam fe en Plab zlats |rasinotes Piano md dveifhiedeneMöber für 
uiw,, INefern Geld, Plüne und Boranfdläge | erfie Offerte. 1520 N, Meftern iberue, 

.. u, basen fompleti. Keine Ertrad. Bad | HE 


‚Bond & Ev, 25 NR. Dearborn Er. E — — 

—S 8* Bichrola Columbia Syregmakbinen als Dar | 

' neins, Mecords du allen Epraden. Größte 

Wir verleiben Geid auf Grundetgentum und | Auswahl. Offen Abends, aud Eountags, 

| zum Bauen zu niedrigiten Zinfen. Öfen, More | 329 WW, Nortb Abe. 11d3 
108 und Samstoe Abend t5_9 Uhr. Kraufe 
State Savings VBanf, 1341 Milmaufee Yıde., 

nabe Vaulinã Sir. —XR 


Hunde, Vögel u. ſ. w. 


(Anzeigen unter diefer Rubril 14c die Zeile.) 


| Darlehen auf Grundeigentum, Häufer oder 

Bauftellen; Baudarlehen eine — So⸗ 

fertige Bebtenung. 9. DO. Sto & 60 

111 8. Bafdington Str. Tel. Main „asoR, 
25 


Zu verfaufen: — Monate alt, 
Adr.: 1507 Meft 51. Strake, mido 


— —— — — — 


Pferde und Wagen 


(Anzeigen unter biefer Rubrit 14c bie 


Muh, berfaufen: 
| ren; $arıkiragen: 


Geld anf Möbel, Saläre n. j. w. | Straße. 
An zeigen unter biefer Nubrit 14: die geile.) | 


| 


Wir bauen doltitändig, Itefern Pläne 
| Darlehen ohne Kommt fon. leichte no Ben 
en. Allfon Contrac Uns & go. 109 

on tr. Iel.: Contra 


tel, | 
ufte 


ons 


201n** Seile.) 


6 junge Rierde und Mäb- 
Geichirre, 731 eft Zate |! 
— — | 


Geld aclieben auf snöbel, Tlanos, Pferde umd | | ih ma ch; nen, $ i i 
Wagen etc., au gefelihen Naten. majdjinen, Bicheles u de ww. 2 

$ 60.00 foiten uk $ 9.03 für 10 Monate | (Ansei gen unter diefer Nubrit 14c bie geile.) | 

$ 75.00 foften Gucd $14. “0 ür 10 Monate | — ——— - ———— 

100.90 toſten Euch 319.25 füt 10 Monate Hunderte von Billige Nä mafdinen alter 

Haenfirt und unter Bonds durch den Staat. | 

= on Sinancial Co, 105 M, Mon 


| berfchtedenen Fubrifate bon $3 an. — Ginger, 
tr., Cüdiweltete Clark, immer 503. Tel.: Peer 


Wheeler-Wilfon, White und New me, alle 
606 Nortd Ave. Diverfeh 8377. 
Seniral 6059—3516. Sragt nah Mr. © ißer. 
2Rrenferfa* 


"ja,2mt£ 


| Singer Häpmafhinen, neue und gebrauchte, 

83 —— auch Abzahlung. Reraraturen 

garantirt. Cooper, 329 M, Nurtb une. * 
ma 


gaufs. und Verkaufsangebote 


Kleider 


@inzeigen unter dieſer Rubrik 14c die geile.) 

Wir fpegigitiiren Männer: und junge Man⸗ 

ner⸗ T und Uebergzieher I Abr ahlung 

‚ Aeuberlt ute erte au $15, $i8, $20. Unfes 

Beftreben iit Guch aufrieden ie he Ieden. dal ft 
dr. 


1 die Node und fragt 
. Elart, vi zale Str, 
4632 


Verfaufe Haarflchten und Haarftüde. Auch 
Beautyh Parlor, ſehr 
nahe North pe, 


ja2t ‚30feb3, 4 ‚6,10, 13 


1605 


Tell Str, 


70 Hotbedsseniter au derfaufen, Kinich, 7311 
Weitern Abe,, Rogers Part. 
feb11,13,16,18,20,23 | 


N. 


pbuau& (Go. 2152 


— 


ähne und Bahn— 
a nel a zerbr, 
im. 200 


Raufe alle alten Fünftlicden 
gebiffe; and GSoldzähne, Bri 


The — 143 N. Waba gtot abg 


elle Tür 928 Dia ains: —— 
See h gemadt, 
mail * 

—*—*— ae v u 


| Brüh-, 
Sülzwurſt — jetzt 


uns 


Spannung aller, dem Meiſter, 


| 


a SE ae wei | 


Louis J. Gpttlieb, beutih-ungari- 
ſcher Adv at. Offen bis 8 Uhr Abends, 
Sonntags bis 1 Uhr Nachmittags, 1572 
N. HSalfted Str. Phone Diverjey- 3134, 


1a29*2 
Deuſchun ariſcher Advokat 


er Advofat, Kolleltor und 
Notar; u cr in allen 
aufp te ar b, 


jerichten. Bitte vor: 
rt 1001, : 111 
Pe dington * Telepbon: Frantun 3030, | 


Ofeb* æ 


5, us o Ir. Hugo Wi a ada au, venifdeöfterreichiie- 
t3anwalt und 


difentlider Notar. 
€ Serihisladen. 651 Weit Rorth Ave. 


30de3*t 
Nihard U Koch, 25 N. Dearborn Str,, 7, 
J befannter beutfcher _Abbofat und Rotar. 
bend3: 1572 N. Halfted Cir., Ede Rortd A? 


"ung 


Sieb 


ai 'ätet a 
orn Str., 


deuiiher Rechtsanwalt. 


—1 ae ten. 127 N. Dear» 
allen Gerichten. ari 


mer 1444. 


Billard und —V Tiſche 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14c die Seile.) 


" Rır verkaufen: vVlliard⸗ Tiſche — neu, 
mit 1 berabgcfipi ebör, 


150; gebraudte Ti 
jen; le hte Zahlungen. Wir derinieten Zifche 

dem üripflegium, die Miete dom Kauf 
See abaugiehen. d arrenladen⸗Einxichtungen 
eine Epestalität. e Brunswid-Balle Cole 
leuber Ko. 023—629 ©. Wabalh Abe. 


Garoım oder Podet 
fhe Zu berabge epten Brets 


Plumbers und Supplies 
(Anzeigen unter diefer Nubrif 14c die Seile.) | 


Veoples "Plumbing & Heating Cu pii Co., 
490 Milmaulee Abe. 461 No. Halſted Etr.: 
F und Berfaufsräume in 2709 W. 


Epesielle Preife für Plumbin 


und Heizungs⸗ 
matertalten in Quantttäten 


abm. 1019, 

en, Smt& 

lumbing Supplies zu Händlerpreifen für 

im Lebinthal, 1637 W. Diviſion — 
1fep* 


piies für Billigfte Preife 
eritenblatt: 2750 Lincoln 9 Be 
ze | 


Str. Mlles zu Whole Binde ung” berlauft, 


— — — — — — 


plumbing gu 
Sedermann. L 


Dfenteile m und Neparatur 


(Anzeigen unter diefer Rubrif 14c die geile.) 


— Dfentelle und Wafferfronts für alle Defen, 
Delen ntidelplattirt. Margolis, 697 Numautee 
enue. 


Leichenbeftatter 
(Anzeigen unter diefer Nubril 14c die Beile.) 


Re tern Gadlet and Undertafing. Co. —— ct: 

gan Blvd. uü. Randolph Str. Tel. Genizel 2 
Sma 

— ÜÜDD — 


Zur Geſchichte der — 


Von Herd Wollmer. 

Wer kennt ſie nicht, die Wiener, 
Frankfurter, Regensburger, Halber— 
ſtädter, Jauerſche, Breslauer, Bock-, 
Roſt⸗ Brat⸗, Grütz⸗, Pintel-, Blut-, 
Leber=, Zervelatz, Schinten>, 
Schlad:, Mett-, Meih-, Bier, 
Knad-, Zungen-, Topf-, 
geht mir 
Atem aus — den een 
den Prektopf, die Mortadella’ 
Salami ufmw.? 


Die Wurft ift ein Gemenge tlein⸗ 
geiwiegten Fleifches und Fettes (Le- 


ber, Zunge ufm.), das, mit Gemürz 


(Salz, Pfeffer, Thymian, Zwiebel, 


Knoblauch, Trüffel ufm,) vermengt, 
geräuchert | 


in Därme gefüllt, ob, 
ober gefocht ein gutes Nahrungsmit- 
tel ift, ja fogar eine, Delifatejfe jein | 
fann. 


* Die heutige Zubereitungsmeife und 


w 


ber 


er re 


Rad 


Sammelt S 


— 


3.95 elektr. Bügel— 
eifen, 2.45 


Vierter Floor, 


6 Bund elektr. Bügeleiien, für ein 
Jahr garaitirt; nidelplattirter Fi- 


niſh; —* A und Plug, > 45 
U} 


regul. i Donnerstag zu 


Zeit nicht wieder bieten. 


weiſen dieſe Behauptung. Bei 


offeriren wir etwa 


4000 Hauskleider zu etwa den jetzigen Koſten des Materials allein. 


Zweiter Floor. 
a s 


Muiter. 


fchen. 


U) 
er 


+, 


* 
* 


* 


* 


* 


88* 4 


ie) 


? 


Laßt * Dame alle Hauskleider kaufen, die ſie während mehrerer 
Saiſons bedarf, in dieſem 


Februar: Verkauf 
von Hauskleidern 


Eine ſolch vorzügliche Kaufgelegenheit wird ſich in abſehbarer 
Sowohl die Vorbereitungen, welche für 
dieſen Verkauf gemacht wurden, wie die ſpäteren Ausſichten be— 


eine Dame bezüglich des Komforts, der Bequemlichkeit, des guten 
Ausſehens und der Danerhaftigkeit' eines Hauskleides wünſcht, 


Der Kragen und Manſchetten ſind in echten Farben 
und jedes Kleid hat einen ſeparaten Gürtel und zwei große Ta— 
Bei dieſem Verkauf, ſehr ſpeziell, zu 
Bib-Schürzen aus hellen und dunklen Percales, 
mit fancy Braid-Beſatz, 350 
leefetelitetetfen 


waren jchon damals eine Speziali- 
tät der Frankfurter Küche, und fern 


der Heimat hat der 
Goethe überall 
Schwartenmagen verkündigt. 


damals 


Gaumen berückende Bratwurſt 
bauen, allein ein Erſatz für 
| Schwartenmagen war  biefe 


junge 
den Ruhm der: 
Char⸗ 
lotte von Stein wußte ſogar eine den 

zu 

die 
dem | 


Freunde doch nicht. Er bejchrieb ihr 
das Gericht, und fie verfuchte es auch 


|nach diefer Schilderung herzuftellen; ı 


die gefehlichen Vorfchriften fichern |aber e8 muß doch wohl nicht nach 


auch einigermaßen vor 


der Witzblätter noch weiter ihr Da— 


jenen dem Ge ſchmacke 
—— die in den Spallen ausgefallen jein. 


des 
Sein Diener 
nun die Frau Rat um das Rezept, 


Gaſtroſophen 
bat | 


fein friften. € ift ja jehr brollig, |doch diefe jah fich außer Stande, den 


— das köſtliche Oberländifhe Bild in 
den „Fliegenden Blättern“, auf dem 
(Anzeſgen unter dieſer Rubril 140e die geile.) der neue Gefelle in fehmaericht3arti- 
Stüd Barlor Set; biltie. — | ger Kellerverfammlung des ganzen 


Perfonals auf das dem Hadflog auf: | 


| 


nem, der nicht zu ihrer Gilde gehört, 
davon Mitteilung zu machen, 


Wunſch zu erfüllen. Die Frankfurter | 
Schlädter hatten namlich unterein⸗ 
ander da3 Abkommen getroffen, tei- 


Die 


genagelte Kagenfell, unter atemlofer | pon ihnen berfertigten Schmwarten- 


der 


magen befaßen ja. einen Weltruf; 


das entblößte Beil tie der Nachrich- | Fremde, die in die alte freie Reichs- 


ter auf den Blod jtüßt, mit erhobe- 


beit der Würfjt braucht man heute zu 


ſtadt kamen, begehrten 


preiszugeben. Aber die Mutter ver— 


Fiir Donnerstag, 14. Zesr. 1918. —"Loop-Eingang don allen Sahtanmen. 


SIEGEL COOPER&CO 


STATE, VAN BUREN and CONGRESS 3TS. 
©. €. & Co. Stamps— Einer mit jeden andgegebenen 10c. 


10c Bilderrahmen- 
Derkauf 


Sechiter Floor. 

Hunderte von Meinen Rahmen, in Grö- 
Ben für Poftlarten und Heine Kamerabil- 
der, vollitändig mit Glas: gute Auswahl 
din Faffons und Größen, donners⸗ 10e 
tag, die Auswahl zu 


ee 


a. 
* 


* 


ganz genauer Kenntniß, was 


* ee *** 


Schürzenkleider 


aus Percale gemacht, in 
echten Farben, Nurſe— 
Streifen oder ſchön ge— 
blümte Muſter auf hellem 
oder dunklem Grund; mit 


Piping und 

RicNag Braid 95€ 
garnirt, zu.... 

Foverall - Schürzen 
ans einfahem uber ge- 
blümtem Bercale, in bel- 
len und dunklen Farben, 


gerade od. elaſtiſche Waiſt 
Faſſon, garnirt mit Rick Rad 


Braid; reguläre und 
1.19 


Extragtöken:;bei dieſ. 

Verkauf ſehr ſpez. zu 
Hauskleider 

von feiner Qualität Percale, in 

geſtreift und karrirt, oder navy 

und cadetblau, hübſch geblümte 


1.95 8 


* —R ere 


* 


ee 


o 
“* 


* 
* 


etteeetteieiegelei iii 


|Meode = Neuheiten, 


! 


Eigenbienjt der „Wbendpofi”, 


Damenbluſe. 


Bei dieſer Bluſe werden die Vor— 
derſeiten an das Rückenſtück ange— 
fältelt. Die Aermel ſind lang und 
eng und werden zu Manſchetten zu⸗ 


| 


meiltenteils | 
nem Schwurfinger den Verſchwie- ſofort davon zu eſſen; da würde man 
dinido genheitseid leiſten muß! Aber we eni⸗ ſich natürlich hüten, das Geheimniß 
ger auf die grundfägliche Beichaffen- | \der Herftellung jo ohne Weiteres 


dimido | achten, als darauf, daß man nur gut | fprach dem Sohn, ihm alle Wodıen / 


durchgefochte und Ddurchgeräucherte | aus der beiten Fabrik die erfehnten | — 


Würfte zu fih nimmt. Durch Zer- 
fegung entwidelt fich das Wuritgift, 
das zu den agfährlichiten Leichenal- 
faloiden zu ‚rechnen ift. Auch Trichi- 


Schwartenmaßen nah Weimar 


zu| 


fchiden. Mit der erften Sendung be= | 


iirtete Goethe Frau dv. Stein, Coro- 
na Schröter und Wieland. Man faß!f 


jammengefaßt, die mit umgelegten 


nen können in nicht garer Wurft noch | His tief in die Nacht hinein und | Manfchetten beſeht werden, aus wei— 


lebenskräftig ſein. 


ſtimmte geradezu Lobeshymnen 


an ßem Atlas, aus dem auch der Kragen 


Die Wurſt iſt durchaus keine neue lauf das köftlihe Gericht. Später be= | hergeftellt wird. 


Erfindung. Schon Homer erzählt 
bon den mit Fett und Blut gefüllten | 
Ziegenmägen, die, auf glühenben | 
Kohlen gebraten, den FFreiern der Pe- | 
nelope zum Schmaus dienten. Ane 


F 30g auch die Herzogin Amalia auf 
Goethes Empfehlung hin die Wurft 
\aus Frankfurt, und der Dichter, der 


damals „Mittags heruma“, fah e3!| 


gern, wenn er von ber hohen Frau | Ben: 


Größe 36 erfordert 31, Yarda 27 
|Z0l, 21, Yards 36 Zoll oder 21% 


‚Yarbs 40 Zoll breites Material. 


dere Arten wurden Phyſtke, Chordeuz | zu dem von ihm fo fehr geihägten | 


ma und Allas genannt. Die Römer 
hatten die MWürfte: Botellum, Toma= 
culum, Lucania (Bratwurft), und | 
die Wnaelfahfen die Grübmurft 
(499 n. Er.) 

Zur Zeit des römischen Kaiſers 
Veſpaſian kam die Blutwurſt auf. 
Sie erregte bei den Regierungsbehör- | re 


Iten anfänglich fo großes Xergerniß,, | 
daß ihre Herjtellung bei Todesſtrafe tation in erſter Linie beſtimmt. Die | vorherrfchend werde. 


verboten wurde. 
Viel hat auch das Mittelalter auf 
dieſem Gebiete geleiſtet, doch verlor 


Schwartenmagen eingeladen wurde. 


Charlotte v. Stein miſchte, wie ſie 
Goethe ſelbſt erzählte, feingehackte 
Zitronenſchalen in die Maſſe und 
durchwirkte ſie dann tüchtig mit et⸗ 


was Wein, wie das noch heute in 


Italien geſchieht. Zu erwähnen wä— 
Iren noch die Filh- und Erbsmwurft, 
beide zu Maſſen- (Kriegs-) Alimen— 


Fiſchwurſt iſt noch nicht auf der Hö— 


Schnittmuſſer Nr. 8688. 4 Grö— 
36 bis 42 Zoll Bruſtweite. 


oO 


Schmittinnfier find unter Angabe der 
g2wäünichten Größe und der betreffenden 
Nummer gegen Giniendung von 10 


| Cents zu beziehen durd) die „Weodeabtei- 


| 


’ 
| 
I 
| 
I 


| 


| Gefuhl 


lung der Mbenbpoft“, 223 Weit 
Wafhington Str., Chicago, ZU. Ched3 
und Moncyarders jollten auf „he 
Abendroſt Co.“ ansgeſtellt erben. 


gänzlicher Wurſchtigkeit“ 


Hoffentlich geht es dem Leſer nicht 


he wohl aber die Erbswurſt. Dieſe auch ſo, daß er jetzt am Ende dieſes 


hat 


ſich ſeit ihrem Debüt 80I Aufſabes mir in ſchönem Küchenla⸗ 


man ſich vielfach, wie bei der Koch⸗ ſo vervoillommnet, daß ſie heute tein zuruft: „Nescio quid mihi magis 


kunſt jener Zeit überhaupt, in Selt— 


ſamkeiten, z 
nbfonderlice Würzungen uſw. 


teiniſche Bezeichnung 
für Wurſt. 


ir 
si 


„farimentum“ | 


Haben fi nun die Dichter mit der 
Mur beichäftigt, jo hat e8 auch der | 


\fchon dem Haushalt dienen kann; fie |farcimentum fuiifet!“ 
. 8. riefige Dimenfionen, ft die Vorläuferin all der fondenfir= |nicht, wa 


Aus ten Suppen, die wir heute fennen. | wäre! 
\diefer Epoche ftammt die möndhäla- | 


Das verwendete Fleifch tft Be feit verbindet, wie er das auch‘ mit | 


|bom Schwein, aber au Kalb und 
Rind Tiefern fehr „geſchmackvolle“ 
| Würfte, fogdr der Efel fell fich sur 
Salami verarbeiten laffen. Das ijt 
aber nicht richtig. Der köjtliche Ge- | 
Ihmad der italienifchen Galami| 
rührt hauptſächlich von dem kerni— 
gen und würzigen Fleiſche der > 
italienifchen Bergjchmweine her, 

die Wurft enthält nur gelegentlich 
einen Zufaß von Efel-, Büffel- ‘oder | 
Pferdefleiſch. 

Auch ein deutſcher Dichter wußte 
die Wurſt zu ſchähzen, und zwar kein 
geringerer als — Goethe. Beſonders 
verehrte er eine Sorte, die ſogenann— 
ten Schwartenmagen, die aus weich— 
gekochten rn etwas Blut 
und fettem Schr 


anaer 


tif, all Dieb 4 


der Pomade tut. Daher haben wir 
auch in Berlin die bekannte „gleich— 
giltige Ecke“ an der Reichsbank, 
Oberwall⸗ und Jägerſtraße. Dort 
defindet ſich der alte Niquetſche 
Frühſtückskeller mit ſeinen berühm— 
ten Mürftchen und die nicht minder 


DI & Aualifch. „Auf der einen Seite ift| 
mir alles Wurft, auf der andern 
Seite alles PBomade“, jagt der Ber: 
'finer. Und Bismard fchrieb im Kahre | 


an feine Schmweiter, daß ih ihm „das | 


Kinder sohrelen 


hen Pi 


Ah müßte 
mir mehr Wurſt geweſen 


2 


8 


Ein Proſelyt. 


Die Neuzeit bietet ung | Wolfamund getan, der mit dem Be⸗Profeſſor Roderich Hohentann 
allgemeinen tadelloſe Produtte. griff „Wurſt“ den der Seichgiltig- War als Arzt ein äußerſt berühmter 


Mann, 
Eine Kapazität, eine erſte Kraft. 
Kurzum, eine Leuchte der Wiſſenſchaft. 
‚er anerfannte und achtete nie 
Eine3 Anderen Meinung, ein andres 
Genie. 
Naturbeilmethode und Cuadjalberet 
Verdammte er, tvte jede Kurpfuſcherei. 


Doch als eine Krankheit einſt kam über 


| Behandeln mii 


} 


11853 vom Frankfurter Bunde stag | 


ihn, 


berühmte Parfümeriefabrit von Ireu | Da frug er um Rat — feine Wirtichaf- 


terin 
Und lieh ſich — 
Fee 


ei ſieh' — von der alten 


Salben und Fliedertee! 
———— 


- Billiger. — Sie: Findeft du nicht 
auch, diefer Straßenanzug paßt gar 
nicht zu meinem Xeint? Ah muß mir 
einen anderen anidaffen. — Er: —— 
bör' mal, das iit ein bischen ſtarker Ta— 


bat! Schon mwieder ex Ani neuen a l 
Sl Zu mic Tui — 
‚ein 





) Börlennotirungen. 3 


* 


— — —— 


Gab... 
y 
Beir Dadis, das 
i Rewäbicl, bas za 
„Meitlie, in Sf 
Episenb —— 
—————————— 
Südfrüchte. 
ↄedcia Ai burn ad | (Molirungen bon George I. Brimn & Eo, 
/ u, Sams | ern —S deaier Straße.) 
a Bpfellinen, Galifcrnia Nabeis, 
12T © Mille Alt... uncdesnen BED —B 
do,, ‚slorida, Die Milte...... 4.25 
Bitrenen (240), bie fihte..... 
60. (420), die Milie..... 
Grape Fruit, Florida, Kiſte.. 
Beeren. 
Erdbeeren, Alitornia, Pints.. 0.10 0.15 
0. viorida, Qnarts...... 0.55 0.40 


i 
| * 
Nüiie 


Chicage, Den 13. Februar 1915. 
Nadrfichend_die Notirungen an ber 
ebörie, vom Beginn ber Börien- | 
itunben bi8 nm 11 Nr Vormittags: 


Hoc 
Mais — 
Mai 


.00 

—4,50 
6.5 

6.009 


‚827 
7 * 
—4.25 


27, 
7 3.00 
9 


46.7 ! 


| 
| 


1 Hidorb, des ...... 0.025 -6. 03 
24.65 


Pr - — 2 
2 Friſches Gemüſe. 
Schlu (Notiruigen don George J. Grimm E Co. 
* r "179 ai Weſt South Nater_ Straße.) 
Artiſcholen. die Siſte 4.00 —4.50 
Blumenfobl, Gafe 
9755 535% >: ıWurfen, Zircator, 
Meie...... 120 Bil 47.25 26.55 26.00 | 7 
is 14, bi 1,, £ do., bo., der Ed..... 
Nais ſchloß —* * bis —* Hafer | anoßlauß, peimiscer. RD 
um 1 bi& 114, Propifionen um Er wieconfin, das Hab. u 
ia Ar rn . 34 o. neues, otida, am U 
bis 55 höher ab. Die Maiäzufuhr ift! tete, D 


i SNeerretiin, Dupend Wurzeln. 
viefig, aber felbft die 31, Millionen | 


Nachitehend die heutigen 
notirungen an der Getreidebörfe: 
Meets Yatct spe Ehmlai, Aipprt 


UAr» 1 9765 
Küarz .„...,91.24° 


1.25 
— 3.00 


ISO UOSCE DC 


10 5 Dior a res 


DW 
(DO Sı009 


Mount 


3.50 
5.00 
0.75 


--3.25 
—2.50 
—6.00 

0.090 


1.25 


Thktertoifeln. 


u 


j (Baarpreiic.) 

| 9 TE ng 
1 ur. ...... ... . .. 

Nr. 

j Nr. 
| Ar 
| Sommer 


2, 
# 
9, ö 
welsen— 
1, nörblier........ h 
Br . 


> 
=, .. su... 
L. 8, — ooonnnssnnnnn.>» 


DD 
lörmiD 
-IO-19 


21210 
1) 
Öt-19 


de Au 
r 
ot 
* 


Raitinafeı, der Sad 
u N Peterfilie, Loulfiana, 5 
Bufbels, die in den legten zivei Tagen | 6. * 
den ländlihen Sammelftellen zuges | fise, Minnefota, und 
führt wurden, fanden bereitmillige | „li. gieltar,, d SR, Pündel 
Abnahme. Auch die Nachfrage nach 20 Bund Mifte.... ın 
Hafer ift fehr rege, Maihafer ftieg in- | Molentohk —* Freimmel. 10.0 
e - ; n D., +. D& uor 
folgebeffen auf 8114 Cents. Aus | „üben, rote, das ap 
Wafhington wird gemeldet, man) ur. aan ner Fat 
trage fich mit der Abjicht, den garan- | slortva, Yamıper .unnnunen. 
r x * u ‚I Dcedera, Grate 
tirten Meizenpreis auf $2.50 zu er=| mptvien, das ai ’ 
höhen. Die Nahrungsmitteltontrolle| aurzei" das Rahızenen. 3.0 
bat die aroßen Pötelfirmen erfucht, | _Waitialat, die „säfte 
. . 5 war = SEchalotten, as Fah........... 
nicht weniger als 151% Cents das! Scninnohnen, arıme, Hainper 
- “on ; Selierie, Mibigan =.erneeee. 
Bund für Schweine zu zahlen, um rg“ e 
Si r untern. Spinat- das Faß. ............ X 
ie Schweinezüchter zu erm — F Bet... 
zomaien, uUDa ..... 
24 Tarnipe dee da.....:.:: 
Produkten⸗VRoͤrſie ... — 
giriebein. I Sad 70 Wb... 
| ba. zbio, End 100 Plurd.. 
Eier find am Steigen; -audy ver | zu. Gatoriin, were. 
ichiebene Geflügelforten meifen bö- | 
here Preife auf. Die Hühnerpreife | zuirois, Ham 
werden unverändert bleiben, bis fie | Kartoffeln. 
am 25. ?yebruar, abgejehen von... G zrute mo 1 a 
Kühlhausiwaare, auf einige Zeit ganz | aggonlabunger.) 
ıy® pP r 2 Minneint: dir ota 
von der Markilifte zu verfchtoinden | ME DE En 
Haben. Die.Butter- und Cierzufuhr | Weitlie, ver 100 Plunb...... 2.00 
hat kebeutend zugenommen. Auffal= | 
iend gering jchilvert der Marktbericht Getreide, Mein. Hen 
die Nachfrage nad Grape-FFruit; bie 
Folge des Zuckermangels. 
Die folgenden Preije nelten für bem 
Grofhandel. Beim Einfauf kleinerer | 
Exantitäten find bie Preife eimas böber. 
Bür Bäder und Zuderbäder. 
Mornrungen und Beriht don 3. M. Jahn Ea,, | 
150 Nord Franklin Straße.) 
Kalao $0.18 -—0.22 
Starte Naw@ıcage, dom Breite ftetig. 
20% gut 1ößbar, inte oben geringere 
prade billig nah Qutterfettgebalt. 
Rreiie Iteigend wegen geringer Borräie 
en Kühlwaare und frifnem Material. 
Seiatine 0.88 x —1.08 
Wute, ehbare Waare ſehr iwentg offer 
rirt. Importirte abgefchnitien. Bor 
Chluß der ESailon droht Mangel 
an Xaare einzutreten. 
Sapanitar Gelatine (Agar-Agar)— 
T, 


VISCHBERINEB" enessennsas> 
| Nogaeun— 
] NE Binssenanansnnenanin 
WMehl — 
inter 
| Srübjabr ... 
1 — Mrabifder.......... 
Zraacentd, für Zeecream⸗ ! 
BDO sonne 
„Sceczeampowber” 0 
„Maple“:Zuder (fanadild) .. 0.2 
Riihitreupulver ..uunenneene 
(Die Ernte tft ausberfauft.‘ 
(Btele Export » Orber2.) 


ı Sen (Beriauf auf 


j den Beleifen)— 


Timoth f 30.00 
do., J— 
do,, ——— — —— 

— N t e do., Nr. 3 
Große Nadfragr. Reste. 353 und 
Viſſouri ———»— 

Bader. do. Mr. 1 122 

S:aubzuder, Stand, 100 ®fd. > 

GSrammlirt, 100 Pfund... 

FKübenzuder, 100 Pfund 


Welkerei-Produßte. 
— Reizen 11.00 


Butter. Aleejamen, „Calb Lot®” 25.00 
Noiirungen_don Wabne & Low, 159 Beil | Timothylamen, „Esuntch Quts 5.00 
South Water Siraße.) dlachs — 

„Greamery”, ertra, da3 Nfunb 0.49 | Pırfı 
tits”, das Pfunb.... PR 

PO nn 

" WEB WERED.0.0>50 

afmwaare, da? PBund........ 

Ladire“, das Ffund..... 


Gier. 


ı_ don Wabıte m, 
Soutb Water Strahe,) 
Freſb Firſts“, Bas Dıirkend.. 
Drbinarh „irits“, das Der. 0,6 
Semtiihte Waarern, Atiten ein 
nelhlofien, dag Dusend.... 0.50 

Dirtied”, das Dı : 0.44 j ! 
Sher8“, da3 Dusgend........ 0.32 A 

Eier für Grocers ungefähr 


Käaäſe. 


Notirnugen von der Köäſebörle.) 
ars“, da3 Wiunb...... O 


” 
.„.20. Ne. 
llinois, Anbia 
wüutter ..... * 
BB: — 


13.00 
Etroh ⸗ 
Roggen 
Safer 


na, Wisconfin- 


13.00 
...12,50 


i i — 
0.48 0.484 | Er 
0.46 -0.48 - 
0.44 0.45% | Schlachtvieh. 
2—390under Cer 100 Dſund) — 
- 040 °—0.4 | Gute Bis ausger, Chien..12.60 
j Mittiere bis nie. ......... 2.00 
Sährlingne 
sette Kübe md Rinder... 7.25 
IT EEREHEETEENETEE 
rn MENGEN 
| Einweine (per 100 ziund)— 
Im Duraiannitt............13.60 

Schwere #leifhermaare....15.60 
veihte Fleiibermwnare......15.70 
veibte Spedwaare 15.50 
Schwere Ragwaare (260 

vis 400 Rfumd..........10.5 
BGemiichte, do., 200—250 

Diund .. 


(etirunge 9 159 Weit | 
0.53 | 
—D.ö1l 


i N serfel, mindere bis heite..12.50 
Se | Emate ‘ver 100 Piund)— 
0.28%: | “äminer, ge. bis beite...13.00 -17.00 
de., geringere Sorten...14.00 -14.75 
a RR | 15.15 
weibers, geringe bi@ beite.i -13.40 
Emes, geringe bis befte.. -13.00 
Bde 10,00 


» 


. 0.2514 


2.25 
1.25 


md... 0.27 u — 
Rund 0.4212 0.451, | 
. 032,0 332, | en 


u 231, ] 
‚2Bib.-Stüde, Rd. 0.2815 0.2015 | Del, Hare und Altehel, 
1-Pund-Etüde.. ........ 0.2015—0.3038 | (Breiie vom Paint, Oil and Varniſh Club. 
) 


Geflügelund Fleiſch. PR Er 
Geflügel (Iebenb) 0.20% 


ı bon Scpier & Murmanur ' ; 

eit Sontb Water Sirape.) ame Rn = Yaß.... 

a se mt Ombtamkii . c TU Duos onnarr 

Batteniiiien 6 End“ Zerpentin, im Faß, Galloge.. 

nd böber) — 7 I Meines Bleimeiß, in 100 Bid. 

TR n ‚Süflern, DaB aß. .......... 

Springs“, das Rund 2 Kleinere Duantitäten, Das ab. 1.60 
ru. ———— | Exira_ Gual. Gilders’ Wölting, 

u En | tn Häffern, 100 ®funb...... 2.00 
Nein Porfer @hps, I Bis 4 

Y he, ‚un ' nn dnnnen — J — 

Enten. das viund. . . | „Faller, das Saß.....nenn.. 2.50 
Sadian Nunner Enten, | 


: } 
mante, dab pri 


D>n 


ı Carbon 

Napbtba 
Ned Croivn Salolin.....u..0 
o2g | Winteröl, Iowarz 


| 

- ’ 
areas 
urtods u io 
Aula 


I 
ar 
od 
oo 


»übner 


—3.00 


1,50 
3.25 
3.50 
0.80 


Shellad, orangefarter 
| Denotur. Mlfobei, 180-arad... 


Aftienbörie. 
Diie nachſtehenden Notirungen der 
| Rem Horfer Börfe in den michtigften 
Aktien ſind heute, al8 Schlußkurfe, 
‚bei den Hieftgen Attienmatlern bes 
Itannt gegeben mordben: 
| Serie Sihlubpreife 
I Mir Nur. geitern 
30% 


611%, 
832 


d. id, 


do., augerictel, Dugen 
j Rielne, magere wenia 

(Zur Notiz für Geflünelienber! — Nur gute 

Heishige tere find Lier berfäufli.) 

Geiliigel (zugerichtet). 
Hübner, das Mund........... 0.31 
Irutbühner, da& Rfımd....... 0.34 
Enten, das Pumd............. 0.30 
Sänie, das Bhmd............ 0.28 


Rund... —0,53 
-—0.35 
—0.31 
-—(,50 


! America San Co 
2.75 !Mınerican Socomotive Eo..... 
ı American Emelting 
| Anaconda 
; Yaldbwin Locomotive 
Zaltimore & DGio 
53, | Bethlehem Eteei .............. 
ı Chicago, Milw. & St. Yaul.. 
a; Chicago & Morthiveitern .... 
Central Leatber Co. 
Erucibie Steel ....... 


das Dutzend 3 


Schweine (zugeriätet) 
Gefalgen, daS Faß. .......... 47,50 
Schmaäls, 100 Pfünd 
Rippen das Pfund. 0. 25 
Daotes“. das Wlund.......... 0.23 
Cchenfel, da8 fund u 
Speed, dad Piund 
Esjinfen, Das Pfund.......... 

‚ Mlinois Central 


Kälber (geichladktet ' Int. Mercantile Marine...... 
(Notizungen don „epfen & urmann, 22 bo., Borzugsatuet „un... 9 
Reit Scıtb Water Strabe,) ı Ant. Bapız Co 

Bid. 0.151, I WMezican Petroleum zcucccnen { 


iR 
—* 


262 
2 31 
59— 60 Tid, Gemidt, Bi ; 0 0% 
s0— 70 Eid. Gemidt, Eid. 0.16%—0. New Dorf Central 70 
70— 50 Rd. Gewicht, ib. 0.17%—0. ı Northern Bacific .... 33% 
20—120 Bir. Gewicht (aus⸗ J VPennſolvania Linien 45 
gcluhht), das Pfund... 0.180.194 Reading ..ceeeneecseeeennnnn 5 ' 73 
Rep. Iton and Steel 5 
Rindfleiſch (augerichtet) | Southern Railwan 25% 2% 
n, ür. 1, j FR a5 Dil 1 
ß 2 Unter 114% J 
BEE Senna seen 57% 5 
. k — 94% ‘ 
2, das »t Bobs» ‚2 | bo, Rorzugsaltien ......... 110% 
3, das Prund.. | Utah Copper ... 82% 83 
\r, 1, das Biund | Weftingboufe : 41 


2 ae Nach dem dreitägigen Stillitand 
|der Börfe eröffnete fie heute unter 
Anzeigen großer Mattigfeit tmieber 
ihre gefchäftliche Tätigkeit, obfchon 
Berichte über Induſtriewerke, wie 
' American Can Co. und Andere jehr 
:ermutigend lauteten. U. ©. Gieel 
Grimm & 6s.,| Corporation arbeitet zur Hälfte ber 


Aaier, Straße) | Lieferungskraft, während fie 


4 


do., Mr, 
do. Mr. 


„Rounds”, 


glateß”, A. 1, 
0,, Ar. 2, das Bund 
0., Nr. 3, das Pfund 


Friſches Obſt. 
Uepfer ulm. 


(Aeiizuugeir Don George 2. 
: 179—181 Welt ©: % 2 


uur bei Abnahme ton! 


ivegen | lebhaft 


— — u nn ne F 


— ⸗ | war ich dagegen und er dafür 


— — — > 


Die Dame 
Sumortöle kon Rubeif vreeber. 

Er ſaß mir im Eiſenbahnkoupee 

gegenüber auf einer Fahrt von Frank⸗ 


furt a. M. nach Baſel. Der kurz⸗ 
geſchnittene, gepflegte Vollbart = 


nur daB: ala mir etwa zum fieb- 
zehnten Male am Silbernen Hir- 
Ichen vorbeifamen, ging oben ein 
yenfter auf, und ea go ung jemand, 
dem unfer lauter Disput mißfiel, ein 
mirrte mich. Aber ich fand doc al-| Glas ſchmußiges Waffer über den 
lerlei Züge in biefem Geficht, die mir Ropf. Waller, das offenbar zum 
Zahnpugen beftimmt war ober ge= 
dient hatte; denn eine alte Zahnbürfte 
bon geringer Appetitlichkeit fiel mit 
berunter.... 

„Über, lieber Eradmus, was in 


erji undeutlihe, dann immier bes 
fiimmtere Erinnerungen wedien. Auch 
die pebantifche Art, in der er feine 
Reifelettüre auffchnitt, jede Seite 
nacprüfend, ob er auch nicht das \ ! us, | 
Bud lädirt, und die umftändliche| tereffirt mich num der bämlice Mit» 
Behandlung feines Handgepäds bes | telöbah. Bon bir erzähl’ mir, von 
färkten mich in meiner Vermutung. | deiner Tieben Frau, ja? Hab’ ich fie 
Wenn er nur den Handfehuh aud« —— gekannt? Iſt es am Ende 
ezogen hätte, de andſchuh der 7 
reiten — m En ' — bentfl u dich v 
„Nein — wenn ich mir dich ver⸗ 
ichen Aepburg und, Sprende geiratet bente! Du verzeibft doch 
lingen zog er den Handſchuh aus. wenn ich lachen muß,“ 
Richtig —— da war die breite, matt=| "10 (00 Er ie 
zote Narbe, von der Handmurzel|, ‚„Ditte, bitte, tue deinen Gefühlen 
laufend zum Zeigefinger, jenes Ge-|!einen Yang an. Bejonbers nicht, 
|dächinigmal an einen beißen Som-| wenn fie fo munterer Natur find. 
|merbormittag auf der Heibelderger! Das letztemal, als ich dich ſah, 
|„Hirfehgaffe”. Er hatte damals eis | bielteft bu mir einen fleinen Vor—⸗ 
ınem feiner Korpsbrüber fetundirt bei trag über bie Ehe. Erinnerft du Dich? 
einer gewöhnlichen Beftimmungamen- Auf ber Moltentur hatten wir ums 
fur. Und juft als er einen der bes) getroffen. Du warft empört über bie 
| rühmten Spider des Begenpaufan- | bielen Hoczeitspärden und eiferteft 
|ten heraußfangen wollte, flug ihm gegen das unanftändige Arm=in- 
Ider Schläger den Handſchuh durch, } Arm=Gehen und bie Profanation 
Und die fchöne Schramme blieb. diskreteſter Gefühle... 
| Sieben Nadeln mwaren’s.  erin-| Er rutfchte neroös auf feinem Pol- 
j merte mich noch aut. Ind feinen Xer= | jter hin und her und fpielte mit ber 
ger und feinen Schmerz mit Humor) fhmugigen Trenfterquafte. 
| unterbrüdenp, ſaß er leichenblaß im „.Sa, ja,” fagte er heftig. „Ich 
„Folterſtuhl“ und ließ ſich einen tam von einer Maibowle. Bowlen 
Brief von zu Hauſe, den der Korps- löſen ſeltſamerweiſe in mir immer 
diener mit von der Kneipe gebracht, frauenfeindliche Stimmungen aus. 
|bon feinem Better und Leibfuchs por- | Das iſt wiſſenſchaftlich ſehr merk⸗— 
leſen, während der Paukdoktor die würdig.“ 
trummen Nadeln durch das Fleiſch „Aha. Iſt das immer noch dein 
a4; drittes Wort: „wiſſenſchaftlich ſehr 
„Erasmus —!“ merkwürdig“?“ 
„Verzeihung. Sie kennen mich?“ | Er wurde etivas verlegen und jah 
| Der quite Junge, immer noch for= | anfcheinend ftart intereffirt zum 
rekt, wie ehedem, ließ bas Buch, in! yeniter hinaus, 
dem er gelejen, einen fchönen roten) Wir fuhren gerade in Darmfiabt 
| Engelborn, in den Schoß gleiten und ein, 
Ijah halbaufgerichtet nicht ohne Der) Cs ijt jeher, ein ſtarkes Intereſſe 
|mwunberung zu mir hinüber. | für ben in nichtö außergemöhnlichen 
| „Aber natürlich. Ich bin doch der | Darmftäbter Bahnhof Tängere Zeit 
„Jagdtönig“.“ zu heucheln. Und da ſich abſolut 
Dies war mein Kneipname geblie⸗ nichts Bemerkenswertes ereignen und 
ben, ſeitdem ich auf meiner erſten niemand bei uns einſteigen wollte, 
Jagd hinter Neckarſteinach eine Haus⸗ ſo gab er ſeine Beobachtung des Per— 
'fabe gefchoffen hatte. i rons, auf dem ein übernächtig aus⸗ 
Alles Korrelte wich aus feinen ſehender Steliner fünf Schintenbröt- 
Zügen. Er war im ſelben Moment | Gen auf einem Brett balanzirte und 
ganz Menfh. Ein Menfch, der fih) mei Burfchen in Dragonerunifor- 
freut, ein Menih, den bie Erinne- | TET mit ——“ ihrer Offis 
‚rung frobefier Jugendtage vriittelt | dteTe über - Arm reglos A 
und foüttet. Und feine beiden, alte Raminfimsfiguren ftanben, mit 
| Hände mir herüberreichend, mieber- einem leichten Seufger "wieber auf. 
holte er mit dem quten offenen La! Der Zug fehte fi) in Bewegung. 
chen feiner Stubententage immer wie- | . ih ärgerte biefe Schweigfamteit 
|ber: ein menig. 2 ee 
„Yagbtönig! „Na, und du bijt natürlich ſehr 
aber fo mag!“ alüdlich?" Forfchte ih, um etwas zu 


| &ch äußerte ähnlich Geiftpolles, lagen: ge u freut 
iwie denn überhaupt bie erjten fünf mid Käthe fagrs * 

Minuten eines Wiederſehens zwiſchen — baa ift ⸗⸗ 

alten guten Belannten in den Wogen| mein Frau Ja 

des Gefühls ſelten Goldkörner der Haſt J ein Bilb von ihr?“ 
|Meisheit an den Strand werfen. | "Nein. Sie — fie photegraphirt 
' Wir fpracden nad den erften In⸗ ſich ichlecht.“ er 
‚terjeftionen, deren Aufzeichnung ohne ch — gewiß ein fehr lebhaftes 
|Intereffe ift, von Heidelberg, unfer | Geficht?“ 

‚rem Heibelderg, das wir gefannt hate) Kr ftreifte mich mit einem fon- 
ffenwir tung zurechtgefchmitten hat. 
| Die vortreffliche Tante Yeliz, die nun | Ind nach einer Weile beftätigte er: 
an — ne la du ſagſt, ein ſehr lebhaftes 
| ‚ ‚ me e nie | Geficht.“ 

| mann, late uns in vergnügter Ber) Mich ärgerte dieſe VBerichteritat- 
ıhäbigfeit an. Der Wilfelm imtung. So teopfenmeis, fo langivei- 


Nein, aber io — 


Kaffee Häberlein, der die ſchwierige lig. Warum erzählte er nicht friſch 


Reihenfolge der Schnäpſe, die unſer von der Leber weg? 
ruſſiſcher Freund in ſeinen melan⸗ — — — 
choliſchen Stunden erſonnen, ſpielend Fortſeßung auf Seite 8.) 
auswendig gelernt hatte, ſchob ſeinen en 

blonden, friſchen Jungentopf ins Winden und drehen ſich. 
|Roupee. Der Fahrt mit Yadeln und) zrggnem tritt 
ıMufit von Nedargemünd herunter ’ 
zum Schloß, da8 im bengalijchen | 


: _ —— |, Unter lebhaften Andrang des 
| euer lichtgrün erglängte, murbe mit Publitums onen heute bor Ober: 


ıWehmut gebaht und jener Mittag | vihter Kerfien der Morbprozeh gegen 


joben im Harzer heraufbeichmworen, da | % En ; 
Imit bag Merbot für Earl Dear und Eugene Hartnett, die 


Stubirende, | 8 

Pa = * * Jangeklagt ſind, am 19. Januar den 
Eingeſpunnte zu beſuchen, dadurch Kraftwagenführer Rudolph Wolf er— 
u umgehen wußten. daß wir als rei⸗ notdei u haben. Weber die Ver— 
ſende Engländer, in karrirte Mäntel er ge h die Angefiagten fchie- 
Igebüllt, biefe jehenämwerten Räume Br WE —— 
er En nn et * nen Willens zu ſein, es heute auf 
Ion Bat Be Zen — en einen Prozeß ankommen zu laſſen, 
Arrat⸗Punſch⸗ Eſſenz für die dort an denn fie unterbreiteten dem Gerichte 


der Verſchönerung der Wände arbei⸗I5 Diem ne f 
itenden „Schiverberbreiher" einzu Anträge, die Verhandlung bis au 


ſchmuggein Weiteres zu verſchieben, da die Stim⸗ 
| — * * 3 afl ben Üi mung in Coot Counth eine ſolche ſei, 
ben nn * Mirftichteit 2. Daß ein bier unter Morbantlage 
| rüdverfegt.. Ein goldiges Slipern rein Moon Baer 
‚dom Ningfinger bes ivaderen Eras-| Richier Keriten iwies ben Antrag aber 
|mus gab meinen Gedanten eine jähe| ab, indem er betonte, daß feine lange 
Richtung in die Gegenwart. |riepterliche Taufbahn aud) den jehi- 


Eine blödſin— 


Richter Kerſten in die 
Verhandlung des Dear-Falles ein. 


| „Erasmus, du — du biſt verhei- gen Angellagten Gewähr dafür lei— 


ratet?“ ſten müſſe, daß er als Richter ihre 
„Ja. Das heißt — wieſo? Seh’ | tonftitutionellen Rechte wahren mer- 

ich jo aus?“ |be. Deard’ Verteidiger legte dann 

| „Nicht ganz. Vlof, dein Ringfin- | Die befhimorene Ausjage eine® Ent 
Be 


| willen Nicholas Alegretti, der an- 
„Und das erzählit du mir gar!geblih in Musfegon, Mic., an ber 
nicht?“ Zucterruhr darniederliegt und des⸗ 
„Aber wir haben doch die ganze halb nicht hierher kommen könne. 


| Bei bon mwichtigeren Dingen geipro= | Richter Keriten wies eine Verſchie⸗ 


„Mein —? Ach ſo, ja.“ 


3514 Gen. Von der Tante Felix und von bung des Prozeſſes aber auch auf 


dem Mud und von dem Wilhelm bei dieſen Einwand hin ab, da 

Häberlein und von — — du, weißt Termin und, zwar auf Grund 
du, daß der kleine Mittelsbach zwei gegenſeitiger Abmachung, auf heute 
Semeſter. nachdem du weg warſt bei feitgelegt , war. „Das Gericht 
‚einer Gäbelmenfur „gefniffen“ hat?“ | mird ne ausm. = 
— icht ſaaft!“ von einwandfreier Seite Auskunft 
a über das Wefinden des Zeugen Alle— 


Ich hatte an den kleinen Mittels— E 
erflärte ber 


bac überhaupt nur eine einzige, nicht ; gretti zu berfchaffen,“ 
ganz ungetrübte Erinnerung. Nach 


Gerichtshof. 
einem Feſtlommers zu irgend jemen verzüglich mit der Auswahl der Ge— 
des Ehren, den wir beide nicht kann⸗ 


ſchworenen begonnen. Ein vorläufi— 
ten, hatten wir uns „gegenſeitig“ nach 


ges Aufgebot von 100 Bürgern zum 
Haufe begleitet. Das heißt, wir wa⸗ Seſchworenendienſt wurde von Rich— 
ren zwei Stunden zwiſchen ſeiner 


ter Kerften erlafien. Die Stants- 
Wohnung in der Plöd und meiner , anmwaltfchaft hat nit mehr wie 11 
Mohnung in der Anlage, die etwa | Zeugen auf ihrer Lille, 
drei Minuten außeinanderlagen, hin 
und ber gegonbelt und hatten un® 
beſpro Me 


» 


1 
ich abn’ e3 nicht mehr. ch weiß 


er wieber zum Fenſter hinaus nach fall der Mutter. Frau Krogh wollte 
den fernen Konturen der Bergjtrage. nun bie Viegenjchaften an Ragna % 


ilaftungdzeugen Deats vor, eines ge- | 


Es wurde darauf un-! 


u en nn 


überfahren und fchtver verlegt. Ge 
ſchworene in Richter Hebels Abtei— 


| Gorbern vom Gericht gaweiſung lung de3 Superiorgerichts jpraden 


von fünf Millionen und Nadhlak.| gen Dunham zu. 
Die Akten werben geichlofien. 


Der allerlegte Teil im letzten Ka— 
| pitel des GerichtSverfahrens zum 
Bau de3 PVerbindungsbonlevard 
"Des Junggeiellen tig Terry Teita- | 3wiihen dem Grant und dem Yin- 


| | 
| Soipital wird erben. | 


ment beftätigt. — Nm den Nadılak | colır Park wird zur Zeit vor Riwter 


der Wittwe Lulu Allen. — Miulattin | Pond im Countygericht verhandelt. 
$1500 zugeiproden. 3 iit das die Streitfadhe der Chi- 
cago Dod and Canal Co. 
Heiratete ein fünfzehnjähriges Kind. 
George Klarence Hedberg, ein 
jähriger junger Mann, hatte an 
1. Oftober legten Nahres die da- 
mals gerade fünfzehn Sahre alte 


Die Merdhants’ Loan and Truft 
Eo., Ehauncey Keep, Arthur 2. 
Kones und Marfhall Fyield der Dritte 
haben als Verwalter des Nachlaffes 
das Euperiorgeriht um Außlegung 
ber Legatveftimmungen bes Telta- 
ment? bed Erblaffers erlucht, um 
feitzufiellen, iwie viel von den Rein- 
einnahmen des Nachlafie® an die 
pielverzmeigten Erben, mozu jchon 
| Urntel gehören, bezahlt und wie viel 
zur gr des re —8* 
werden ſoll. arſha ield der J 
Dritte hat in einer gleichzeilig einge— trug erlangt. Er hatte zehn Mo— 
reichten Klage beaniragt, die Nach- nate mit dem Kinde getändelt, das 
iahberwaller anzuweifen, ihm feinen er für achtzehn Jahre alt gehalten 
Bierfünfzehntelanteil an dem Nach: haben will. 

{aß und dem nicht verteilten Einfom-| Andere heutige Scheidungsan- 
men bed Nachlaffes außzuzahlen und | träge: s — 

ſeiner Schweſter Gwendolyn Zwei- Frances gegen Howard C.Holah, 
fünfzehntel. Der Vater der Ge- 1908 in Cleveland geheiratet und 
ſchwiſter iſt der verſtorbene Marſhall am Iekten Samstag getrennt: 
| field jr., der einzige und vor ihm, Trumf, Ehebrud und Mißhandlun— 


\rat3ligensamte das Alter des Tebte- 
ren mit jedhzehn Jahren angegeben 
Ihaben joll. Drei Monate Iebten die 
| Beiden zufammen, und jeßt hat der 
„barmlofe“ George die Aufhebung 


iverftorbene Sohn des Gründers ded;gen. Holah verdient in der Kunit- | 


| Hanbelöhaufes. Es handelt fi um | abteilung des Chicago Herald $60 
|etwma $5,000,000 nebft aufgelaufenen | die Woche; die Klägerin verlangt 
Sinfen. Nährgeld. 

Lulu Allen, eine vierzig Jahre Alte) Sophie gegen Louis Carmen; 
| Mittre, hatte am 22. Dttober 1913 hatten amı 15. Auguit 1915 gebei- 
ihrem freudlofen Dafein durdh'ratet; ſchwere Mißhandlungen. 
Selbſtmord in Ende gemacht. In ih⸗ Frau will Mädchennamen Eiſen— 


rem einen Monat vor der Tat ange- berg wieder annehmen. x 
een Teftament hatte fie ihr Sofepp W. gegen Lena Shan 
| non, batten 1904 geheiratet. Anı 


Zinshaus auf der MWeitjeite im Werte h 

don $30,000 der Frau Cha. Dodd,| 15. April 1915 joll die rau ohne 

einer Bekannien, vermacht; ſonſt bat⸗ Grund den Gatten verlaſen haben. 
Annabelle gegen Charles Ball; 


te ſie nichts hinterlaſſen. Elmer El- 
mer Lewark, ein Neffe der Verſtorbe— | hatten am 24. Dezember 1911 in 
‚nen in Geatile, feine Schweiter und | Wheaton geheiratet ‚und auch bis 
‚die Mutter der Frau Allen fechten | einige Tage vor Weihnachten 1916 
‚nun ba3 Teftament auf ben Grund | guſammengelebt. als der Beklagte 
‚bin an, daß bie Verjtorbene bei deffen die Möbel aufräumen und zur 
ı Ubfaffung nicht zurechnungsfähig ge⸗ Wohnung von Marianne Kröch, 
weſen ſei. 2109 Sunnyſide Ave. bringen ließ 
Des Junggeſellen Terry Vermächtniß. und nicht wieder fam. Sie ernährt 
I 9 er R ſich als Schneiderin, er arbeitet im 
Aus ber Che bon Gilbert Gunder: | Terrafottengeihätt ımd amifirt 
fon und Werfe Zerey mar ein Wohn ſick blich mit anderen „Däm 
hervorgegangen; die Frau ließ ſich ar ken SON r 
Ferien en 1 | Tichfeiten“. 
'feheiden und heiratete Freb Kroah, |" a: — 
|birfe Ehe Hlies fnberios" und endete) una gegen Wilhelm Lorenz; 
3 hatten am 1. Auguſt 1915 in Ham— 
vor wenigen Jahren mit dem Tode * — ne 
| des Mannes. Gunderfon ging eben | mond, Ind., geheiratet: ſchi 
f u A ai Eu 1 Mikhandlungen und zehn Wochen 
falls eine neue Ehe ein, aus der — ee else 
zumeiſt erwachſene Kinder hervorge- nach der Pogs m Birainia $ 
gangen find. Der Sohn cuß erfter- ‚Herbert DB. gegen ah 1046 
Ehe der fich nach dem Mäpchenna- | Pidman! hatten am 15. Sumt 1912 
| i Im &t. Nofeph, Midh., geheiratet 


‚men der Mutter, Otis 9 an Terry _ DT an 
‚m Mutter, Dtis Norman Zerrh| 19 haben zwei Kinder. Die Frau 


nannte, ftarb i dä 909 als =. 
ek 6 —— «a. | brannte ihren Angehörigen augeb- 


brit und zivet Mleine Zinshäufer und | NE durch, er 


|bermachte deren Nubniefung auf Le- | 
|benäzeit ber Mutter, voraußgefeht, ogewielen. 


Dann foll „Der Chrtitliche Jüng- | ihlagen fehl. 
een, —2 —* Hoſpital“ Bundesrichter Landis wies heute 
— die Habeas Corpus-Geſuche von vier 
Leuten zurück, die zum Militärdienſt 


eingez i ſollen 
eingezogen ſind oder werden 
Nelſon verkaufen, Richter Foell be⸗ nd nicht dienen wollen. Das erſte 


ſtätigte heute das Teſtament als gil- par das des jungen Anwalt Panfoff 


‚ten nit verfaufen fann. 
| Joſeph Triners Nachlaß. 


Der am 2. Februar in St. Pe 
Patent 


fich nach der Regiſtrirung verheira— 
det und dann daraufhin Dienſtbe— 
freiung beanſprucht, iſt aber von der 
|tersburg, Fla., verſtorbene Diſtriktbehörde abgewieſen worden. 
medizinfabrikant Joſeph Triner, Den Umſtand, daß dieſe Behörde ſein 
2828 Sheridan Road wohnhaft, hat Geſuch um Wiebereröffnung bes 
|jeber feiner vier Töchter, von denen ‚Verfahrens ebenfall& abwies. legte er 
drei verheiratet find, $10,000 aus- dem Habeas Corpus Geſuch zugrun— 
geſetzt, dem böhmiſchen Altenheim de— aber ber Richter erklärte, das 
$1000, dem ©t. Zoferh-Maifenhaus Habeas Lorpus ‚habe ‚zum Zwech, 
in Lisle, Ill. 8500 und dem böhmi- unrechtmäßig ihrer Freiheit Be— 
ſchen Nationalrat in Prag 831000. raubte zu befreien. Die Zurückwei 
Den Nießbrauch des übrigen Nach- ſung jenes Geſuchs ſeitens der Di⸗ 
laſſes, 872,000, der in Liegenſchaf- ſtriktbehörde ſei kein Willkürakt, 
| die Mittme haben, Tondern ihr Recht geweſen. 


ten beſteht, ſoll — 
jund der Sohn foll das Gefchäft fort- ; _Dugo Cacljen, ein Schwede, md 


* 
führen. Das Teſtament wurde heute Steve Zozaski, ein Ruſſe, wurden 
Triner ebenfalls abgewieſen. Sie hatten. 


im Nachlaßgericht beſtätigt. 
war ein ſehr bekannter Böhme. weil des Geſetzes — die Re— 
a. .:, I tlamationsfrii treihen laſſen, 
Uloife Lewis, eine etwa dreißi Itamationsfrit ber Mn 
| Yahre alte Mulattin von heller 2 ‚und als fie gegen ihre Wushebung 
farbe, tlein und gerade nicht zur |proteftirten, war — — In 
| Rlaffe der 810,000-Schönheiten ge kenntniß des Geſetzes iſt keine Ent— 
hörig, iſt Handpflegekünſtlerin in ſchadigung ech a 
jeinem von ber jungen Lebemelt be- |, IT Zu ar —* 2 eehle 
fonders befuchten Schoönheitsfalon. deſſen Geſuch ſeinen Zwech berfehlte. 
Dort tauchte eines Tages Charles EEE NR 
9. Heller auf, der „Präfident einer Es lappert ſich. 
Kompagnie“, wie Frl. Aloiſe erklärt; 


In: * Ret Frank Carfon in zwei weiteren Fällen 
dieſer Herr verliebte ſich Hals über als Bandit identifisirt. 


\verfchtwor er fich an dem erften Taae . Frank Carſon, der am Sonntag 
Igfeich, fie müßte die Seine werden, Abend, wie berichtet, einen berivege- 
und da fagie fie nicht nein. Das ae- Inen Raubüberfall auf die Kaffirerin 
7 PRO * Pr) @ 2 & E 4 2 Mr > 
Tammte Künftlervolt des Barbierja- | 25 Garfield Theater, Ir. 28 
\lons ivar Zeuge diefes Liebesiwer- | Welt Madifon Straße, unternahm 
bens. Nach ein paar Tagen ſchon zog und darauf von Poliziſten angeſchoſ⸗ 
ler zu Aloife, die bei ihrer Schiefter Jen wurde, ift nunmehr mit Be- 
Iin Koft war, nachdem er ihr ingivi- | Nimmtheit bon Augenzeugen auch ald 
ſchen täglich prachtvolle Blumen ge; | der Kerl erfannt imorden, ber am 
'fandt hatte. Drei Tage lebte das | Abend * 1. ze men 
Brautpaar ivie S * ten von Wm. M. ermot ‚tr. 
— WON Tann was Wenn D- | ıdfon Blod., und Benjamin Nubdel- 


ammen, be vergab der „PBräfi- | S Dr re 
jommen, bonn Sergeß ver Mann, Nr. 1124 Weit Mabdifon Str. 
Iverflagte fie ihm wenen Bruch des | Heimfuchte und bie Befiger, foinie 
| Eheverfprechens. Zu der Verhand- ; mehrere Säfte um Fleinere Beträge 
lung vor Kreisrichter Baldwin hatte beraubte. 

eller ſich garnicht eingefunden, als 
2 —2— gef ber! traten heute Morgen mit gezogenen 


Schönen $2250 zuipradhen, jeßte der 


| Kopf in das Fräulein, drei, vier Mal| 


ı 
| 


dent” da MWiederfommen, und nu 


bie Gefchworenen dann aber 


gelegene Schnittmaarenhandlung bon 
Wiltam Ban Dillon, überrumpelten 
den Befißer, der zur Zeit allein im 
| Laden war und eiqneten fich auß der 


—* bie Herabjegung des Zah— 
lungdurieil® auf $1500 dur, da 
die Klägerin keineswegs nachgewie— 
ſen habe, daß ſie wirklich zu Schaden * * 
Igetommen fei. Ob fie das Zah: |Naffe 830 an. ’ 

(ung&urteil eintreiben fann, dürfte! Die von den berfehiedenen Dezirtö- 
ihre nächſte Sorge ſein. | wachen der Stadt im Polizeihaupt- 
| Rind erhält Schabenerfar 'quartier eingelaufenen Berichte er- 
: — geben, daß in 14, Tagen ber Polizei 
ı Am 1, November 1914 wurde|829 Diebftähle von Kraftwagen ge- 
‚an der nbiana Uve., die damals | meldet wurden. Nur ein Auto fam 
jechs. Sabre alte Margarete van dejaber. den Meldungen ae Am 


tlidhen | £tufe ber 


X 
—8 


! 
ihr heute $2000 Schadenerfaß ge- | 
| 
| 
| 


der Ehe beantragt, weil unter Be- | 


daß ſie ſich nicht wieder verheirate. Sabeas Corpusgeſuch⸗ von RNetruten 


tig, ſo daß die Frau die Liegenſchaf Tialoff. der jetzt Soldat iſt. Er hat 


Revolvern die Nr. 856 W. 71. Str. 


— —— 


— mn men ne mer 


"Marfhall Fields Enhel|Turen wien Arme” 


' 


| 


RS Aipenkräufe 


|  üitein Heilmittel von anerfanntem Werte. 63 iit gauz verichieden un 
I allen a Medizinen. ES mag feine —— ** daten, aber nichts 


Kann feine Stelle einnehmen. 
63 verbeifert da8 Blut 63 fördert die Verdauung 
63 reguliert den Magen 63 wirkt auf die Leber - 
63 wirft auf die Nieren « &3 beruhigt das Nervenfyftem 
E3 nährt, ftärkt und belebt ; 
Aurz nefagt, e3 ift ein Heilmittel im beiten Sinne ded Wortes, ub 
ſollte in En Haushalt vorhanden fein. 
G3 wird wid tdurd; Opothefer verfenft, [eudern dem Wublikum Dirett geliefert won 
Dr. Peter Sabrner & Sons Ev. 
2501:17 ®afhington WB Ind. Ghicags, ZU 
(Zufifrei in Canada gelisjert) 


Margaret Moran geheiratet, wobei | 
der Vater de3 Mädchens im Hei⸗ 


dvüſteres Vild. 


= nit, denn dann milirden fie mit 
| —— Chicago konkurriren, wo die Pros 
Gewerkſchaftsbeamter entwirft es duttionskoſten etwa 40 Prozent nie⸗ 
| von Sqhlachthöfen. driger ſein als in New York. 
| |, Jacob Morrow, Sekretär ber Fü: 
fergemwerffchaft, fagte, im Kabın 
‘ ‚ten organifirt und ald Organtfation 
anerfannt geiwefen und hätten fe 
. ‚Törperlich und geiftig viel mohler be- 
Angeblich brut Ar- | . 
a Aha der: Funden 8 Jh. Don Ynmll Con 
Sohn Kennedy brachte eine peitere | u gefragt, a er Ti —— * 
| Kg ‚ befferer Arbeit umtue, wenn ihm bie 
| RUE VORNE in den Schlachthöfen nicht. gufage, 
eriiberte ber Zeuge, bag er Fran 
‚und finder zu ernähren habe und 
er es ſich nicht leiften fünne, dem Res 
genbogen nachzujagen. 


' 
J 


| 
} 
' 


John Kiltulsti, ein Beamter ber 
„Beberation of Labor“, entwarf heu- 
te vor Bundesrichter Alfchuler, dem 
‚Vermittler zmijchen Großſchlächtern 
‚und = Angejtellten im Lohnftreit, | 
ein büfteres Bild, da3 an Upton gen die Arbeit nicht aufgeben und in 
Sinclaird vielbeſprochens Buch inionmerfitätten ei 
U rn — — — eintreten, an, daß 
Vorwürfe gegen die Schlahthaußfit- | Beitrittägebühr, die bie Gemerkfchafl 
men enthält. Kilkulsti wurde von fordert, nicht zufammenfparen Fon: 
Anwalt Walfh und von Xofeph Fih- nen. 2 
patrid befonbers über die weiblihe) Nach ©. 8. Coal, dem Präfiben- 
Arbeit in den Schlachthöfen verhörtiten der Dampfröhrenleger, erhalten 
und über die Behandlung, bie ben!feptere in den Schlahihüfen 324; 
Frauen und Mädchen : dort 
wird. Die Löhne, jaqte er, find fo, rend der Unionlohn 50 bis 75 Genta 
daß die Leute faum das nadte Leben |bei achtſtündiger Arbeitszeit und 
friften können, und unter ihnen be- |boppelte Bezahlung für Weberftums 
finden fich viele Mütter, die ihre|den beträgt. 

Kinder den Tag über einer fatholi- | 
ichen Bemwahranftalt übergeben. Die 
‚Arbeiterinnen müffen, nah Ail-| 
'tulsti, diefelbe rohe Schlachthausar- | Opfer eine® Bombenattentats Fünnen 
beit verriihten wie die Männer, ober ſich keinen Grnud dafür denken. 
mwenigftend dabei zugegen fein, jelbiti Vor dem zweiſtöckigen Gebäude M, 
Frauen in geſegneten Umſtänden 4309 Gladys Ave., deſſen Eigentü 
müſſen das. Ebenſo roh iſt die mer Patrick Gallagher, ein Angeſtel⸗ 
Sprache, derer man ſich ihnen gegen- ter der Gasgeſellſchaft, iſt, kam heut: 
iiber bedient. Etma 65 Prozent der!zu früher Morgenftunde eine Bomb: 
Arbeitskräfte find Polen, 10 PBro- | zur Erplofion, die nicht allein ba: 
zent Ameritaner, der Reit Litauer 

und Neger. | 


Jovialer Irländer. 
Häufigen Anlaß zur Heiterkeit 


J 


gab als Grund dafür, daß die 


— 2 —ñ— — 
War es ein Jrriumt. 


terte, die enfter zertrümmerde 7 

|bie Türen herausrii, fondern Aue 
die Fenſter ſämmtlicher benachbarter 
Häuf r im Umktreis eines Straßenge 


gab dad Berhör von John StennedH | ent zum Berften brachte. Gallagher 
iund die Mitglieder feiner Familie, 


aus New Mort, einem Beamten ber 

„Umalgamated Meat Eutter® andi. . eu 

'Butcher Worfmen“, einem jopinlen ; tie im erjten Stodwerk wohnten, 

! und witigen “elänber, ber bem An- Ind bie im ziveiten Stodiwerfe moh- 

walt ber Gropichlädhter James nende Familie von John DM. Wil, 
a ‚0, | liams, einem in Dieniten der firma 

Son lagfertig umd nicht | CM 

Eondon, recht fehlagfertig un i ftebenben. @lerkä 


* A C 
felten humorvolle oder wigige Ant | Tımour & Co. 


worten gab. Er erteilte ausführlich | 
En — I Bewoh 
Auskunft über die Schlachthausindu— ———— * Nachbarſchaft be 
ftrie im Nligemeinen, fomeit ihm pie | Machtigte ſich paniſcher Schregen und 
| Berhältniffe bekannt find, und die, Die arohe Aufregung legie ſich erſt 
Bee ne #- als ein PBolizetau 
Arbeiterverhältnifie im Befonberen |0IL, Fin Battzelaufgebet * —*— 
Wie er ſagte. kontrolliren die fünf * ge ‚ 
großen Firmen 80 bis 85 Prozent | Janher erilärte auf Vefragen, dah/er 
5 äfte, ° s — — — 
vo — In Rei — Haben | Tich nicht erflären fünne, au® welchem 
die Angeftellten den Samstag frei, | Grunde die Bombe vor jeine Zür ge: 
erbeiten, aber ben Halben ae 0 | legt ivorben fei. Someit er viffe habe 
wofür ſie den vollen Tag bezahlt be⸗ 5 Au — 
tommen. Die meiſten Arbeiter find | Gemerkichont an re “ 
‚Amerikaner, Deutjche und Jrlänber, |; ma nicht im ber ans. 
doch die Zahl der Lebteren iit zurüd- | Srund für —* Anſchlag pi eben 
gegangen. Yon Gonbon nach der Mr-| Noa, Feiner Anficht Iiegt ein Seetum 
ſache gefragt, aus ber die irifche Ein- | feiten® * Morbbuben por 
wanderung nachgelaſſen hat, erwi⸗ TEE EN r 
derte Kennedy. | 
„Die Jrländer bleiben zu Hauie, | 
erftend meil die britifche Regierung 
e3 müde ift, Irland zu befämpfen | 
und e8 befier behandelt | 
und zmweiten?, weil die Jrländer nicht | 
binabfteigen wollen, und das mürben | 
‚fie tun, wenn fie in ber Schladt- | Nocd, Evamiton, im Alter von 71 Jab- 
‚Dnusinduftti arbeiten gingen. „Wenn | EN Arber CL Hunmie au Aue 
‚dort anftündige Löhne bei anftändi- | y.. Wels erblidte. Mit 18 Jahren 
ıgen Stunden gezahlt würden, dann wanderte er ach Amerifa aus. Es 
'mürbe überhaupt fein Ausländer, | überleben ihn bie Gattin, Sohn * 
ſondern nur Amerikaner dort arbei⸗ tt Tobter. Das Begrähniß finder 


tere 


; BerionaiHacıridtem. 


2 | 
als früber, | Der im NRubeitande Tebende 


frühere Bolizeibauptmann Ghatles E. 
Koh it in jenem Heim, 2102 Eoumtn 


| jen.“ morgen Nachmittag um 1 llhr ftatt, bie 


. * 24 Beiſetzung auf dem Memorial Barf 
| Später meinte Kennedy, in Ame- Friedbof. 
Irifa fei der Grundfag aufgetommen, | en — 0 — 
nicht mehr als zwei Kinder aufzu- ‚Ein —2* — 
er F in dh iffg. | Ting (zu einem Verleger): it es Jhneir 
giehen und Europa für das Hilfe Inidjt möglich, meine Gedichte in- Ihren 
ı perfonal forgen zu lafjen. In Chi- | Verlag erideinen zu Iaffen? —- Merle. 
Icago fet da& Arbeitsangebot erheblich ger: Ich till mir die Sadje einmal an= 
größer ala in New York. Er ver | ichen, doch Tan id) natürlich int Vor- 
'alic die Lohnverhältniffe der beiden | 
| Städte und wie darauf hin, daß in 
einem fürzlichen Bericht an die britt- 
Ifche Megierung gefagt worden fei, daß 
|der Achtftundentag eriviefener Maße 


Gedichten Erfolg haben will, muß ma 


nme, der befannt tit, fomwertdie Deutid 
Zunge Hingt. — Verleger (erftaunf): 


| verbiene. 

| New Vorf beiier daran. 

| „ohn Kennedy berichtete auch, 
Idaß bie New Yorker Schladthaus: |. 
‚anlagen, die venfelben Leuten gehör | mer 


! Diehterling: Johann Meier. — 
| - Sein „Glüds“sCent. — 
‚zwmiieht, tvie DB. im Reitaurant 
!jeinen QTafchen herumſucht): 


in allen 


Jawohl. Der Glückscent, den ich i— 


größten Anlagen beſitzen, vor zwan⸗ 
zig Jahren mit den Gewerkſchaften 
einen Vertrag geſchloſſen haben, der 
heute noch zu Necht befteht. Die An- 
| ge in New — arbeiten * 
ennedy weniger Stunden am Tage | verfugt unfere erprobten Geile 
und werben viel beifer bezahlt aa Fe — 
die hieſigen. Kennedys Gewerkſchaft, —— Ile von geheim 
deren Mitglieder in faft allen Bes! umb Cap im Urin, 8 reis Hi. 
triebözmeigen der Schlachthöfe ar · 8ñ Stadien reis 63.00-Big) 
beiten, hat wiederholt, aber verge⸗ —88 F 
bens verfucht, die Großichlächter Hier jandolte und nicht aufcteb: — sie 
zur Anerfennung ber Ge haft || sı. 1% runs Bel weh e a 
ee 


Lac 


rutſcht. 


Wenn Wergte —— 


und zum U 
an Kam, 5 I. 


einen jchon befanntenamen befißen— = 
Dichterling: Nun, ich befiße einen Na+ 7 


|den Vorzug vor längerer Arbeitäzeit | Bardon! Was iit Ahr werte Name? — 


Widtif für Männer, 


‚ftellten um Lobnerhögung erfuchen, © 
ſagen ihnen die Großfchlächter, das © 


| Edward Tegtineyer, Grobfchmied, - “ 


"Schmiede in den Schlahthaußanlas = 


ihr Cohn fo gering jei, daß fie bir 4 


Br: 


zuteil \his 4215 Gents die Stunde, mähr = 


u 


= 


Haus in jeinen Grundfeften erfllt: J 


wurden aus ihren Betten geſchleudert 


J 


Schaden dürfte 51000 betragen. Gal. 


—— 


J 


aus Fein irgendivie bindendes Verfpre: = 
cn geben. Wenn man heutzutage mis © 


ni 


En j — —8 eu bei mir trage, hat wahrjcheinlidh er ° 
Zwei jugendliche Raubgejelen be |zen, melche auch die hiefigen fünf | 2ocy in der Tafche veruriacht, und da it 
nun ein Zehndollar-Golditüd. durchge 


M. (den 
Be - 
a TU Mas tik — 
denn los? Haben Sie Geld verloren ° 





—— — — — — — — — — — —— — 
x 


— — PR ER damit fie — gut paden ber nein. for r » r Se —7 — — * — en em . | e - ” RR Rn 
n Sausgarten im und ſehen können, bevor noch die fie hat Bere ien. Bag ern OR 4 tamps 


EN * 1918. Zeit zum Pflanzen berangefommen | mich. Als Nikifch eben den Talt- | 
ur s * —— — — — 
king 60 | Bon 3. 3. Matenaers. ‚bei der Gartenfultur nicht auf breimun fonnte ich nicht mehr megfehen. Welhe Eriparnit an || — — J Haus Saltungs-Sacen 
we; i 


2 ift. An ben füblichen Staaten, mo |ftod hochnahm, entbedite ich's. Und 
ER re |fegensreiche Mitarbeit des Froftes ge= | Konnte einfach nicht mehr. Das ift s * a ma \ gufſammenlegbares Bugelbrett, von kla⸗ 
IX. ‚rechnet werden kann, müſſen Egge, ein pſychiſcher Zweng, verſtehſt du?“ Kuabenkleidern “ — u — uk 


gut nebolat, zu 


‚Cie CaSale u. Walhingien Ste, Bir Tommen nunmehr zur Frage Date und ‘Kultivator bei der Her: „Schon, fhon. Ein pinsifcer! 7 aneze Gerne Anyhar | u | Et ah "unse, Made Tal 


ey . es für Anaben * 
* rich 8 w s * .6 bi3 17 «adre, voller * — boden, Hartbols Zplit, reguläre: 
—— der Bearbeitung und Herrichtung — eies ernannt Be Zwang zum Hinſehen — gut. Aber Saniıt, Mr Kemacıı, || EEE Küssen — ——— 49e 
‚Del: Routos erwünscht, |des Gartenbodens, zu einem Gegen- | Am — 4 * gen zum Heiraten — —“ — e be — ee — Aicenfied, Tray 
BD ſt 4 Wichtiafei ; * n Allaen man ja .) < * ei a * 7 2 La 
Zinſen bezahlt ; Isar deſſen Wichtigkeit gar nicht daß die Verarbeitung des Gartenbo- |, „Ach, — du mußt dir unter dem —— — weı äden 10 Cuart 

AUT | überichägt werden fann. Wie im : Zuden nichts furchtbar Entitellendes De Bahn. Se Sg 95 aran emimillirte 

® 


m“ i | ; : a ., den: im Frühjahr mögli itig be= | — Le Milwaukee, Avenue Lincoln = Schoo nabtl, Geiwirr- 
Spareinlagen Aderbaubetriebe auf der Farm die deus im Frühjahr möglichſt zeitig be dorſtellen. Es ift wie ein fanftes 1 Donnerstag zu a ee and Ashlend || i@uffel, mit u. 


z — zweckmäßige Bodenbearbeitung*) ginnen — früher jedenfalls ai Leuchten, wie ein huſchendes Blitzen Madinaw Rüre f. Ana. She er 
Gtundei eutums darlehen notwendig iſt, um die in jedem ‚Det der Feldtultut. Dabei gilt die) dom Tinten Augendeckel nach dem Ge ae tun. 2IC 
— 8 ‘ "| Boden gewiſſermaßen ſchlummernde den Farmern wohlbefannte Regel, | zehten Mundmwintel. In Zmifchen- — neue Mu · Unſer Halbpreis-Verkauf von le ae re ee 
auf verbefierted Ghicasn Grunbeigem Fruchtbarten zu weden und fiir die daß ſandige Böden im Frühjahr raumen von 17 bie 35 Sekunden Srih 6 510 3 2IC gefienibten Dberflägen, reguläre 19e 
4 2 * z — as BR N . röß, 6 DIS ION, ea > . ; 2 ” doc Flaſche 
aaa ya ben niebrisfien Binten gelicgen Grzeugung reicher Ernten nugbar ‚|Omeller — — | ch hab’ es damals heimlich mit ber „Cingeine Rnider - Doien Anzügen und Ieberziehern für Männer „grei Siataei' cn een finden || W 
Allgemeines Banfgejhäit zu maden, jo it die Wedung die, vintigen Werfaf Hr Bear- | Abr in der Hand fontrolfirt. Wenn ben, Gröhen 4 Dis Prfhr ift jeßst im Gange. . Ijoper weitei'mit Sichdenei, criie Mm || 1 
& fer jhlummernden Vodenfruchtbar. der tihtigen Merfaffung zur Bear sie fi erregt, kommt das Zuden am 1% Sat, au mir. DOC —EVX VV 2 Net, Music! 1... 39€) 
— keit beim Gartengrundſtück deshalb beitung ſind als lehmige und humoſe häufigfien. In der Stunde, als wir ’ 


In, nod nd; * Böden. Wenn ein Boden noch ſo naß — 
J um ſo notwendiger für den uns verlobten, hat ſie ſogar in Ab⸗ 
tſchuß 82,000,000 — | uns at fie fog 


o DR t ZZ r — — — — — — — — — — m s ns u 
‚Erfolg, weil der Gartenbau an,tt, daß bie in ber hohlen Hand zu⸗ standen von 13 bis 15 Gefunden ae- ey’ 8 N if ze tr H 
— — ‚und für fich ja fhon eine viel inten- : jemmengebrüdte Erde ji) zu einem | zuckt.“ * eue ru ja r be “ u C Strumpſe, udſchuhe nid 
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